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ELLMAU
GOING
SCHEFFAU
SÖLL

Auf schöne Sommermonate in der Natur!
Die Redaktion der Ellmauer Zeitung wünscht frohe Ostern.
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Liebe Leser!
Nicht weit von hier entfernt, 
nämlich in der Gemeinde 
Hopfgarten, gibt es einen 
Ortsteil, in dem die Kinder 
nicht mehr alleine im Freien 
spielen dürfen. Schüler gehen 
nicht mehr zum Schulbus, sie 
müssen direkt vor der Haustür 
vom Bus abgeholt werden. Sie 
fragen sich jetzt warum? Ja, 
weil der Wolf Einzug gehalten 
hat. In unmittelbarer Nähe der 
Häuser hat er Tiere gerissen 
und ist gefilmt worden. Wel-
che Eltern gehen da noch das 
Risiko ein, ihre kleinen Kinder 
im Freien spielen zu lassen? Ja 
sogar die Erwachsenen haben 
Angst davor, abends vor das 
Haus zu gehen.  
Es wird wohl einen Grund 
dafür gegeben haben, dass 
der Wolf seinerzeit hierzu-
lande ausgerottet wurde. 
'Dieses Tier mit allen Kräften 
wieder ansiedeln zu wollen, 
gleicht einem Verbrechen, 
denn irgendwann wird der 
erste Mensch zuleide kom-
men und das nimmt man 
offensichtlich bewusst in Kauf. 
Die Schafbauern im Brixental 
wollen ihre Tiere heuer nicht 

mehr auf die Alm bringen und 
Kälber wird man dort oben 
wohl auch keine mehr sehen. 
Es ist Zeit, dass ein Umdenken 
erfolgt, sonst bleiben in der 
Folge auch die Gäste aus - und 
wozu das führt, haben wir ja 
bereits in den vergangenen 
zwei Jahren erlebt. 

Brigitte Eberharter
Redaktionsleistung
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Die Ellmauer Zeitung/Wilder Kaiser dient der 
allgemeinen Information der Leserschaft im 
Söllandl, sie ist politisch unabhängig und er-
scheint sechsmal im Jahr (Februar, April, Juni, 
August, Oktober und Dezember). Verteilung 
durch die Post an die Haushalte von Ellmau,  
Going, Scheffau und Söll. 

Nachdruck und jegliche Verwendung in elek-
tronischer Form, auch auszugsweise, von der 
Ellmauer Zeitung/Wilder Kaiser ist nur mit schrift-
licher Genehmigung der Werbeagentur GMedia 
gestattet. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird im Text nur die männliche Form verwendet, 
gemeint ist stets sowohl die weibliche als auch 
die männliche Form. Bei Zustellung von Artikeln 

und Fotomaterial an die Redaktion wird das Ein-
verständnis der zu veröffentlichten Personen zur 
Veröffentlichung vorausgesetzt. 

Von zugestellten Fotos und Dokumenten ohne 
Quellenangabe übernimmt die Herausgeberin 
hinsichtlich dem Urheberrecht keine Haftung. 
Fotos werden nur auf Verlangen zurückerstattet. 
Alle Angaben ohne Gewähr. 

Für den Inhalt von Kolumnentexten ist der je-
weilige Verfasser verantwortlich - diese Texte 
müssen nicht unbedingt mit der Meinung des 
Herausgebers übereinstimmen. 
Für den Inhalt von Inserat-, PR- und Kleinanzei-
gentexten ist der Herausgeber nicht verantwort-
lich - die Überprüfung der Rechtslage liegt in der 
Verantwortung des Auftraggebers.

Liebe Leser und Leserinnen!

Die Würfel bei den Bürgermeis-
ter- und Gemeinderatswahlen in 
unseren Gemeinden sind gefal-
len. Welche Damen und Herren 
nun über die Geschicke ihrer 
Gemeinde entscheiden, haben 
wir für Sie in dieser Ausgabe 
zusammengefasst.
Weiters haben wir Eva Laiminger 
zu einem Interview gebeten. Sie 

erzählt uns, wie sie ihre Leiden-
schaft zur Meteorologie gefun-
den hat. Spannend ging es auch 
wieder bei den verschiedensten 
sportlichen Disziplinen zur 
Sache, wo die Teilnehmer wie-
der ihr Können unter Beweis 
stellen konnten.
Wir können natürlich nur über 
jene Veranstaltungen berichten, 
über die wir informiert werden 
oder über Dritte erfahren. Wir 
haben auch einen großen Kreis 
an Vereinsfunktionären und Mit-
arbeiter von Organisationen, die 
wir für jede Ausgabe anschrei-
ben, um sie daran zu erinnern, 
dass der Redaktionsschluss 
naht. Sollten sie nicht in diesem 
Verteiler sein, haben jedoch 
Interesse daran, dann schreiben 
Sie uns einfach eine E-Mail mit 
dem Vermerk: Aufnahme in den 
Verteiler. redaktion@ellmauer-
zeitung.at
Da nun Ostern vor der Tür steht 
und die Temperaturen schon 
richtig frühlingshaft sind, wün-
schen wir eine schöne Vor-
Osterzeit und am Ostersonntag 
viel Spaß beim Eierpecken!

Anita Smeykal
Geschäftsleitung

Brigitte Eberharter
Redaktionsleitung

Die nächste Ausgabe der Ellmauer Zeitung erscheint am: 1. Juni 2022
Anzeigenschluss: 12. Mai 2022
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Kirchplatz 3 • 6352 Ellmau
Tel.: 05358 43433

Mo - Fr: 9:00 - 12:00 | 14:00 - 18:00

www.schmuckseite.at

Poststraße 1 • 6380 St. Johann 
Tel.: 0535 67187

Mo - Fr: 8:00 -12:30 | 14:00-18:00
Sa: 8:00 - 16:00 Uhr 

4. - 7.5.2022

- 20% auf lagernden 

Silber- und 

Edelstahlschmuck

- 10% auf lagernde 

Uhren *

*ausgenommen Aktionen + Gutscheine

Schmuck- und Uhrenfachgeschäft

Seelen-
        freuden

   Schmuckstücke zum Muttertag

Mystische 
Tropfsteinhöhle
handgefertigtes 
Schmuckstück

Die Mitglieder der Ellmauer 
Musikkapelle haben im 
Rahmen ihrer Jahreshaupt-
versammlung auf die 
letzten zwei Vereinsjahre 
zurückgeblickt, die 
Aufgrund der vielen 
Einschränkungen mit 
wenigen Konzerten und 
anderen gesellschaftlichen 
Zusammenkünfte eher 
ruhig waren. 

Umso mehr Vorfreude und 
musikalischer Enthusiasmus 
entstand bei den Ankündi-
gungen für das Musikjahr 
2022. Neben den Proben für 

Mit Zuversicht in das neue 
Musikjahr

Der neue Vorstand der Ellmauer Musikkapelle

Mit Eifer wird für die kommenden Auftritte geprobt    
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eini!
Unsere neue 

Website

ist online.

UNSERE LEISTUNGEN

Waschbox

Professionelle Fahrzeugaufbereitung

Spot Repair

das Frühjahrskonzert am  
20. und 21. Mai 2022 wird be-
reits einiges für das Maiblasen 
und das Bezirksmusikfest von 

1. bis 3. Juli 2022 in Ellmau or-
ganisiert.
Beim Maiblasen werden unter 
anderem heuer folgende Orts-

teile aufgesucht: Faistenbichl, 
Au, Blaiknerfeld, Auerbichl, 
Weißachgraben, Mühlberg, 
Harmstätt, Rohrmosen. 

Neben Rückblick und Voraus-
schau standen auch die Wah-
len der Funktionäre auf der 
Tagesordnung der JHV. Mit 
kleinen Änderungen in diver-
sen Positionen freut sich der 
neugewählte Ausschuss auf 
einen guten Zusammenklang 
für die kommenden Vereins-
jahre.

Wasserversorgung ist 
gesichert

Rund 11.800 Quellen sind in 
Tirol erfasst. Allein mit den 55 
größten Quellen, zu denen die 
Mühlauer Quellen in Inns-
bruck, die Mühlsprungquelle 
in Nasserreith (Bezirk Imst), die 
Immenquelle in Ehrwald 
(Bezirk Reutte), die blaue 
Quelle in Erl (Bezirk Kufstein), 
die Mühlbachlquelle in 
Schwendt (Bezirk Kitzbühel) 
oder die Bollenbachquelle im 
Vomper Loch (Bezirk Schwaz) 
gehören, könnte der jährliche 
Wasserbedarf von zwei Millio-
nen Menschen gedeckt wer-
den. 
Nur etwas mehr als die Hälfte 
der 55 Großquellen in Tirol 
wird derzeit auch für die Trink-
wasserversorgung genutzt. Es 
besteht also noch Potential für 
weitere Nützung. 
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Während hierzulande die 
Menschen Griechenland 
üblicherweise im Sommer 
aufsuchen, um dort Sonne 
und Meer zu genießen, 
treibt es den Scheffauer 
Tom Steiner im Winter in die 
griechischen Berge, und 
das, um dort Ski zu fahren. 

Mit Skirennen auf den heimi-
schen Pisten hat bei Tom alles 
begonnen. Dann wurde er auf 
die Freeride World Qualifier 
Tour (FWQ) aufmerksam und 
vor sieben Jahren nahm er erst-

mals an so einem Bewerb teil, 
der damals in Alpbach statt-
fand. „Seither fahre ich jeden 
Winter die österreichischen 
Contests und dann noch so aus-
gefallene wie Griechenland“, 
sagt der Scheffauer. 

Vor zwei Jahren war Tom schon 
einmal in Griechenland dabei. 
Das Kalavrita/Mt.-Helmos-Ge-
biet ist Europas südlichstes Ski-
gebiet. Die Einheimischen be-
richteten bei der Ankunft, dass 
derartige Schneefälle im März 
nur alle zehn Jahre vorkommen 

würden. Das Skigebiet selbst 
beginnt auf ca. 1700 m Seehöhe 
und geht hinauf auf knapp 2300 
m, womit es eines der drei 
höchstgelegenen Skiresorts in 
ganz Griechenland ist. Der 
höchste Gipfel der Region ist 
der Psili Korfi (zu deutsch „hoher 
Berg“) mit ca. 2400 m.

Hohe Schneemengen waren 
angesagt
Die Idee, auch heuer wieder 
nach Griechenland zur zweiten 
Auflage des dort stattfindenden 
Freeride Contests der FWQ zu 
fahren, entstand eher spontan. 
„Als ich eines Nachmittags die 
Wetterkarten über Europa stu-
dierte und mir klar wurde, wel-
che Schneemengen für Grie-
chenland, den gesamten Balkan 
bis einschließlich Teile der Türkei 

zu erwarten waren, schmiedete 
ich schnell einen Plan“, erinnert 
sich Tom. Einige Tage darauf wa-
ren Sponsoren (Sporthaus Edin-
ger, Atomic Ski, Peak Perfor-
mance) von der Idee überzeugt 
und auch einen Freund/Video-
graphen für den Spontantrip 
konnte er gewinnen. 

War vor zwei Jahren der Austra-
gungsort für das Spektakel das 
Skigebiet um Mt. Parnassos 
nördlich von Athen, so war es 

Scheffauer erfolgreich beim Freeride 
Contest in Griechenland

Der Scheffauer Tom Steiner als Zweitplatzierter auf dem Siegerpodest
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heuer das oben beschriebene 
Gebiet Kalavrita/Mt. Helmos, ca. 
2,5 Autostunden westlich von 
Athen, auf dem Peleponnes. 
Am Freitag 11.3.22 wurde der 
Contest nach anfänglichen Si-
cherheitsdiskussionen aufgrund 

von Wind, der dem Wettbe-
werbshang im oberen Teil über 
Nacht ordentlich zu schaffen ge-
macht hatte, schließlich abge-
halten und Tom konnte sich 
glücklicherweise behaupten 
und den zweiten Platz abstau-
ben. Das ist wichtig, weil man 
nur mit möglichst vielen Ster-
nen (das ist die Bewertungska-
tegorie) zu solch außergewöhn-
lichen Contests eingeladen 
wird. Tom zählt zu den zehn Bes-
ten in Österreich. „Es mag wild 

Tom Steiner, unterwegs auf den griechischen Bergen.

Vom Start aus sofort in den 
Steilhang – das ist wohl nicht 
jedermanns Sache.

Mount Helmos – ein wunderbares Skigebiet der Griechen    
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Hüttengaudi auf griechisch

ausschauen, aber das liegt im 
Auge des Betrachters“, meint der 
24-Jährige dazu. Die Basis bildet 
das skitechnische Können. Be-
dauerlich findet er, dass es sol-
che Contests nicht auch im Ski-
gebiet Wilder Kaiser gibt. 

17 Skigebiete gibt es in Grie-
chenland und das haben Tom 
und sein Begleiter insgesamt 
acht Tage lang genützt. „Was 
Schneebedingungen und die 
endlose Weite der griechischen 
Bergwelt angeht, wurden wir 
keineswegs enttäuscht. Schwe-

ren Herzens mussten wir uns 
von der wundervollen Umge-
bung und den neu gewonnenen 
Freunden (die Gastfreundschaft 
der Locals ist wirklich hervorzu-
heben) Abschied nehmen und 
die Heimreise antreten“, bedau-
erten die beiden. 

Ein großer Dank gilt all seinen 
Sponsoren, der Familie und den 
Freunden, aber auch dem Team 
von Sport Edinger in Söll sowie 
auch Atomic Ski und Peak Per-
formance für die zur Verfügung 
gestellte Ausrüstung.

Entdeckerreisen mit dem Mietwagen 

 

ITALIEN 
SARDINIEN MIT STIL UND CHARME 
Sie wohnen in kleinen, typischen Hotels und 
erleben Sardinien von seiner schönsten Seite. 
Ganz unkompliziert, denn alles ist vorgebucht 
und doch bleibt viel Zeit für individuelle  
Erlebnisse. 
 

Leistungen: 
• Flug ab/bis Salzburg 
• inkl. Gepäck, Steuern und Gebühren 
• 7 Übernachtungen in kleinen Hotels 
• 3x Nordost Sardinen,  

2x Nordwest Sardinien, 2x Zentralsardinien 
• Doppelzimmer mit Frühstück 
• Mietwagen der Kategorie B  
• Eintritte und Sonderleistungen lt. Verlauf 
• Informationsmaterial 
• z.B. 01.06. – 08.06.2022 
 

AB EUR 1.220,- PRO PERSON 

GRIECHENLAND 
VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART 
Erleben Sie alle Höhepunkte Griechenlands 
in einer Tour. Entdecken Sie einmalige  
Zeugnisse längst vergangener Kulturen und 
wandeln Sie auf den Spuren der großen Dichter 
und Philosophen. 
 

Leistungen: 
• Flug ab/bis München 
• inkl. Gepäck, Steuern und Gebühren 
• Rundreise lt. Reiseverlauf 
 Route: Thessaloniki – Kalambaka – Athen 
 Tolo – Olympia – Delphi – Thessaloniki 
• 7 Übernachtungen in Mittelklassehotels 
• Doppelzimmer mit Frühstück 
• Informationsmaterial 
• Mietwagen Kategorie A 
• z.B. 23.05. – 30.05.2022 
 

AB EUR 799,- PRO PERSON 

ÖSV-Techniker in Going
Seit vielen Jahren schon wohnt 
das Technik-Team des ÖSV 
während der Hahnenkamm-
woche im Penzinghof in 
Oberndorf. Kürzlich trainierte 
das Team im Skigebiet von 
Going und natürlich nutzte 
man die Gelegenheit, sich 
nach dem Training wieder im 
Penzinghof zu regenerieren. 
Die Piste in Going wird immer 
speziell für Slalom- und Riesen-
torlauf-Spezialisten präpariert. 
Danach wird sie wieder aufge-
raut, damit sich keine Möchte-

gern-Rennfahrer dort verlet-
zen können. „Es müssen nicht 
immer die großen Skigebiete 
sein, in denen wir trainieren“, 
sagt Trainer Marco Pfeifer. 
„Nur wenn man sich wohlfühlt, 
kann man auch Leistung brin-
gen“, erklärte Olympiasieger 
Johannes Strolz. Mit ihm 
genossen Fabio Gstrein, 
Michael Matt, Marco Schwarz, 
Simon Rueland und Dominik 
Raschner die zwei Trainings-
tage vor dem nächsten Ren-
nen in der Flachau.  

Das ÖSV-Team mit Christine Lindner und Barbara Buter-Lindner   
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Werbung

PROFI TOURS 
Reisebüro GmbH
Austraße 2a, A – 6352 Ellmau
Tel +43 5358 3691
www.profitours.com

Ellmau grüßt Trier an der Mosel
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Kulturgenuss im  
Dreiländereck! 
Diesmal führt unsere Bürger-
reise an die alten und neuen 
Grenzen Europas. Mit 
Deutschlands ältester Stadt 
als Standort, haben wir einen 
idealen Ausgangspunkt um 
Kultur und Genuss zu verbin-
den. Schon zur Römerzeit 
waren Trier und das Moseltal 
Knotenpunkt der damaligen 
Verkehrswege. Wir sehen dies 
an alten römischen Denkmä-
lern aber auch am Rebenan-
bau an der Mosel. Deren 
Weinkultur braucht keinen 
internationalen Vergleich zu 
scheuen.

Weindorf Bernkastel-Kues an der Mosel

PlaceDesÉtoiles, Schengen

6. Bürgerreise – vom 
22.-26.Juni 2022
mit Bürgermeister  
Klaus Manzl

•	 5-Tagesreise mit vielen 
Extras

•	 ab EUR 749,- p.Pers. im 
Doppelzimmer

•	 Einzelzimmerzuschlag	
EUR   199,-

•	 Reiseversicherung ab	
EUR    49,-

Die Verhandlungen in 
Schengen 
haben Europäische Kultur 
entstehen lassen. Hier im 
„Dreiländereck“ laufen die 
Grenzen von Deutschland, 
Frankreich und Luxemburg 
ineinander. Vor inzwischen 
37 Jahren, genau am 14. Juni 
1985 – schrieb das kleine 
Luxemburger Winzerdorf 
große europäische Geschichte. 
Mit der Unterzeichnung des 
Schengener Abkommens 
wurde der Grundstein für ein 
grenzenloses Europa gelegt.

Die Stadt Luxemburg 
ist, neben Brüssel und Strass-
burg, eine der drei offiziellen 
Hauptstädte der EU. Als 
zweitkleinstes Land eine 
besondere Ehre. Am Kirch-
berg-Plateau, in modernen 
Verwaltungsgebäuden
sind die meisten Institutio-
nen untergebracht. Darunter 
der Europäische Gerichtshof, 
der Rechnungshof und die 
Investitionsbank sowie ver-
schiedene Europäische Kom-
missionen. Ein spezielles 
Zuckerl: auf dieser Reise 
bekommt Ihr einen exklusi-
ven Empfang im Europäi-
schen Rechnungshof!  
Natürlich ist Luxemburg nicht 
nur EU. Hier mischen sich 
Denkmäler, Schlösser und 
quirlige Plätze - Spuren einer 
reichen Vergangenheit – mit 
moderner Architektur. Freut 
euch auf multi-kulti, bunt, 
überrraschend und UNESCO 
Weltkulturerbe. 

Unser Leistungspaket:
•	 Fahrt im modernen 

Reisebus ab/bis Ellmau
•	 4 Übernachtungen mit 

Buffetfrühstück im 
Hotel Deutscher Hof in 
Trier

•	 3 Abendessen in 
gemütlichen Restau-
rants in Trier

•	 Spaziergang Weinkul-
turpfad mit dem 
Winzer, Abendessen 
inkl. Weinprobe

•	 Stadtbesichtigung Trier 
mit örtlicher Reiselei-
tung 

•	 Ausflug nach Luxem-
burg mit Besuch im 
Europäischen Rech-
nungshof, Stadtführung 
und Besichtigung in 
Schengen

•	 Besuch der Landesaus-
stellung „Untergang des 
Römischen Reiches“ in 
Trier

•	 Ausflug Bernkastel-
Kues inklusive Mosel-
schifffahrt

•	 Besichtigungsstopp in 
Speyer bei der Anreise

•	 Reisebegleitung durch 
Bürgermeister Klaus 
Manzl

•	 PROFI TOURS Reise-
unterlagen

Wie immer – bei unseren Bür-
gerreisen: neben all der Kul-
tur, Geschichte und Politik 
kommt die Kulinarik und 
Gemütlichkeit nicht zu kurz. 
Freut Euch auf wunder-
schöne Landschaften und  
genießt die regionalen Köst-
lichkeiten und den Mosel-
wein!

Moselschleife bei Piesport

Luxemburg – moderne EU-Büros am 
Kirchberg-Plateau

Trier Hauptmarkt

Wie immer top organisiert und 
begleitet von BM Klaus Manzl.
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WINKLER
ELLMAU

Stammhaus im Zentrum Dorf 11, 6352 Ellmau, +43/(0)5358/2305 
Öffnungszeiten: Mo-Fr   09:00 bis 12:00 und 15:00 bis 18:00
        Sa         geschlossen 

Talstation Hartkaiserbahn Weissachgraben 5, 6352 Ellmau, +43/(0)5358/43286 
Öffnungszeiten: Mo-Fr   09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00  

  Sa         09:00 bis 12:00

intersportwinklerellmau
intersportwinklerLOVE AT 

FIRST RIDE
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Kompetentes Team des Roten Kreuzes

stehend von li. nach re.: Ortsstellenleiter Horst Baumgartner, Andreas Feyersinger, Michael Wieland, Teresa 
Horngacher, Jasmin Leitner vorne von li. nach re.: Ortsstellenleiter-Stellvertreterin Melanie Moser, Marie Haunold, 
Andrea Nagiller, Daniel Schermer    

Um die beste Versorgung 
für ihre Mitmenschen zu 
garantieren, geben die 
Mitglieder des Roten 
Kreuzes Söllandl vollsten 
Einsatz.

In verschiedenen Aus- sowie 
Weiterbildungen werden neue 
Kompetenzen, Erfahrungen 
und erweitertes Wissen ange-
eignet um diese dann in Not-
fällen anwenden zu können.

Auch in den vergangenen 
Monaten wurden wieder viele 
Weiterbildungen durchge-
führt. So konnten Andreas Fey-
ersinger und Andrea Nagiller 
zum Notfallsanitäter und 
Michael Wieland zur Notfall-
kompetenz Arzneimittel aus-
gebildet werden. Der Vorstand 
und die Kollegen gratulieren 
herzlichst dazu. „Wir heißen 
auch die vier neue Rettungs-
sanitäter Teresa Horngacher, 

Marie Haunold, Jasmin Leitner 
und Daniel Schermer mit vol-
lem Stolz in der Ortsstelle Söl-

landl willkommen und wün-
schen euch bei all euren 
weiteren Tätigkeiten und vor 

allem bei den Einsätzen viel 
Erfolg“, erklärte Ortsstellenlei-
ter Horst Baumgartner.  



8 9

Zur 73. Generalversamm-
lung des Musikbezirkes St. 
Johann in Tirol wurde am 
13. März zum Stanglwirt in 
Going geladen. 

Auf der Tagesordnung stand u. 
a. auch die Neuwahl des 
Bezirksvorstandes, welche 
pandemiebedingt ein Jahr 
verspätet stattgefunden hat. 

Neuwahl beim Musikbezirk  
St. Johann in Tirol

Der neue Vorstand des Musikbezirks St. Johann
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Raimund Winkler, Gerald Embacher, Alois Brüggl und Michael Werlberger

Tischlerwirt  ausgezeichnet
Die Tischlerwirte Michael Naschberger und Milan Hurt

Der Verein Tiroler Wirtshaus 
ist um einen Betrieb reicher. 
Milan Hurt und Michael 
Naschberger ist es gelungen, 
dass der Tischlerwirt in die 
Riege der traditionellen Tiro-
ler Gasthäuser aufgenom-
men wurde. Typische boden-
ständige und ehrliche Küche 

tragen ihren Teil dazu bei, 
ebenso wie die Gemütlich-
keit und das Ambiente, wel-
ches der Tischlerwirt aus-
strahlt. Die Wirtsleute Milan 
Hurt und Michael Naschber-
ger sind stolz darauf, nun ein 
Tiroler Wirtshaus betreiben 
zu dürfen. 

Fo
to

: G
Ph

ot
o

Gerald Embacher, Mitglied 
der Musikkapelle Kössen und 
langjähriger Bezirks-Stabfüh-
rer, wurde von den Vertretern 
der zwölf Mitgliedskapellen 
zum Nachfolger von Alois 
Brüggl als Bezirkskapellmeis-
ter gewählt. Michael Werlber-
ger aus Going, seit 2001 
Bezirksobmann, wurde 
ebenso einstimmig wie der 
gesamte Bezirksausschuss, 
wiedergewählt.

Die weiteren Mitglieder des 
Bezirks-Ausschusses sind: BZ-
Obmann-Stellv. Stefan Rieser 
(KMK Fieberbrunn), BZ-Kapell-
meister-Stellv. Andreas Wörter 
(MK St.Ulrich a. P.), BZ-Jugend-
referentin Julia Perterer (KMK 
Fieberbrunn), BZ-Jugendrefe-
rent-Stellv. Seppi Hetzenauser 
(MK Going), Schriftführerin 
Alexandra Auer (MK St. Ulrich 
a. P.), Beiräte: Peter Höck (MK 
Oberndorf ), Herbert Schar-
nagl (MK Kössen), Bernhard 
Stuefer (MK Schwendt) und 
Philipp Wolfenstetter (MK Kös-
sen). Corona sorgte auch bei 
den Musikkapellen für einige 
Einschränkungen bei Proben 
und Ausrückungen, so präsen-
tierte BO Michael Werlberger 
eine Zusammenfassung der 
Jahresberichte 2021 und 2020 
mit 595 Gesamtausrückungen 
– vor der Pandemie waren es 
immerhin 1233. Erfreulicher-
weise annähernd gleich 
geblieben ist die Zahl der akti-
ven Musikanten im Bezirk mit 
649 Mitgliedern.

Erfolgreich verlief das eintä-
gige Bezirksmusikfest Ende 
Juli 2021 in Going, hier gab es 
von allen Seiten ein großes 
Lob für die Musikkapelle 
Going und die Gemeinde 
Going als Veranstalter. Für die-
ses Jahr ist Ende Juli wieder 
ein großes Bezirksmusikfest in 
Erpfendorf geplant – dieses 
Mal wieder als Dreitagesfest. 

Prok. Josef Hirzinger 
geht nach 37 Jahren in 
den Ruhestand.

Mit Josef „Sepp“ Hirzinger ver-
abschiedet die RaiffeisenBank 
Going ein „Raiffeisen-Urge-
stein“ in den wohlverdienten 
Ruhestand. Er war seit 1985 
für die heimische Bank tätig, 
davon viele Jahre als kompe-
tenter Privatkundenbetreuer. 
Im Jahr 2000 wurde ihm die 
Prokura verliehen und 2005 
wagte er den Schritt in die 
Immobilienbranche und 
gründete die neue, sehr 
erfolgreiche Immobilienabtei-
lung für die RaiffeisenBank 
Going. Bald wurde er hier von 
Rosalinde Schreder unter-
stützt, die jetzt gemeinsam 
mit Herbert Eisenmann seine 

Nachfolge im Immobilienbe-
reich antritt.
Josef Hirzinger lag stets das 
Wohl der Bank und immer das 
gelebte Miteinander unter den 
Mitarbeiter/innen am Herzen. 
Weiters war und ist er ein 
begeisterter Wintersportler 
und seine Leidenschaft zum 
Schifahren hat dazu beigetra-
gen, dass Veranstaltungen wie 
die Raiffeisen Schimeister-
schaft in Going stattfanden. 
Und es steht wohl außer Frage, 
dass er daran auch selbst sehr 
erfolgreich teilgenommen hat.
Die Mitarbeiter, Vorstände und 
Aufsichtsräte der Raiffeisen-
bank Going bedanken sich bei 
Josef Hirzinger sehr herzlich 
für sein langjähriges Engage-
ment, seinen Mut, etwas Neues 
zu wagen und seine unendli-

Prokura für Sandra 
Weidemann

Ein wichtiger Grundstein 
unseres Erfolgs ist Vertrauen. 
Ein besonderes Vertrauen 
wurde vor Kurzem Sandra 
Weidemann ausgesprochen: 
der Aufsichtsrat erteilte ihr 
aufgrund ihres vorbildlichen 
Engagements, ihrer langjähri-
gen Erfahrung und ihres 
umfassenden Wissens die Pro-
kura. Sandra Weidemann 
arbeitet schon seit Oktober 
1990 in der heimischen Bank: 
angefangen hat sie als Schal-

termitarbeiterin, später wech-
selte sie für 8 Jahre in die Kre-
ditabteilung und im Anschluss 
war sie als Privatkundenbe-
treuerin eine von den Kunden 
sehr geschätzte Mitarbeiterin. 
Seit einigen Jahren ist Sandra 
Weidemann als Assistentin für 
die beiden Bankvorstände 
zuständig. Damit hat sie eine 
wichtige Funktion in der Raiff-
eisenBank Going inne und 
einen tiefen Einblick in das 
Unternehmen, was in ihrer 
Funktion als Zeichnungsbe-
rechtigte von enormer Bedeu-
tung ist.

Der komplette Aufsichtsrat 
und das ganze Team der hei-
mischen Bank gratulieren San-
dra Weidemann sehr herzlich 
zur Verleihung der Prokura. W
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Ihre RaiffeisenBank  
Going informiert

che Begeisterung für den 
Immobilienbereich und wün-
schen ihm für den wohlver-
dienten Ruhestand alles Gute! 

Josef  
Hirzinger

Sandra  
Weidemann

Öffnungszeiten

Mo-Do 
1000–1800

Fr 1000–2100

Sa 1000–1800

Wohnraum
Interieur . Café . Vinothek

daheim:at fühlen

Dorf 48 • 6352 Ellmau 
Sonn- und Feiertags geschlossen  •  Weinberatung bei Marie-Christine auf Anfrage:

Mobil: +43 664 5408214  •  Tel.: +43 5358 45050  •  www.wohnraum-ellmau.at • Email: wein@wohnraum-ellmau.at

Interieur Wohnraum 

Frühjahrs &
Oster-
shopping
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Um zu wissen, wie das Wetter 
wird, musste man sich früher 
auf diverse Zeichen der Natur 
verlassen und auf Menschen, 
die diese deuten konnten. Heu-
te ist es einfacher und wesent-
lich genauer. Meteorologen 
können fast immer auf die Stun-
de genau voraussagen, wie sich 
der Himmel zeigen wird und mit 
welchen Kapriolen man mögli-
cherweise rechnen muss, wenn 
man eine Veranstaltung plant. 

Eva Laiminger ist eine dieser 
jungen Meteorologinnen, die 
auf diesem Gebiet tätig sind. Sie 
ist gebürtige Kirchbichlerin, hat 
zuletzt in Söll gewohnt, bevor 
sie vor etwa einem Jahr mit ihrer 
Familie in die Schweiz übersie-
delt ist. Dort arbeitet sie für die 
Meteo Centrale Schweiz in Ap-
penzell. 

Das Thema Klimawandel hat 
Eva schon in der Schule interes-
siert. Wie es jedoch dazu kam, 
dass sie Meteorologie studiert 
hat, dazu meint sie: „Es gab die 
Technik-Tage, mit denen man 
Mädels zu technischen Berufen 
animieren will. Eine Frau hielt 
einen Vortrag über die For-
schung am Nord- und Südpol 
und das fand ich cool.“ Am An-
fang war dieses Studium etwas 
zäh, es ging viel um mathemati-
sche Grundlagen. Das Master-
studium allerdings bezeichnet 
sie als richtig toll. 

Berechnungen für Events
Die Alpen stellen die wichtigs-
te Wetterscheide in Mitteleuro-
pa dar. Dank der Alpen finden 
sich in der Schweiz und auch in 
Österreich große klimatische 
Unterschiede auf engstem 
Raum. Die größten Gegensätze 
gibt es zwischen der gemäßig-
ten Alpennordseite und der 
mediterran geprägten Alpen-
südseite. Standen früher die 
Wettervorhersagen für Medien 
im Mittelpunkt, so bedarf es 
mittlerweile wesentlich genau-
erer Berechnungen. Finden 
Veranstaltungen statt, dann 
will der Veranstalter frühzeitig 
wissen, ob das Wetter „halten 
wird“ oder nicht. Für solche Vo-
raus-Berechnungen braucht es 
Firmen wie die Meteo Centrale 
Schweiz. Die Veranstalter be-
zahlen für ihre, exakt auf den 
Standort berechnete, Wetter-
vorhersage. 

24-Stunden-Beobachtung
Ein großes Spektrum ist aber 
auch die Warnung vor Unwet-
tern, die heutzutage oftmals 
von den Versicherungen an 
ihre Kunden weitergegeben 
wird. Und vor allem der Winter 
hat es in sich. Seitens des Stra-
ßenmanagements muss man 
wissen, wann Schneefall er-
wartet wird, wann es sich lohnt 
zu räumen oder ob man viel-
leicht doch noch eine halbe 
Stunde wartet, weil dann der 

Das Wissen um das Wetter

Eva Laiminger an ihrer Arbeitsstelle in Appenzell.
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besucht. Doch heuer will man 
die Schweiz erkunden. Mit den 
Kleinen in die Berge der Umge-
bung gehen oder auch einmal 
einen Ausflug mit dem Zug 
machen. 

Wer für seine Veranstaltung 
eine genaue Wetterberech-
nung braucht, kann sich an die 
weatherfactory wenden. 
www.meteocentrale.ch

Eva mit den beiden Töchtern beim Wandern.    

Schneefall aufhört. Mit all die-
sen Fragen sieht sich Eva bei 
ihrer täglichen Arbeit konfron-
tiert. Wenn sie zur Arbeit geht, 
dann wird sie dort von Kolle-
gen mit der aktuellen Wetter-
lage vertraut gemacht. Wäh-
rend sie diese Wetterlage im 
Auge behält und ständig neue 
Berechnungen anstellt, muss 
sie die Kunden kontaktieren, 
die von möglichen Auswirkun-
gen betroffen sein können. In 
der Meteo Centrale Schweiz, 
welche in Appenzell beheima-
tet ist, erhält man 24 Stunden 
am Tag Auskunft. 

Bereits gegen Ende ihres Stu-
diums bekam Eva ihre erste 
Tochter Paula und das trug 
dazu bei, dass sie nach dem 
Studium etwas orientierungs-
los war und nicht so recht 
wusste, wie ihr künftiges Ar-
beitsleben aussehen sollte. Da 
kam ihr der Zufall zu Hilfe. Bei 
ihrem derzeitigen Arbeitsge-
ber hatte sie schon einmal ein 
Praktikum absolviert und es 

kam ihr zu Ohren, dass man 
dort jemand sucht. Man hatte 
sie offensichtlich gut in Erinne-
rung behalten und so erhielt 
sie diese erste bezahlte Ar-
beitsstelle – wo auch einige ih-
rer Studienkollegen tätig sind 
und man sehr familiär zusam-
menarbeitet. Und wie es der 
Zufall will, ihr Lebenspartner 
hat ebenfalls Meteorologie 
studiert und er bekam eine 
Forschungsstelle an der ETH 
Zürich. 

Mittlerweile lebt die Familie – 
es ist vor gut zwei Jahren auch 
noch Tochter Fiona dazuge-
kommen – in St. Gallen. „Am 
Anfang war der Kulturschock 
schon größer als erwartet“, er-
innert sich Eva. Allerdings be-
fand man sich da gerade mit-
ten in der Pandemie, mit 
Lockdown und allen damit ver-
bundenen Problemen. Jetzt 
gefällt es ihr gut in der neuen 
Heimat. Die beiden Mädels ge-
hen in die KITA, wenn Mama 
beim Arbeiten ist und die klei-

ne Paula hat sich mittlerweile 
für Hochdeutsch als Kommuni-
kationsmöglichkeit entschie-
den. Die Relation von Einkom-
men und Ausgaben sieht Eva 
ähnlich wie in Österreich – die 
Ausgaben in der Schweiz sind 
zwar wesentlich höher als hier-
zulande, aber man verdient 
auch deutlich mehr. In drei 
Stunden Fahrzeit ist sie bei den 
Eltern in Kirchbichl, die sie oft 

Gold für hochprozentige Spirits
Zum 25. Mal ging am 19. März 
der jährlich stattfindende 
World-Spirits-Award über die 
Bühne. Bad Kleinkirchheim 
wurde zum Austragungsort 
der „Weltmeisterschaft im 
Schnapsbrennen“. 120 Teil-
nehmer. 450 Proben. Der Ell-
mauer Wolfgang Kaufmann 
sicherte sich souverän die 
Klassifizierung World-Class 
Distilleries 2022. Sein absolu-
tes Meisterstück. Der Elsbee-
renbrand

Einmal Doppelgold, sieben 
Mal Gold, zweimal Silber. Recht 
viel erfolgreicher hätte der 25. 
World-Spirits-Award für den 
Ellmauer Wolfgang Kaufmann 
und seine Kaufmann Spirits 
nicht laufen können. Insge-
samt zehn Destillate reichte er 
in der Kategorie 100 % Destil-
late ein; alle landeten auf den 
Topplätzen Silber und Gold. 
Herausragend sein Elsbeeren-
brand für den er sogar Doppel-
gold erzielte. „Elsbeeren sind 
als Frucht schon kostbar. Man 
bekommt sie sehr selten, da sie 
von Hand geerntet werden 

müssen. Dazu kommt der 
geringe Zuckeranteil. Doch der 
Aufwand zahlt sich aus, da sie 
durch ihr außergewöhnliches 
Aroma mehr als überzeugen. 
Das alles treibt natürlich den 
Preis nach oben. Vergleichbar 
ist der Elsbeernebrand in 
Summe sicher mit dem Sassi-
caia Rotwein“, so Wolfgang 
Kaufmann. Die sieben Gold-
auszeichnungen erzielte der 
Ellmauer Schnapsbrenner 
unter anderem mit seinem 
Mountaingin im Holzfass und 
einem seiner Birnenbrände.

Der World-Spirit-Award 2022, 
ausgetragen in Bad Klein-
kirchheim, blickt einmal mehr 
auf ein äußerst starkes inter-
nationales Teilnehmerfeld. 
Sogar Betriebe mit Sitz in Trini-
dad, Tobago und Grenada gin-
gen an den Start. Insgesamt 
reichten 120 Unternehmen 
450 Proben ein. Wolfgang 
Kaufmann hatte zuvor schon 
2017 teilgenommen und 
damals noch „in den Wettbe-
werb hineingeschnuppert“ 
wie er erklärt.

Wolfgang Kaufmann brilliert mit seinen Bränden beim World-Spirits-

Award
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Jugend

Mit der ÖBB VORTEILSCARD Jugend ganz Österreich  
vergünstigt entdecken – jetzt gratis zu deinem  
spark7 Konto oder Studentenkonto.

+
Angebot gültig für alle < 26 Jahre bei Eröffnung eines spark7 Kontos oder Studentenkontos bis einschließlich 31.12.2022 in jeder Filiale der 
Sparkasse. Es wird ein einmaliger Gutschein für eine ÖBB VORTEILSCARD Jugend (gültig für 1 Jahr) per Post zugesendet. Dieser ist nicht  
in bar ablösbar bzw. umtauschbar. Der Gutschein kann nur an den Ticketschaltern der ÖBB-Personenverkehr AG eingelöst werden. Alle  
Infos auf www.oebb.at. Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen der Sparkasse kombinierbar.
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Hackbrett Solo - Lehrerin 
Daniela Schablitzky
Scholl Lucia	 1. Preis
Hackbrett Solo - Lehrerin 
Daniela Schablitzky

meisten Schüler zum Wettbe-
werb. Ihre Schüler erreichen 
dabei immer ausgezeichnete 
Bewertungen.
Der engagierte Lehrkörper 
der LMS Söllandl bildet – 
neben der großartigen Unter-
stützung der Eltern – das 
Umfeld, um solche Ergebnisse 
erreichen zu können.
Allen Schülern bleiben sicher-
lich viele positive Eindrücke 
und großartige musikalische 
Erfahrungen in Erinnerung.

BRIXEN IM THALE
Brixentaler Straße 21 · Tel. 0 53 34/6312

www.ledermode.at

für die ganze Familie
TRACHTENMODE

Von 2. bis 11. März fand in 
Innsbruck der Jugend-
musikwettbewerb „Prima 
la Musica“ statt. 

Von über 35 000 Musikschü-
lern, welche in Nord-, Ost- und 
Südtirol unterrichtet werden, 
musizierten 721 Teilnehmer 
zwei Wochen lang und wur-
den dabei von Juroren in den 
unterschiedlichsten Katego-
rien bewertet. Die Landesmu-

sikschule Söllandl entsandte 
15 Schüler, welche mit hoher 
musikalischer Leistung über-
zeugen konnten.
 
Besonders stolz darf man auf 
Lilly-Marie Freysinger, Lilly 
und Ella Haselsberger sowie 
Anja Hinterholzer sein. Sie 
erreichten im Querflötenquar-
tett „Wild flute girls“ unter der 
Leitung von Musikschullehrer 
Alexander Freysinger einen 1. 
Preis „mit ausgezeichnetem 
Erfolg“. Dieselbe Bewertung 
erreichte Lara Hollrieder mit 
ihrer Musikschullehrerin 
Sabine Fischl in der Kategorie 
Sologesang. Dabei wurde sie 
souverän am Klavier von Wer-
ner Reidinger begleitet. 
Bereits seit vielen Jahren ent-
sendet unsere Hackbrettleh-
rerin Daniela Schablitzky die 

Tolle Erfolge bei der heurigen 
„Prima la Musica“ 

Valentina Pohl

Stephanie Oberhauser
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Anna Hechl und Amelie Wieser mit Lehrerin Daniela Schablitzky

Amelie Wieser Nadja Hörl

Söll:
Hechl Anna	 1. Preis
Hackbrett Solo – Lehrerin 
Daniela Schablitzky
Hörl Nadja	 1. Preis
Hackbrett Solo - Lehrerin 
Daniela Schablitzky
Wieser Amelie	 2. Preis
Hackbrett Solo - Lehrerin 
Daniela Schablitzky
Lackner Salina	 2. Preis
Gesang – Lehrerin Sabine 
Fischl

Scheffau:
Hollrieder Lara	 1. Preis mit 
Auszeichnung
Gesang - Lehrerin Sabine 
Fischl 
Haselsberger Lilly	  
1. Preis mit Auszeichnung
Haselsberger Ella	
1. Preis mit Auszeichnung
Hinterholzer Anja	
1. Preis mit Auszeichnung

Ellmau
Freysinger Lilly-Marie	
1. Preis mit Auszeichnung

Wilde Flute Girls – Kammer-
musik für Holzblasinstru-
mente – Lehrer Freysinger A.
Freysinger Lilly-Marie	
1. Preis
Brucker Simon 1. Preis
Oberhauser Michael
1. Preis

Die HolzBlueser – Kammer-
musik für Holzblasinstru-
mente 
Lehrer:  Freysinger Alexander, 
Laiminger Matthias, Foidl 
Christine

Oberhauser Stephanie	
2. Preis
Hackbrett Solo – Lehrerin 
Daniela Schablitzky
Pohl Valentina	 1. Preis

Red Zac Hochfi lzer  Dorf 41, 6352 Ellmau,
Tel.  0 53 58 / 20 44, Fax DW 40, redzac@redzac-hochfi lzer.at,  www.redzac-hochfi lzer.at

Instal lation  Auwald 18, 6352 Ellmau,
Tel.  0 53 58 / 35 0 0, Fax DW 4, off ice@redzac-hochfi lzer.at,  www.redzac-hochfi lzer.at

B e r a t u n g  |  P l a n u n g  |  I n s t a l l a t i o n  |  V e r k a u f  |  S e r v i c e  |  R e p a r a t u r

HolzBlueser Lilly Marie Freysinger, 
Simon Brucker, Michael Oberhauser

Wild Flute Girls mit Lehrer 
Alexander Freysinger

Lucia Scholl

Selina Lackner mit Lehrerin

Ergebnisse 2022 des Landes-
wettbewerbes Tirol in Innsbruck

Bücherspende für 
Sozialtopf Scheffau

Im Vorjahr hat der ehemalige 
Geschäftsführer der Bergbah-
nen Scheffau, Johann Hasels-
berger, sein Buch über sein 
bewegtes Leben herausge-
ben. Er schildert darin die Ent-
stehung der Bergbahnen und 
erzählt viele Geschichte rund 
um eine spannende Vergan-
genheit. 
Bei der Buchpräsentation 
erklärte er, den Erlös von 200 
Exemplaren dieser Bücher an 
den Sozialtopf Scheffau spen-
den zu wollen. Derzeit liegen 
noch einige Exemplare davon 
im Büro der Bergbahnen auf. 
Man kann sich dieses äußerst 
unterhaltsame Buch holen 
und mit dem beiliegenden 
Zahlschein eine Spende an 
den Sprengel leisten. 

für die Region Wilder Kaiser erscheint am 

1. Juni 2022

Anzeigen- & Druckunterlagenabgabe: 
12. Mai 2022

DIE NÄCHSTE

Das bewegte Leben eines 
Scheffauers“ von Johann Hasels-
berger, vulgo Schösser Hansi     
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Vertrauen geschenkt 
haben, all den Parteibeglei-
terinnen und -begleitern 
und meiner Familie ohne 
deren Unterstützung ich die 
Wahl nicht erfolgreich 
bewältigt hätte. 

Auch wenn der Amtsantritt 
bereits einige Wochen zurück 
liegt und die ersten Schritte 
getan sind, möchte ich zum 
Ausdruck bringen, dass ich mit 
großer Freude aber auch mit 
gebührendem Respekt diese 
Verantwortung in Angriff neh-
men werde.
Es besteht eine hohe Wert-
schätzung gegenüber meinen 
Vorgängern. Sie haben unse-
ren Ort über Jahrzehnte her-
vorragend entwickelt. Daher 
ist es mir bewusst, dass die 
Messlatte für die kommenden 
Schritte meiner Arbeit hoch 
angelegt sein wird. Ich habe 
auch große Achtung vor den 
unzähligen ehrenamtlich 
Engagierten in Verbänden, in 
den Vereinen und in den politi-
schen Gremien. Sie alle haben 
es sich zur Aufgabe gemacht, 
aktiv mitzugestalten. Alle 
zusammen sind überzeugt 
davon, dass jede und jeder ein-
zelne zum Funktionieren unse-
res Gemeinwesens beitragen 
kann. Schließlich starte ich vor 
allem aber mit Respekt, dass 
als Ergebnis einer demokrati-
schen Wahl die Bürgerinnen 
und Bürger von Söll mir die 
Aufgabe übertragen haben, 
die Entwicklung zum Wohl der 
Allgemeinheit verantwortlich 
mitzugestalten. 

Prinzipien der Zusammen-
arbeit
Bereits vor fast vier Wochen 
habe ich die Arbeit aufgenom-
men. Ich begegne dort einem 
motivierten und engagierten 
Mitarbeiterteam, das mir die 
ersten Schritte täglich erleich-
tert. Auch im Gemeinderat ist 
es mir wichtig, dass eine gute 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit erfolgen wird. Trans-
parenz und Offenheit wurden 
im zurückliegenden Wahl-
kampf vielfach angesprochen. 
Dazu möchte ich mich noch-
mals in aller Deutlichkeit beken-
nen. Die Tätigkeit in den Aus-
schüssen und die Beschlüsse im 
Gemeinderat werden ausführ-
lich und zeitig veröffentlicht. 
Verständnis für unterschiedli-
che Sichtweisen und Problem-
lösungen bedeuten nicht Ori-
entierungslosigkeit in Bezug 
auf die eigenen Standpunkte, 
denn das Zuhören kommt bei 
mir ganz klar vor dem Entschei-
den. Und schließlich gibt es die 
dritte und wohl wichtigste 
Ebene der Demokratie, die Dis-
kussion. 
Winston Churchill hat einmal 
gesagt: „Demokratie ist die Not-
wendigkeit, sich gelegentlich 
den Ansichten anderer Leute zu 
beugen.“ 

Kommunalpolitik und 
Bürgerbeteiligung 
Weitreichende und wichtige 
Entwicklungen möchte ich mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
umsetzen. Dazu werde ich 
regelmäßige Sprechzeiten, Bür-
gerversammlungen und Bür-

 

Die neuen Gemeinderäte

Monika 
Eisenmann

Markus 
Schernthanner

Johann Kogler

Maria 
Birbamer-Zott

Josef Schachner

WAHLERGEBNIS
SÖLL

Wolfgang 
Hendrich

Bgm. Wolfgang Knabl erhält die Gratulation von BH Christoph Platzgummer

Günther Abart

Ernst Schneider

Marina Wurzer

Stefan Krall

Johann 
Schellhorn

Daniel Gruber

Melanie Treichl

Dank des Wahlergebnisses 
vom 27. Februar 2022 darf 
ich Bürgermeister der 
Gemeinde Söll sein. Mein 
rückblickender Dank gilt 
allen Wählerinnen und 
Wählern, die mir ihr 
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Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte:	 2.975
Abgegebene Stimmen: 	 2.153	 72,37 %
... davon gültige:	 2.081	 96,66 %
... davon ungültige:	 72	 3,34 %

Bürgermeisterwahl

Abgegebene Stimmen: 	 2.153	 72,37 %
... davon gültige:	 2.088	 96,98 %
... davon ungültige:	 65	 3,02 %

gerbeteiligungsprojekte ein-
richten. Die daraus 
entstehenden Beiträge und 
Ideen haben in die Entschei-
dungsprozesse einzufließen 
und müssen somit immer mit 
größter Wertschätzung verar-
beitet werden. Ein bedeuten-

des Merkmal ist daher, dass die 
Kommunalpolitik dem Gemein-
wohl verpflichtet ist.
 
Bestandsaufnahme & Projekte 
Die Ausgangslage für die Arbeit 
der kommenden Jahre ist sehr 
positiv. Es ist aber von grundle-
gender Wichtigkeit, dass die 
richtige Geschwindigkeit in der 
Umsetzung gefunden wird. 
Dabei steht vor allem die Quali-
tät im Vordergrund. Als erster 
Schritt muss daher ein Über-
blick über die anstehenden und 
laufenden Vorhaben geschaf-
fen werden. Es stehen aber 
auch Herausforderungen an, 
deren umfassende Lösungen 
noch einen langen Atem erfor-
dern werden: Möglichkeiten 
des leistbaren Wohnens, des 
öffentlichen Personennahver-

kehrs und der Breitbandaus-
bau, die Gestaltung des zweiten 
Bauabschnittes im Dorfzent-
rum, die Bereitstellung ange-
messener Räumlichkeiten für 
Vereine oder die Umsetzung 
familienfreundlicher Maßnah-
men sind nur einige Themen, 
die von mir mit hoher Aufmerk-
samkeit bearbeitet werden.

Miteinander von Umwelt, 
Gesellschaft und Tourismus
Die positive Entwicklung von 
Söll, ist in vielen Bereichen 
untrennbar mit der positiven 
Entwicklung unserer Tourismus- 
und Gewerbebetriebe verbun-
den. In dieser Region, die nicht 
wie viele andere Regionen unter 
Strukturschwäche leidet, ist 
aber auch klar, dass die weitere 
Entwicklungsgeschwindigkeit 

auf ein für Mensch und Natur 
angemessenes Maß angepasst 
werden muss. Der Beteiligungs-
prozess „Lebensqualität am Wil-
den Kaiser“ hat dazu wertvolle 
Grundlagen gebracht. 
Ganz intensiv werde ich mich 
um das Vertrauen aller Bürgerin-
nen und Bürger bemühen, und 
meine Arbeit in den kommen-
den Monaten und Jahren wird 
ganz gezielt diesen Zweck ver-
folgen. Gerne möchte ich alle 
davon überzeugen, dass Kom-
munalpolitik eine Plattform 
aktiver Gestaltungsmöglichkeit 
für alle sein kann. 

Bürgermeister Wolfgang Knabl

Vizebürgermeister Anton Zott

Die neue Legero 
Kollektion für die 

ganze Familie. 

Jetzt probieren
und wohlfühlen. 

MODISCH
BEQUEM

LEICHT

Birkenweg 23 | 6352 Ellmau
Tel.: +43 5358 2548 | info@schuh-sport.at

www.schuh-sport.at | www.schuh-sport.shop 

E-BIKESKIVERLEIH SCHUHEBERGSPORT
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Going: Bürgermeisterliste  
bekam ein weiteres Mandat

Bgm. Alexander Hochfilzer 
wird weiterhin für Going 
arbeiten. Bei der Wahl zum 
Bürgermeister erhielt er 847 
Stimmen, 86 haben ungültig 
gewählt. 
1.687 Personen waren in 
Going wahlberechtigt. Abge-
geben wurden 933 Stimmen, 
davon waren 905 gültig. 
Die Bürgermeisterliste 
erreichte mit 58,78 Prozent 
acht Mandate - also die abso-
lute Mehrheit. 
Jeweils zwei Mandate gingen 
an die Goinger Volkspartei 
und an JETZT - und in Zukunft. 

Wahlbeteiligung
Wahlberechtigte:	 1.687
Abgegebene Stimmen: 	 933	 55,31 %
... davon gültige:	 905	 97,00 %
... davon ungültige:	 28	 3,00 %

Bürgermeisterwahl
Abgegebene Stimmen: 	 933	 55,31 %
... davon gültige:	 847	 90,78 %
... davon ungültige:	 86	 9,22 %

WAHLERGEBNIS
GOING

Ein Mandat ging an die Liste 
"Wir für Going". 
Die Bürgermeisterliste konnte 
gegenüber dem Wahljahr 
2016 deutlich zulegen, damals 
erhielt sie 51 Prozent der 
Stimmen und war bisher mit 
sieben Mandaten im Gemein-
derat vertreten. 
Seit Beginn der Pandemie 
steigen die Vertrauenswerte 
für die Kommunalpolitik ste-
tig an. Dies zeigt, dass die 
Menschen die Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister als 
Krisenmanager vor Ort schät-
zen und in ihnen auch in her-
ausfordernden Zeiten stabile 
Anker für unsere Demokratie 
sehen.“ Diese Auszeichnung 
stammt von Alfred Riedl, Prä-
sident des Österreichischen 
Gemeindebunds, bei der 
Angelobung in Innsbruck. 

Die Zukunft ist elektrisch | www.freysi.com/energie

Elektro Hannes Freysinger | Dorf 13 | 6352 Ellmau | Telefon 05358 2740 | info@freysi.com | www.freysi.com

WIR SUCHEN AB SOFORT EINEN

WIR BIETEN:

DEINE AUFGABEN:

ELEKTROTECHNIKER

55 Jahre Kompetenz

• Einen familiär geführten Betrieb
• Eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Arbeit in Eigenverantwortung
• Individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine leistungsgerechte und überdurchschnittliche Bezahlung
• Ein Firmenfahrzeug
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Sicherheitsbekleidung von Engelbert Strauß

• Installation, Prüfung und Wartung von Elektroanlagen
• Photovoltaikanlagen mit Energiespeicher und Warmwasserbereitung
• Ladeinfrastruktur für E-Mobilität
• TV- und Netzwerkanlagen
• Montage und Inbetriebnahme von Infrarotheizungen
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BH Michael Berger (re.) gratuliert Alexander Hochfilzer zur Wiederwahl

Hotel Kaiserhof GmbH • Familie Lampert
Harmstätt 8 • A-6352 Ellmau, Wilder Kaiser/Tirol • Tel.: +43 (0) 5358-2022 • Fax DW: - 600

info@kaiserhof-ellmau.at • www.kaiserhof-ellmau.at

Offene Stellen in unserem Hause:

• Front Office Agent mit Praxis (m/w/d)

• Anfangs-Rezeptionist gerne auch                
Schulabgänger (m/w/d)

• Chef de Rang                                          
mit Weinkenntnissen (m/w/d)

• Commis de Rang (m/w/d)

• Servierhilfe (m/w/d) Voll- oder Teilzeit

• Chef de partie (m/w/d)

• Jungkoch (m/w/d)

• Hausmeiser (m/w/d)

• Night Audit - 2 Nächte als Vertretung 
unseres Nachtrezeptionisten (m/w/d)

ÖSTERREICHS 

HOTEL DES

JAHRES 2022

Wir möchten das Kaiserhof-Team mit Dir verstärken ...
Persönliche und freundschaftliche Beziehungen, eine exquisite Küche (2 Hauben Gault Millau, 3 Gabeln Falstaff 
uvm.) und höchste Qualitätsansprüche (Österreichs Hotel des Jahres 2022) prägen seit mehr als 27 Jahren das 

familiäre Bild unseres 5 Sterne Superior Hotels in Ellmau mit einzigartigem Wellnessflair (4 Lilien Relax Guide).

Ab Mitte Mai 2022 hast Du die Chance Teil unseres Erfolgsteams zu werden, denn wir suchen lebensfrohe, freund-
liche und engagierte MitarbeiterInnen mit Spaß an der Arbeit und Freude am Teamwork. Wir bieten Dir geregelte 

Arbeitszeiten (5 Tage-Woche in Voll- oder Teilzeit in Jahresstelle). 

Aber vielleicht suchst Du ja auch einen flexiblen und abwechslungsreichen Nebenjob auf geringfügiger Basis 
welcher sich mit Familie, Studium oder Schule vereinbaren lässt (egal ob in Restaurant, Housekeeping, Küche 

oder Beautyfarm)? Dann bist DU bei uns genau richtig!

Wir sind offen und flexibel und freuen uns auf ein persönliches Gespräch unter +43 - 5358 - 20 22 und Deine Be-
werbung (gerne auch Initiativbewerbung) an bianca@kaiserhof-ellmau.at

Schaltung Mai 2022.indd   1Schaltung Mai 2022.indd   1 24.03.2022   14:05:0524.03.2022   14:05:05
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WAHLERGEBNIS
ELLMAU

Natürlich freut es mich sehr, 
dass ich meine Arbeit als Bür-
germeister fortsetzen darf. 
War das Ergebnis bei 2 Gegen-
kandidaten schon beim ers-
ten Wahlgang klar, so freut es 
mich umso mehr.

Mein Dank gilt aber auch allen 
wahlwerbenden Parteien und 
Mitbewerbern, ist es doch 
nicht überall selbstverständ-
lich, sich dieser Verantwor-
tung zu stellen.

Der Wahlkampf ist vorbei
Nun ist es an der Zeit die Grä-
ben des Wahlkampfes wieder 
zu verlassen und gemeinsam 
mit dem gewählten Gemein-
derat für Ellmau zu arbeiten. 
Die konstituierende Sitzung 
ist erfolgt und auch die Wahl 
des Vizebürgermeisters ist mit 
9:6 Stimmen auf Gerhard 
Schermer gefallen, der schon 
in den letzten Jahren diese 
Aufgabe erfolgreich erfüllt 
hat. 
Der Gemeindevorstand ist 
bestimmt, und neben Bürger-
meister und Vizebürgermeis-
ter sind 3 weitere Vorstands-
mitglieder bestellt worden. 
Alexandra Sollerer (EVL), Wolf-

gang Niedermühlbichler 
(MUT) und Gert Oberhauser 
(DIE). 

Die Ausschüsse und Arbeits-
gruppen werden in der nächs-
ten Sitzung gegründet, und 
auch hier soll sich eine ausge-
wogene Verteilung der Arbei-
ten und Verantwortlichkeiten 
etablieren. 

Aktive Mitarbeit gewünscht
Alle Bürgerinnen und Bürger 
lade ich herzlich ein, ihre 
Anregungen und Ideen nicht 
nur 3 Monate vor der nächs-
ten Wahl zu präsentieren, son-
dern auch jetzt und während 
der laufenden Legislaturperi-
ode ihre Meinung zu äußern. 
Gerne stehen alle Gemeinde-
räte zur Verfügung und hören 
die Sorgen, Wünsche, Anre-
gungen, aber auch Lob, und 
können dadurch den Weg und 
diverse Richtungen vielleicht 
sogar besser einschätzen.
Es stehen zahlreiche Heraus-
forderungen vor uns. Sei es 
durch nicht zu beeinflus-
sende, äußere politische 
Umstände, wie dem Ukraine-
krieg, Flüchtlingsströme und 
Teuerungswellen. 

Die Wahlen sind geschlagen,  
nun zurück an den Arbeitstisch

Gerhard Pohl

Guido Bucher

Herbert 
Schachner

Georg 
Widschwendter

Wolfgang 
Niedermühl-
bichler

Reinhard Ritter

Sie kennen sich seit Jahren: Klaus Manzl und BH Christoph Platzgummer

Alexandra 
Sollerer

Simone 
Embacher

Thomas 
Niederstrasser

Josef 
Werlberger

Andreas 
Walderbach

Anton Bellinger

Gert 
Oberhauser

Vorab möchte ich mich als 
wiedergewählter Bürger-
meister bei allen Ellmau-
er:innen bedanken, die am 
Wahlsonntag oder per 
Briefwahl gewählt haben. 
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DEIN TARIF
 ZU DEINEM GRATIS
  JUGENDKONTO  JUGENDKONTO  JUGENDKONTO
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/mobil

mobil M

15 GB
€ 9,90

mtl.

1000 Min/SMS

Jugendberater Florian Pasch aus der Bankstelle Ellmau

Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte:	 2.395
Abgegebene Stimmen: 	 1.576	 65,80 %
... davon gültige:	 1.538	 97,59 %
... davon ungültige:	 38	 2,41 %

Bürgermeisterwahl

Abgegebene Stimmen: 	 1.576	 65,80 %
... davon gültige:	 1.523	 96,64 %
... davon ungültige:	 53	 3,036 %

Bmg. Klaus Manzl

Vizebürgermeister Gerhard 
Schermer

maßgebende Grundlage der 
Entscheidungen sein. 

Ich bin davon überzeugt, und 
so hat mir die Stimmung in 
der konstituierenden Sitzung 
gezeigt, dass wir im Grunde, 
alle dasselbe, nämlich das 
Wohl unserer Bürger als Ziel 
vor den Augen haben, auch 
wenn es ab und zu verschie-
dene Wege, Kreuzungen und 
Geschwindigkeiten geben 
mag, das Ziel zu erreichen.

Ich freue mich auf eine krea-
tive, zukünftige Zusammenar-
beit im Gemeinderat. 

Vor allem aber in unserer 
Gemeinde gibt es vieles zu 
tun. Mögen die Vorhaben, die 
wir auf unseren Wahlprospek-
ten versprochen haben, best-
möglich umgesetzt werden 
können, und möge auch in 
der Zukunft die Sachlichkeit, 
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INFO AUS DEN

GEMEINDEN
 

ORDINATIONSZEITEN
INTERNIST

DR. ALBRECHT MOSLEHNER
Going, Marchstraße 3
Tel. 0043 (0)5358 43255
Mo–Do 8:00–12:00 Uhr 
Mo, Do 15:00–18:00 Uhr 
Di 16:00–20:00 Uhr 
Fr 8:00–14:00 Uhr
und nach Vereinbarung.

ORTHOPÄDIE
UND TRAUMATOLOGIE 

DR. BERNHARD HENNIG
Ellmau, Weißachgraben 2
Tel. 0043 (0)5358 44622
Notfallnummer 0043 (0)664 4982290
Winteröffnungszeiten:
Dezember - April
Mo–Fr 09:00-17:00 Uhr
Sa 14:00 - 17:00 Uhr
So 11:00-17:00 Uhr
www.drhennig.at

ZAHNÄRZTE
Zahnarztpraxis am Wilden Kaiser

DR. VANESSA WOLFERSTÄTTER 
DR. MARIANNE-C. TISOWSKY
DR. HERBERT HEISS
DR. NIKOLAUS BRANTL 
Ellmau, Dorf 48, 
Tel. 0043 (0)5358 43586 
Mo–Do 8:30–12:30 Uhr
Mo–Do 13:30–16:00 Uhr
Fr. Vormittag nur nach Vereinbarung

APOTHEKEN

SONNWENDAPOTHEKE
Ellmau, Dorf 49, 
Tel. 0043 (0)5358 2255
Mo–Fr 8:30–12:30 Uhr
und 15:00–19:00 Uhr, 
Sa 8:00–12:00 Uhr
Nachtdienst:
06.4., 10.4., 14.4., 18.4, 22.4, 26.4.,
30.4.2022
4.5, 8.5., 12.5., 16.5., 20.5., 24.5.,
28.5.2022
1.6.2022

SALVEN-APOTHEKE
Söll, Dorf 71
Tel. 0043 (0)5333 20295
Mo–Fr 8:30–12:30 Uhr
und 14:30–18:30 Uhr, 
Sa 8:00–12:00 Uhr
Nachtdienst:
12.4., 22.4., 28.4.2022
1.5., 7.5., 11.5., 16.5., 24.5.2022,
3.6.2022
4.4., 12.4.2022
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TIERARZT

DR. ELISABETH BRANDSTÄTTER
Ellmau, Wimm 4, 
Tel. 0043 (0)5358 3030 
oder 0043 (0)664 9156094
Täglich nach Vereinbarung.

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT

ELLMAU
Tel. 0043 (0)5358 2206
Montag bis Freitag 
8:00–12:00 Uhr 
Mittwoch 13:00–17:00 Uhr
www.ellmau.tirol.gv.at
gemeinde@ellmau.tirol.gv.at

GOING
Tel. 0043 (0)5358 2427
Montag bis Freitag
7:30–12:00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
13:30–16:00 Uhr
www.going.tirol.gv.at
gemeinde@going.tirol.gv.at

SCHEFFAU
Tel. 0043 (0)5358 8588
Montag bis Freitag 
7:30–12:00 Uhr
Montag 
13:00–17:30 Uhr
www.scheffau.eu
gemeinde@scheffau.tirol.gv.at

SÖLL
Tel. 0043 (0)5333 5210-0
oder 5151
Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr
Freitag von 8:00–12:00 Uhr
www.soell.tirol.gv.at
gemeinde@soell.tirol.gv.at

ORDINATIONSZEITEN
PRAKTISCHE ÄRZTE

DR. BARBARA KRANEBITTER
Ellmau, Dorf 40
Tel. 0043 (0)5358 2228
Mo, Di, Mi, Fr 8:00–11:30 Uhr
Mo und Do 15:00–18:00 Uhr

DR. LORENZ STEINWENDER
Ellmau, Alte Straße 6a
Tel. 0043 (0)5358 2738
Mo–Do 8:00–11:45 Uhr 
Mo, Mi 17:00–19:00 Uhr 
Fr 8:00–13:45 Uhr 
und nach Vereinbarung.

DR. MARKUS MUIGG
Going, Marchstraße 33 
Tel. 0043 (0)5358 4066
Mo, Di, Do, Fr 7:30–11:00 Uhr
Mo 17:00–19:00 Uhr
Mi 16:00–19:00 Uhr
Fr 15:00–17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

DR. HANS-JÖRG LECHNER
Scheffau, Bruggenmoos 15
Tel. 0043 (0)5358 8618
Mo–Fr 8:30–12:00 Uhr
Di u. Do 16:30–18:30 Uhr

DR. ALEXANDRA BADO/
DR. TANJA ASCHER
Söll, Dorf 30, 
Tel. 0043 (0)5333 5205
Mo–Sa 8:30–12:30 Uhr
Di, Do: 14:30-18:30 Uhr

SONN- UND FEIERTAGSDIENSTE, NOTORDINATIONEN

09. + 10. April 2022
14. +15. Mai 2022

10:00–12:00 und 
17:00–18:00 Uhr
Dr. Lorenz Steinwender
Ellmau, Alte Straße 6a
Tel. 0043 (0)5358 2738

30. April 2022
01. Mai 2022

10:00–12:00 und 
17:00–18:00 Uhr
Dr. Hans-Jörg Lechner
Scheffau, Bruggenmoos 15
Tel. 0043 (0)5358 8618

18. April 2022
21.+22. Mai 2022
10:00–12:00 und 
17:00–18:00 Uhr
Dr. Barbara Kranebitter 
Ellmau, Dorf 40, 
Tel. 0043 (0)5358 2228

16. + 17. April 2022

07.+8.+26. Mai 2022
10:00–12:00 und 
17:00–18:00 Uhr
Dr. Markus Muigg
Going, Marchstraße 33
Tel. 0043 (0)5358 4066

23. + 24. April 2022

28. + 29. Mai 2022
10:00–12:00 und 
17:00–18:00 Uhr
Dr. Alexandra Bado
Dr. Tanja Ascher
Söll, Dorf 30,
Tel. 0043 (05333) 5205

FRAUEN, DENKT AN MORGEN!
„Gemeinsam finden wir den richtigen Weg für Ihre finanzielle Lebensplanung.“
Julia Schwaighofer, Vermögensberaterin

www.rbk.at/vermoegensberatung © Peakmedia / Fotostudio Gretter

Spezialgerätschaften zur 
Waldbrandbekämpfung im 
Wert von 300.000 Euro 
haben LHStv Josef Geisler 
und Landesfeuerwehrkom-
mandant Peter Hölzl am 
Donnerstag in der Landes-
feuerwehrschule an die 
Tiroler Feuerwehren 
übergeben.

„Ein schnelles und vor allem 
effektives Eingreifen bei 
Waldbränden ist das Gebot 
der Stunde. Unsere Feuer-
wehren waren bereits in der 
Vergangenheit gut auf Wald-
brandeinsätze vorbereitet. 
Aber das Waldbrandrisiko 
steigt. Deshalb rüsten wir mit 
Hilfe des Waldfonds jetzt 

nochmals auf“, betont Feuer-
wehrreferent LHStv Josef 
Geisler bei der Übergabe der 
zusätzlichen Gerätschaften.  

Eine achtlos weggeworfene 
Zigarette oder offenes Feuer 
im Wald gepaart mit Trocken-
heit können schnell zu einem 
Waldbrand und enormen 
Schäden führen. Auch aktuell 
ist die Waldbrandgefahr in Ti-
rol in südausgerichteten, 
schneefreien Bereichen wei-
terhin erheblich. Die Bevölke-
rung wird dringend ersucht, 
auf das Rauchen und Zweck-
feuer im Wald zu verzichten. 
Generell steigt das Wald-
brandrisiko aufgrund der Kli-
maveränderung und auch 
aufgrund der vielfältigen 
Freizeitaktivitäten in unseren 
Wäldern.

Waldbrand: Tirols  
Feuerwehren rüsten auf

Übergabe der Spezialausrüstung an die Feuerwehr-Vertreter des Bezirks 
Kufstein
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Knochenarbeit Boden-
brandbekämpfung
Insbesondere bei größeren 
Bränden in unwegsamem Ge-
lände ist die Brandbekämp-
fung mit Löscheinsätzen aus 
der Luft und der Transport 
von Einsatzkräften unver-
zichtbar. „Die Knochenarbeit 
leisten aber die Feuerwehr-
leute am Boden. Es gilt, 
Schneisen zur Eindämmung 
des Waldbrandes zu schlagen 
sowie Glutnester zu lokalisie-
ren, auszugraben und end-
gültig abzulöschen. Da bei 
der Bodenbrandbekämpfung 
Löschwasser, Pumpen und 
Schläuche auch in entlege-
nen Gebieten zum Einsatz 
kommen, sind kleinere Gerä-
te erforderlich, die entweder 
eingeflogen oder von den 
Einsatzkräften zum Einsatzort 
getragen werden können“, er-
klärt Landesfeuerwehrkom-
mandant Peter Hölzl. Speziel-
le Sonderwerkzeuge sind 
dabei vonnöten. 
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KLAUS

MANZL

Was uns in Ellmau 
bewegt

Aktive Mitarbeit gewünscht
Alle Bürgerinnen und Bürger 
lade ich herzlich ein, ihre 
Anregungen und Ideen nicht 
nur drei Monate vor der 
nächsten Wahl zu präsentie-
ren, sondern auch jetzt und 
während der laufenden Legis-
laturperiode ihre Meinung zu 
äußern. 
Gerne stehen alle Gemeinde-
räte zur Verfügung und hören 
die Sorgen, Wünsche, Anre-
gungen, aber auch Lob, und 
können dadurch den Weg und 
diverse Richtungen vielleicht 
sogar besser einschätzen.
Es stehen zahlreiche Heraus-
forderungen vor uns. Sei es 
durch nicht zu beeinflussende, 
äußere politische Umstände, 
wie dem Ukrainekrieg, Flücht-
lingsströme und Teuerungs-
wellen. 
Vor allem aber in unserer 
Gemeinde gibt es vieles zu 
tun. Mögen die Vorhaben, die 
wir auf unseren Wahlprospek-
ten versprochen haben, best-
möglich umgesetzt werden 
können, und möge auch in der 
Zukunft die Sachlichkeit maß-
gebende Grundlage der Ent-
scheidungen sein. 

Ich bin davon überzeugt, und 
so hat mir die Stimmung in 
der konstituierenden Sitzung 
gezeigt, dass wir im Grunde, 
alle dasselbe, nämlich das 
Wohl unserer Bürger als Ziel 
vor den Augen haben, auch 
wenn es ab und zu verschie-
dene Wege, Kreuzungen und 
Geschwindigkeiten geben 
mag, das Ziel zu erreichen.

Ich freue mich auf eine krea-
tive, zukünftige Zusammen-
arbeit im Gemeinderat. 

Klaus Manzl
Bürgermeister

Danke an den scheidenden Gemeinderat

(jeweils v.li. nach re.) hinten stehend: Gert Oberhauser, Johannes Salvenmoser, Sebastian Bucher, Erich Bürger, BGM 
Klaus Manzl, Vize-BGM Gerhard Schermer, Gerhard Pohl, Thomas Niederstrasser, Ersatz-GR Christoph Kröll,
vorn sitzend: Ersatz-GR Anton Bellinger, Alexandra Sollerer, Guido Bucher, Josef Werlberger, Herbert Schachner, 
Johann Haselsberger. (nicht anwesend: Hannes Hechenberger, Michaela Adriouich)   

Bei seiner letzten Sitzung am 
24. Februar 2022 segnete der 
Ellmauer Gemeinderat den 
Rechnungsabschluss für 2021 
einstimmig ab, nachdem der 
Leiter der Finanzabteilung der 
Ellmauer Gemeinde, Nikolaus 
Gruber, diesen präsentiert 
hatte und auch der Obmann 
des Überprüfungsausschusses 
GR Gert Oberhauser den Aus-
schussbericht dargelegt hatte.

Weiters wurde an dem Abend 
mit 13:1 Stimmen die Vergabe 

des notwendigen Darlehens 
über 7,9 Millionen Euro für den 
Bau des Mehrzweckhauses 
beschlossen. 
Bürgermeister Klaus Manzl 
bedankte sich beim gesamten 
Gemeinderat für die letztlich 
immer konstruktive Zusam-
menarbeit in der vergangenen 
Legislaturperiode. Er bedankte 
sich auch bei den Gemeinde-
räten, die nach der Wahl nicht 
mehr für Ellmau im Gemeinde-
rat tätig sein werden, für ihr 
langjähriges Engagement für 

die Gemeinde. Besonders her-
vorgehoben wurde GR Sebas-
tian Bucher für seine über 30 
Jahre als Gemeinderat und 
davon 13 Jahre als Vizebürger-
meister.  Erich Bürger wurde 
für zwölf Jahre der Mitarbeit 
gedankt. Vizebürgermeister 
Gerhard Schermer zog eben-
falls eine kurze Bilanz der letz-
ten sechs Jahre und dankte 
allen dafür, was sie gemein-
sam erfolgreich für Ellmau 
umsetzen konnten.
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Nun geht es an die Umsetzung 
des Mehrzweckgebäudes
Zum Spatenstich für den 
Bau des Mehrzweckzent-
rums haben Bgm. Klaus 
Manzl und der Gemein-
derat sowie die Leiterin des 
EKiZ (Eltern-Kind-Zent-
rums Söllandl) Alexandra 
Sollerer mit dem Team vom 
Kindergarten folgende 
Personen eingeladen:   
Landesrat Johannes 
Tratter, Diana Ortner 
(Dorferneuerung), die 
Architektinnen Maria 
Lercher-Frischmann und 
Hanne Kääb-Alliger sowie 
Alexander Gostner 
(GEMNOVA).

Da dieser Spatenstich genau 
am Tag des Drucks der  
Ellmauer Zeitung erfolgte, 
haben wir bereits einige Stel-
lungnahmen im Vorhinein 
eingeholt. 

Bürgermeister Klaus Manzl: 
„Der Neubau des Mehrzweck-
hauses war auch Wahlkampf-
thema und erzeugte kritische 
Stimmen in Hinblick auf die 
finanzielle Belastung des Ortes. 
Aber sowohl die Aufsichtsbe-
hörde der BH Kufstein als auch 
die Abteilung für Dorferneue-
rung der Tiroler Landesregie-
rung unter Landesrat Johan-

nes Tratter waren über die 
Kosten und bestmöglichen För-
derungen informiert und 
haben den Bau befürwortet. 

Die Entscheidung 2022, dieses 
Gebäude nach Plan zu errich-
ten, spricht für den Weitblick, 
für die Grundbelange des 
Ortes, speziell in der Kinderbe-
treuung im Vorschulalter, 
sowie die ärztliche Versorgung 
des Dorfes Rechnung zu tra-
gen. Im Gemeinderat konnte 
auch für den Bau der Tiefga-
rage eine mehrstimmige und 
zeitgemäße Entscheidung 
erzielt werden.“

Nach fast zwei Jahren regel-
mäßiger Treffen der Archi-
tektinnen mit Bauherrn, Nut-
zern und Nachbarn des 
Gebäudes ist jetzt der 
Moment, wo das neue Mehr-
zweckzentrum Ellmau von 
den Schreibtischen und Köp-
fen auf den Bauplatz kommt 
und Gestalt annimmt. Über 
den Planungszeitraum und 
alle notwendigen Anpassun-
gen an Nutzerbedürfnisse 
und an die Baukosten hin-

weg ist es gelungen, das 
Konzept beizubehalten, 
denn es ist tragfähig.

Die Architektinnen Maria Ler-
cher-Frischmann und Hanne 
Kääb-Alliger: „Das Mehr-
zweckzentrum ist eingebettet 
in die Landschaft, das Grund-
stück und den Ort Ellmau. Die 
öffentlichen Funktionen wen-
den sich dem Ankommenden 
zu, Kindergarten und Kinder-
krippe wenden sich dem Ort, 

der Ortsmitte zu. Im Inneren 
findet dieses Einbetten über 
eine klare und eindeutige Ori-
entierung statt – der gemein-
same Erschließungsbereich im 
Erdgeschoss weitet sich über 
die Zentralgarderobe nach 
oben hin aus in den gemeinsa-
men Mittelpunkt der Kinder-
betreuung, den Bistrobereich 
im Obergeschoss. Alle Kinder-
gruppen orientieren sich zum 
gemeinsamen Garten.“

Das Mehrzweckzentrum Ell-
mau wird Kindergarten, Kin-
derkrippe, Schülerhort, Arzt-
praxen und Vereinsräume 
beherbergen. Der Massivbau 
erfüllt u. a. mit leicht schrä-

gem Dach und extensiver 
Begrünung ökonomisch-
ökologische Kriterien und 
verfügt über eine Tiefgarage.

Alexandra Sollerer, Leiterin 
EKiZ-Eltern-Kind-Zentrum Söl-
landl: „Hier entsteht ein offe-
ner Treffpunkt für Familien. 
Und auch die Vereine im Haus 
werden für die Kinder greifbar 
und so können gemeinsame 
Projekte entstehen. Ein High-
light ist sicher, dass wir dort 
einen Kinderarzt für die 
Region bekommen und auch 
Ergotherapie. Es bietet ein 
super Konzept von ‚Hand in 
Hand‘ fürs ganze Dorf mit 
guter Infrastruktur!“

GEMEINDE

ELLMAU
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Recyclinghof Sperrmüll DAKA Müllinfo

Öffnungszeiten:
Dienstag 	9 -12 Uhr
Freitag 	 15 -18 Uhr
Samstag 	10 -12 Uhr

Änderung der 
Restmüllabholung in 
Ellmau
Abholung des Restmülls 
seit Jänner 2021 nicht wie 
bisher am Montag, son-
dern am Donnerstag jeder 
Woche

Entsorgung 
In beispielsweise St. 
Johann i. T. kann täglich 
Sperrmüll angeliefert 
werden.
Für unter 20 Kilo gilt die 
Kleinmengenpauschale 	  
€ 12

Am 29. März erfolgte der Spatenstich für das neue Mehrzweckgebäude in Ellmau. Eine lange Phase der Debatten und 
des Planens hat nun ein Ende - jetzt wird gebaut.

Mehrzweckzentrum 
Ellmau

Grundstücksgröße: 7.296 m²	
Gesamtnutzfläche: 4.570,92 m²

Baukosten:

Die Gesamtbaukosten belau-
fen sich auf EUR 13.252.591. 
Davon werden EUR 7.938.000 
über ein Darlehen fremdfinan-
ziert. 
An Eigenmitteln bringt die 
Gemeinde EUR 1.240.000 ein. 

Folgende Fördermittel sind 
der Gemeinde vom Land Tirol 
zugesagt:
•	 Büro Landesrat Tratter: EUR 

2.450.000 (Bedarfszuwei-
sung aus dem Gemeinde-
ausgleichsfonds), davon 
wurden bereits Ende des 
Jahres 2021 EUR 667.000 
ausgezahlt.

Das Büro von Landesrat Trat-
ter (Dorferneuerung) hat das 
Projekt mit einem Zuschuss zu 
den Kosten des Architektur-
wettbewerbes in Höhe von 
EUR 30.000 bereits im Oktober 
2020 unterstützt.

•	 Büro Landesrätin Palfrader: 
EUR 960.000

Folgende Förderungen sind 
vom Bund zugesagt:
•	 EUR 480.000 (Schul- und 

Kindergartenbaufonds)

Pro Tonne kostet es 	 € 310 
(je nach Gewicht wird  
entsprechend berechnet)
Bei über 100 Kilo fällt zusätzlich 
eine Wiegegebühr an  € 10
Preise exkl. 10 % USt.
UL St. Johann i. T.
Salzburger Str. 9
Tel. 0043 (0) 5352  62597
Mo–Do 8:00–16:00 Uhr
Fr 8:00–17:00 Uhr

•	 EUR 184.000 (diverse Förde-
rungen für energieeffizien-
tes Bauen, Kommunalinves-
titionsprogramm 2020 etc.)	
Stand März 2022
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Absolute Mehrheit für  
Christian Tschugg

WAHLERGEBNIS
SCHEFFAU

 

BH Christoph Platzgummer (re.) gratulierte Christian Tschugg

Die Scheffauer haben sich 
für eine weitere Periode 
mit ihrem bisherigen 
Bürgermeister Christian 
Tschugg entschieden. 

Bereits am 14. März hat sich 
der neue Gemeinderat kons-
tituiert. Mit acht von dreizehn 
Mandaten hat Tschugg auch 
die absolute Mehrheit im 
Gemeinderat. 

Der Gemeindevorstand 
besteht künftig aus 
folgenden Personen:
Bgm. Christian Tschugg – 
Liste Mein Scheffau
Vize-Bgm. Georg Steiner – 
Liste Mein Scheffau
Andreas Steiner  - Liste Mein 
Scheffau
Robert Feger – Liste Mein 
Scheffau
Anton Maier – Liste Schef-
fauer Zukunft Aktiv

Folgende Personen sind im 
Gemeinderat vertreten:
Von der Liste Mein Scheffau: 
Cornelia Schellhorn, Robert 
Feger, Andreas Steiner, Chris-
toph Tomasi, Florian Höfin-
ger, Elisabeth Edinger-Stras-
ser, Georg Steiner und 
Christian Tschugg.
Die Liste Scheffauer Zukunft 
aktiv stellt mit Ursula Wid-

schwendtner und Anton 
Maier zwei Gemeinderäte. 

Die Liste Gemeinsam für 
Scheffau erreichte ein Man-
dat und ist mit Gottfried 
Horngacher im Gemeinderat 
vertreten.
Für die Liste Bauern und 
Grundbesitzer sind Martin 
Zwischenbrugger und 
Michael Kaindl im Gemeinde-
rat vertreten. 

Natürlich hat jede Liste ihre 
Ziele und Pläne, die sie ver-
wirklichen will. Im jeweiligen 
Wahlprogramm wurde diese 
Vorstellungen deutlich pub-
lik gemacht. Nun kommt es 
auf die gute Zusammenarbeit 
des Gemeinderates an, dass 
diese Ziele auch verwirklicht 
werden können. 

Bgm. Christian Tschugg versi-
cherte, dass er darum bemüht 
ist, mit allen Listen gut zusam-
men zu arbeiten. Denn in vie-
len Dingen wird es die Mehr-
heit oder möglichst 
Einstimmigkeit im Gemeinde-
rat brauchen, um die nötige 
Unterstützung seitens des 
Landes und des Bundes zur 
Finanzierung zu bekommen. 
Vieles in der Gemeinde ist ja 
bereits vorgegeben. Der 

Andreas Steiner

Elisabeth 
Edinger 
Strasser

Christoph Tomasi

Uschi 
Widschwendter

Martin Zwischen-
brugger

Robert Feger

Anton Maier

Michael Kaindl

Florian 
Höflinger

Cornelia 
Schellhorn

Gottfried 
Horngacher
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finanzielle Spielraum wird 
immer enger, da hat die Pan-
demie ihren Teil dazu beige-
tragen. Straßen müssen erhal-
ten werden, das Sozialsystem 
fordert enorme Beiträge der 
Gemeinden und auch die 
gemeindeeigenen Sozialein-
richten verschlingen Jahr für 
Jahr Tausende von Euro. Da 
braucht es weitblickende und 
kompetente Gemeinderäte, 
die auf das Wohl und die wirt-
schaftliche und soziale Weiter-
entwicklung der Gemeinde 
schauen. 
Während es im Wahlkampf oft 
heiß hergegangen sein mag, 
braucht es nun kühle Köpfe 

und die Einsicht jedes Einzel-
nen, dass es nicht mehr um 
Parteien und Stimmen geht, 
sondern um die Heimat und 
um das soziale Gefüge im 
Dorf. Dabei ist manchmal eine 
starke Stimme von Nöten und 
dann wiederum die Einsicht, 
dass auch andere gute Ideen 
haben. 

„In den Gemeindestuben wer-
den täglich Entscheidungen 
getroffen, die direkten Einfluss 
auf das Leben der Bürgerin-
nen und Bürger haben – sei es 
die Sicherstellung der Müll-
entsorgung und Wasserver-
sorgung oder auch die Gestal-

tung der Kinderbetreuung im 
Ort. Land und Gemeinden zie-
hen hier an einem Strang. Das 
Land Tirol sieht es daher als 
wesentliches Anliegen, den 
Gemeinden in ihrem Verant-
wortungsbereich verlässlich 
zur Seite zu stehen", erklärte 
LR Johannes Tratter bei der 
Angelobung.

BEREIT? 
FACHARBEITER 
UND LEHRLINGE 
GESUCHT!
Als langjähriger Elektro-Fachbetrieb mit großem Technik- 
Know-how und hoher Beratungsqualität freuen wir uns 
immer über qualifizierte Facharbeiter und legen größten 
Wert auf eine kompetente Ausbildung unserer  
Lehrlinge. Also los – jetzt bewerben!

6353 Going  
Tel. 05358 2487 
elektro@grottenthaler.at 
www.grottenthaler.at
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egr_ellmauerzeitung_186x133_lehre_facharbeiter_2021_05_rz.indd   1egr_ellmauerzeitung_186x133_lehre_facharbeiter_2021_05_rz.indd   1 19.05.21   09:3219.05.21   09:32

Bgm. Christian Tschugg

Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte:	 1.303
Abgegebene Stimmen: 	 886	 68,00 %
... davon gültige:	 859	 96,95 %
... davon ungültige:	 27	 3,05 %

Bürgermeisterwahl

Abgegebene Stimmen: 	 886	 68,00 %
... davon gültige:	 842	 95,03 %
... davon ungültige:	 44	 4,97 %

Bgm. Stv. Georg Steiner
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+436645107276 . www.zimmerei-naschberger.at

Seit einigen Wochen ist nun 
für jeden Autofahrer ersicht-
lich, dass der Umbau der B 178 
bei Scheffau endlich beginnt. 
Nach vielen Jahren des Ver-
handelns können die Anrainer 
nun tatsächlich hoffen, dass es 
ruhiger wird. Vielleicht wird’s 
aber auch so schon ruhiger – 
wenn weniger Autos auf den 
Straßen unterwegs sind. Es 
heißt ja immer, dass ein gro-
ßer Teil des Verkehrs hausge-
macht ist und bei diesen Sprit-
preisen überlegt sich der eine 
oder andere vielleicht doch, 
ob man für jeden Weg das 
Auto benützen muss oder ob 
man das Zweitauto überhaupt 

unbedingt braucht. So oder 
anders werden künftig ohne-
hin vermehrt Radfahrer auf 
den Straßen und Wegen 
unterwegs sein, denn das 
Radeln ist bei allen Generatio-
nen angekommen. Es wird 
also künftig nicht nur die 
schönen Radwege für die Frei-
zeit brauchen, sondern auch 
sichere Radwege, um in den 
Gemeinden effizient und 
wohlbehalten von einem Ort 
zum anderen zu kommen. Ob 
die Radwege immer asphal-
tiert sein müssen, sei in Frage 
gestellt. Denn auch so wird 
immer mehr Fläche versiegelt.

Wird der Verkehr weniger?

Derzeit viel Lärm durch die Bauarbeiten, danach sollte es ruhiger werden
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Neuer Vorstand bei der Sölleu-
kenpass

Der neue Vorstand der Sölleukenpass    

Die letzten beiden Jahre ist das 
„Peaschtln“ leider aufgrund 
von Corona ausgefallen. Auch 
Vereinsaktivitäten wie der 
Schitag oder auch ein Ausflug 
waren nicht möglich. Wirklich 
schade finden die Mitglieder, 
dass das alljährliche „Oktober-
fest vs. Ballermannparty“ nicht 
abgehalten werden konnte. 
Bei der heurigen Jahreshaupt-
versammlung wurde der Aus-

schuss für zwei Jahre neu 
gewählt. Obmann ist Wostä - 
Sebastian Hollrieder, Stellver-
treter Lexä - Alexander Wohl-
schlager, Schriftführer Kaindl 
– Michael Kaindl, Stellvertreter 
Tuxxa – Martin Haselsberger, 
Kassier Kogla – Peter Kogler, 
Stellvertreter Geri – Gerhard 
Rass und die beiden Beisitzer 
Markä – Marco Zott und Jo – 
Johannes Egerbacher. 
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KOMMENTAR UNSERER
REDAKTEURIN

Die Kindergartenkinder sind aktiv
Prinzessinnen, Hexen, 
Vampire und allerlei 
liebliche und schauderhafte 
Masken zeigten sich bei der 
Faschingsfeier im Kinder-
garten Scheffau. 
Auch während der pandemie-

bedingten Einschränkungen 
achten die Kindergärtnerinnen 
darauf, dass es doch so etwas 
wie ein „normales“ Kindergar-
tenleben gibt – mit viel 
Abwechslung und Aktivität. 

Dazu zählt auch das Schnee-
schuhwandern mit jenen Kin-
dern, die im heurigen Jahr mit 
der Schule beginnen werden. 
Für sie sind die Anforderungen 
bereits größer und dank des 
sportlichen Equipments, das auf 

ihre Körpergröße angepasst ist, 
hatten sie dabei richtig Spaß.
Dass der Spielplatz nicht nur im 
Sommer da ist, um den Kleinen 
Vergnügen im Freien zu berei-
ten, das zeigen die Kindergar-

tenkinder immer wieder. He-
rumspringen, Rutschen, eine 
Schneeballschlacht und vieles 

mehr sorgen für Ausgeglichen-
heit und Zufriedenheit für die 
kleinen Energiebündel. 

Spielen am verschneiten Spielplatz

Schneeschuhwandern mit den Schulanfängern

Faschingsfeier im Kindergarten    
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Bunt ist unsere Lieblingsfarbe!

Exlgasse 20 • 6020 Innsbruck • office@athesia.at • 0512/28 29 11 • athesiadruck.com
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Unter dem klingenden Namen 
„Content and language integra-
ted learning“ (CLIL) wird an der 
HLW FW Kufstein der Fremd-
sprachenunterricht zur geleb-
ten Realität. Der pädagogische 
Ansatz sieht vor, dass in der 
sogenannten Sprachenklasse 
der Höheren Lehranstalt (EUS = 
Europäische Wirtschaft und 

Spanisch) vom ersten bis zum 
vierten Schuljahr in einem Fach 
ausschließlich auf Englisch 
unterrichtet wird. In der EUS-
Klasse werden ab dem dritten 
Jahrgang drei Fremdsprachen 
gelernt. Außerdem wird in allen 
anderen Klassen in den ver-
schiedensten Fächern eine 
Wochenstunde auf Englisch 
umgesetzt. 
„Das bilinguale Konzept an 
unserer Schule erhöht die 
Chancen, wenn es um meine 
Berufskarriere im In- und Aus-
land geht“, erklärt Marina Panić, 
die im heurigen Schuljahr zur 
Matura an der HLW FW Kufstein 
antreten wird. 
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A-6352 Ellmau

+43 (0) 664/ 433 6701

Marie Sombeek
Auwald 11 · 6352 Ellmau/Tirol
+43 699 10430159
info@fotografiemarie-tirol.at
www.fotografiemarie-tirol.at
facebook.com/fotografiemarie
Instagram: fofografiemarie

Portrait // Hochzeit
// Babybauch // Familie

Ein ganz besonderes Atelier 
für Kinder im Malort Scheffau
Kreativität ist Glück. Und 
wenn wir unseren Kindern 
eines wünschen, dann, dass 
sie glücklich sind. Im 
„Malort Scheffau am Wilden 
Kaiser“ schafft Elisabeth 
Edinger-Strasser – selbst 
Mutter von drei quirligen 
Kindern – einen bunten 
Raum für die spielerische 
und kreative Ausdrucksma-
lerei von den jüngsten 
Malerinnen und Malern. 

Nach dem Prinzip des Mal-
spiels von Forscher und Päda-
goge Arno Stern finden die 
Kleinen hier einen Ort, an dem 
sie mit Farben und Formen 
ihre inneren Vorgänge und 
Gedanken zum Ausdruck brin-
gen und verarbeiten können. 
Und an dem weder Kritik, 

Bewertungen noch Vergleiche 
Platz finden. 

Dass jeder für sich individuell 
und unvergleichlich ist sind 
Werte, die durch das Malspiel 
ebenfalls vermittelt werden. 
Das Gemeinschaftserlebnis 
steht im Vordergrund, die 
soziale Kompetenz der Klei-
nen wird somit gefördert und 
jedes Kind in seiner Individua-
lität bestärkt. 
Altersbeschränkungen gibt es 

keine – es sind alle Kinder 
dazu eingeladen, ihrer Phan-
tasie einfach freien Lauf zu las-
sen und auf eine bunte Reise 
zu gehen, die sie in ihrer Ent-
wicklung unterstützt und 
Selbstvertrauen aufbaut. 

Aber auch Erwachsene sind 
herzlich willkommen, am Mal-
spiel teilzunehmen, mithilfe 
von Kreativität, Farben und 
Formen ihre Seelenworte auf 
Papier zu bringen und einen 
Ort ohne Kritik und Vergleiche 
zu genießen. Je „bunter“ die 
Gruppe, desto mehr kann 
voneinander gelernt werden. 

Alles ganz nach den Worten 
von Arno Stern: „Spielen heißt 
etwas erleben, nicht etwas 
erzeugen.“ 

Das Malspiel findet jeden 
Dienstag und Donnerstag 
statt. Nähere Infos zum Malort 
sowie Kontaktdaten finden Sie 
unter: www.malort-wilderkai-
ser.at/Elisabeth Edinger-Strasser betreut den Malort Scheffau am Wilden Kaiser und 

schafft dort einen Raum für die spielerisch kreative Ausdrucksmalerei von 
Kindern und auch Erwachsenen. 
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Kreativität entdecken

Spielen mit Farben und Pinseln

HLW FW Kufstein setzt 
auf Bilingualität

Schüler verbinden schon Gelerntes 
mit neuen Informationen in der 
Zweitsprache.
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Freitag bis Montag 10:00 Uhr - open end
Dienstag, Mittwoch Ruhetag / Donnerstag ab 16:00 Uhr

 RESTAURANT ■ BAR
Pizza ■ Pasta ■ Steaks

Tel. +43 (0)5352 64168
www.finks-restaurant.at

Fünf große und drei kleine 
Busse sind in Ellmau während 
der Saisonen unterwegs, um 
die Gäste von einem Ort zum 
anderen zu bringen. 

Nachdem man in der Region 
immer mehr umsetzt um als 
nachhaltig und innovativ bei 

den Gästen und den Einhei-
mischen zu punkten, will man 
nun die Flotte austauschen 
und künftig elektrisch unter-
wegs sein. 

Derzeit werden vier Busse von 
Markenherstellern getestet, 
um die Vor- und Nachteile 

Wenn der Skibus elektrisch 
durch’s Dorf fährt

Busfahrer Gerhard Zöggeler ist es noch nicht gewohnt, dass man den Motor 
nicht hört und ist daher immer wieder versucht zu starten

Fo
to

s:
 E

be
rh

ar
te

r

Die Fahrten mit den einzelnen Bussen werden von Peter Moser und seinem 
Team genauestens mitverfolgt und in den sozialen Netzwerken gezeigt.    

Der Ellmauer Pfarrgemeinde-
rat bemüht sich um zahlreiche 
Veranstaltungen, die die Pfarr-
gemeinde, sowie viele andere 
caritative Organisationen 
betreffen. In diesem Sinne 
wurde heuer eine Fasten-
suppe "to go" organisiert, 
wobei viele fleißige Damen 
eine Suppe zur Verfügung 
gestellt haben, um die katholi-
sche Frauenbewegung zu 
unterstützen. Damit diese und 
viele weitere Projekte der 
Nächstenliebe auch in Zukunft 
zustande kommen können, 
wurde am 19. und 20. März ein 
neuer Pfarrgemeinderat 
gewählt. Die Ellmauer Pfarrge-
meinde bedankt sich bei allen 
ausgeschiedenen Funktionä-
ren und wünscht den Neu- 
bzw. Wiedergewählten eine 
gute Zusammenarbeit und 
Gottes Beistand in all ihren 
Vorhaben.

Fastensuppe to go

Die katholische Frauenbewegung 
organisierte die Fastensuppe zum 
Mitnehmen  
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entsprechend eruieren zu 
können. Gerhard Zöggeler ist 
seit Jahren mit dem Skibus 
unterwegs und weiß daher, 
worauf es ankommt. Das 
zweite Modell hatte er Mitte 
Februar zum Testen und 
schon treten erste Unter-
schiede zu Tage. Peter Moser 
ist Leiter des TVB Büros in Ell-
mau und zuständig für den 
Bus-Austausch. Er ist natürlich 
begeistert von dieser Innova-
tion, die 2023 oder aber erst 
2024 zu tragen kommt, ande-
rerseits weiß er, dass dafür 

noch einiges ansteht. Es muss 
die Standortfrage geklärt 
sein, schließlich müssen die 
Busse dort über Nacht aufge-
laden werden und vieles 
mehr. Begeistert ist er von der 
Ausstattung der Busse, die für 
die Fahrgäste eine absolute 
Bereicherung sein werden. 
Discobeleuchtung und USB-
Anschlussmöglichkeit bei den 
Sitzen war die Ausstattung 
des letzten Models – wofür 
man sich schließlich entschei-
den wird, steht noch in den 
Sternen. 
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Waagrecht

1) Freestyleskifahrer aus Scheffau
5) traditionelle Osterpflanze
6) Elektrounternehmen in Söll
8) Wo geht die diesjährige Bürgermeisterreise hin?
9) Öffentliche Einrichtung in Söll
13) kleine Kapelle des barocken Baus in Going
17) Welche Band spielt beim Goinger Koasafest
18) Es gibt …nudeln und ist auch ein Lokal in Ellmau
19) Berggasthof in Scheffau
20) Wie heißt die die aus Hall stammende
Skeletonpilotin?

Senkrecht

2) Name eines Liftes in Scheffau
3) Was wird am 1. Mai gefeiert
4) Gipfel am Wilden Kaiser
7) Wie heißt die Eule in Ellmis Zauberwelt
10) Tiroler Kost
11) Kampfsportart 
12) Ortsteil von Ellmau 
14) Alm am Fuße des Wilden Kaisers
15) beliebte Ostermehlspeise
16) Vorname des Vize Bürgermeisters von Ellmau
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DENKSPORT
FÜR JUNG & ALT

Lösungswort per 
WhatsApp an unsere 

Gewinnhotline 0664 9274897
schicken und gewinnen!

Unter allen Einsendungen verlosen wir
ein „Original Wiener-Schnitzel-Essen“

für zwei Personen
im Oachkatzl.

Waagrecht

	 1. 	 Freestyleskifahrer aus Scheffau

	 5. 	 traditionelle Osterpflanze

	 6. 	 Elektrounternehmen in Söll

	 8. 	 Wo geht die diesjährige Bürger- 

meisterreise hin?

	 9. 	 Öffentliche Einrichtung in Söll

	 13. 	 kleine Kapelle des barocken Baus in 

Going

	 17. 	 Welche Band spielt beim Goinger 

Koasafest?

	 18. 	 Es gibt …nudeln und ist auch ein 

Lokal in Ellmau

	 19. 	 Berggasthof in Scheffau

	 20. 	 Wie heißt die aus Hall stammende 

Skeletonpilotin?

Senkrecht

	 2. 	 Name eines Liftes in Scheffau

	 3. 	 Was wird am 1. Mai gefeiert

	 4. 	 Gipfel am Wilden Kaiser

	 7. 	 Wie heißt die Eule in Ellmis  

Zauberwelt

	 10. 	 Tiroler Kost

	 11. 	 Kampfsportart

	 12. 	 Ortsteil von Ellmau

	 14. 	 Alm am Fuße des Wilden Kaisers

	 15. 	 beliebte Ostermehlspeise

	 16. 	 Vorname des Vize Bürgermeisters 

von Ellmau
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Finde die fünf versteckten Fehler. Lösung auf Seite 26
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Dorf 46 · 6352 Ellmau
Tel. 0043 (0)5358 3280

Helmut Halfinger, Tel. 0043 (0)664 2416297
Roman Marksteiner, Tel. 0043 (0)664 1173741

h.mglasdesign@gmail.com

SCHLÜSSEL
DIENST

Innsbruckerstraße 4 · 6353 Going
Telefon 0043 (0)676 9662311

schluessel@metalltechnik-unterrainer.at

GmbH

■	Mechanische
 und elektronische
 Schließanlagen
■	Aufsperrservice
■ Anlagenschlüssel
■ Sicherheitstechnik
■ Tresore
■ Reparaturen

PRIVATE
GRATIS-KLEINANZEIGE
Text:

Name:	 Telefon:

Plz/Ort:	 Straße:

E-Mail:	 Datum

Unterschrift:

Bitte gut leserlich in BLOCKSCHRIFT ausfüllen und an die Ellmauer Zeitung / Wilder Kaiser
Gmedia | 6306 Söll | Wald 32/4a | Mail: anzeigen@ellmauer-zeitung.at senden.

Gilt nicht für Immobilienkauf und -verkauf, Vermietung und Verpachtung. Für die Richtigkeit des Abdrucks kann  
keine Garantie übernommen werden

 Name, Telefon, Adresse und E-Mail anführen
 Nur Telefon anführen   Nur E-Mail anführen
Zutreffendes bitte ankreuzen.

PRIVATE GRATIS 

KLEINANZEIGEN
Verkaufe Gefriergerät weiß 
GSN33 GW 30, Kaufdatum Mai 
2016, Bestzustand, vollauto-
matisches No-Frost-System 
(kein Auftauen mehr notwen-
dig), Energieeffizienzklasse 
A++, Nutzinhalt 220 Liter, 6 
Schubladen in verschiedenen 
Höhen, Größe 176x60x65 cm, 
Abholung in Ellmau. Neupreis 
699,– Euro, Verkaufspreis auf 
Anfrage Tel. 0043 664 
7967184.

Frau aus Kufstein sucht 1-2mal 
die Woche (ca. 4 Std.) leichte 
Tätigkeit (Kinder aufpassen 
oder bei älteren Menschen). 
Tel. 0676/3101577

Einheimische Singledame 
sucht Wohnung in Scheffau.
Nichtraucher/keine Haustiere.
Wenn möglich 1. Stock mit 
Balkon, max € 700,- inkl BK 
und zentral, 0676/67 38 267

Verkaufe gut erhaltene Träu-
meland Kinderbettmatratze 
um 20,— Euro, Größe 70 x 140 
cm. Tel. 0650/3130808

Treue Scheffau-Gäste
Wenn die Gäste zufrieden sind, 
dann kommen sie wieder. Dies 
zeigt sich auch bei den Gäste-
ehrungen, die seitens des Tou-
rismusverbandes regelmäßig 
durchgeführt werden.
Monika und Willi Gebbing 
urlauben bereits seit 40 Jahren 
in Scheffau und zwar im Haus 
Salvenmoser. Sie kommen aus 
Essen/Deutschland und fühlen 
sich hierzulande sichtlich 
wohl.
In der Frühstückspension Hin-
terholzer verbringt Berta Ried-
hammer aus Wien seit 35 Jah-
ren ihren Urlaub.
Beate und Frank Kestel aus 

Sprockhövel fühlen sich eben-
falls wohl in Scheffau, denn 
seit 30 Jahren kommen sie 
hierher, als Urlaubsdomizil 
haben sie das Landhaus Anni 
Hofer ausgewählt.
Eine Ehrung für 20 Jahre erhiel-
ten Loes und Gerard De Grunt 
aus Prumerend in den Nieder-
landen. Vom Ferienhaus Gogl 
aus erkunden sie das Söllandl. 
Für 15 Jahre wurden zwei 
Familien geehrt: Silke, Andreas 
und Jasmin Dötsch aus Erlen-
bach (Frühstückspension Hin-
terholzer) und Ina und Hans 
Zimmermann aus St. Beierfeld 
(Ferienhaus Gogl).

Gastgeberin Karin Camarda mit Monika und Willi Gebbing, die seit 40 Jahren 
Scheffau die Treue halten    
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20 Jahr Gast in Going
Familie Weber kam das erste 
Mal 1991 in die Pension 
Jägerhof im Pramaweg, und 
seit dem ersten Augenblick 
an ist es wie Ihr zweites 
zuhause! So erlebte Familie 
Weber zusammen mit Ihren 
beiden Kindern und mit Fami-
lie Foidl so einige lustige 
„Bauernhofgeschichten“, u.A. 
durften die Kinder auf dem 

Ferienbauernhof Traktor mit-
fahren, und bald freute Fami-
lie Weber Sie sich jedes Jahr 
aufs neue auf Ihren Urlaub 
bei Familie Foidl. Kurz – seit 
20 Jahren nun sind Sie – und 
inzwischen auch schon Ihre 
Enkel (!) Stammgäste in 
Going, am Wilden Kaiser und 
bei Familie Foidl im Apart 
Jägerhof!
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Tanja Riegler, Weber Heike, Weber Lutz, Foidl Anna, Zeiger Steffen, Zeiger 
Anett

SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH
Wald 32/8 | 6306 Söll | Tel. +43 5333 20380

office@sbu-steuerberatung.at | www.sbu-steuerberatung.at
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auch Taten folgen. Durch die 
Zusammenarbeit wird einer 
bekannten Forderung nachge-
kommen, die Wolfspopulation 
nicht nationalstaatlich, sondern 
in geografischen Regionen zu 
erfassen. 

„Schritt in die richtige 
Richtung!“

LK-Präsident Hechenberger 
begrüßt Arge Alp-Beschluss zur 
gemeinsamen Vorgehensweise 
in Sachen Wolf. Die Agrarrefe-
renten der Arge Alp haben in 
Innsbruck einen Maßnahmen-
plan für länderübergreifendes 
Wolfsmanagement zur Siche-
rung der Almwirtschaft 
beschlossen. In diesem Arbeits-
übereinkommen sprechen sich 
Bayern, Südtirol, Trentino, Salz-
burg, Vorarlberg und Tirol unter 
anderem für ein besseres Moni-
toring aus. „Die Almsaison 
nähert sich in Riesenschritten. 
Das Bekenntnis aller Arge Alp-
Länder und das Bekennen zur 
Notwendigkeit eines gemeinsa-
men, grenzenübergreifenden 
Wolfsmanagements ist erfreu-
lich und ein Signal an die Alm-
wirtschaft“, so LK-Präsident 
Josef Hechenberger in einer 
ersten Reaktion.
Er sieht im Datenaustausch 
einen ersten wichtigen Schritt 
in die richtige Richtung und 
hofft, dass den Beschlüssen 
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Kommentar von TVB- 
Geschäftsführer Lukas 
Krösslhuber 

Warum Investition in Qua-
lität auch Investition in 
soziale Verantwortung ist

Viele unserer touristischen 
Betriebe haben in den zwei 
vergangenen, turbulenten 
Jahren Mut bewiesen und in 
Qualität investiert. Stellver-
tretend sei hier die neue 
Gondelbahn Hochsöll oder 
der Wellnessbereich und 
das Parkhaus des Kaiserhofs 
erwähnt. Auffallend ist, dass 
in den allermeisten Fällen 
dadurch nicht die Kapazitä-
ten, sondern der Komfort 
für den Kunden gesteigert 
wurde. Damit das einge-
setzte Geld wieder verdient 
werden kann, müssen auch 
Software und Gesamtambi-
ente stimmen. Das ist deut-
lich schwieriger als nur die 
Kapazitäten um X % zu 
erhöhen, definitiv aber die 
nachhaltigere Strategie – 
für das Unternehmen und 
auch die Region. Wird doch 
dadurch die touristische 
Wertschöpfung gesteigert, 
ohne ein Mehr an Gästen 
und damit ohne mehr Ver-
kehr oder sozialen Druck zu 
erzeugen. Aus diesem 
Grund möchte ich allen Tou-
ristikerinnen und Touris-
tikern, die in Qualität statt 
Quantität investieren, ein 
herzliches Dankeschön aus-
sprechen!     

PS: Auch die öffentliche 
Hand muss bei Investitio-
nen nicht nur den Zweck, 
sondern auch den Qualitäts-
beitrag zum öffentlichen 
Raum im Auge behalten, 
wie das Gemeinde und Tou-
rismusverband beim #wir-
zusammen-Haus im Ell-
mauer Kapellenpark gerade 
tun.  

 Über die Bahnhöfe Wörgl und Kufstein ist die Region Wilder Kaiser auch für Familien sehr gut mit dem Zug erreichbar.

Grüne Anreise  zum Wilden Kaiser 
Gemeinsam den Verkehr in 
der Region reduzieren: Das 
kann nur durch einfache 
und ansprechende Ange-
bote zur Bahnanreise für 
unsere Gäste gelingen. TVB 
und Gastgeber*innen 
starten eine Mobilitäts-
Initiative. 

Auch wenn die vergangenen 
zwei Jahre etwas anders 
gekommen sind als erwartet 
– an den Zielen des Touris-
musverbandes Wilder Kaiser 
hat das nichts geändert. Die 
Strategie 2024, die schon vor 
einigen Jahren die Stoßrich-
tung für den Tourismus in der 
Region festgelegt hat, wurde 
an manchen Stellen nachge-

schärft und verfeinert – was 
sie bringen soll, ist eindeutig: 
Lebensqualität durch nach-
haltigen Tourismus. Und dazu 
zählt auch ganz wesentlich, 
den Verkehr in der Region zu 
reduzieren. Dafür gibt es ver-
schiedene Ansatzpunkte, 
ganz oben auf der Agenda 
des TVB: Unsere Gäste ver-
stärkt zur Bahnanreise zu 
motivieren. Dafür braucht es 
einerseits gute Argumente 
und andererseits gute Bera-
tung. Denn ganz ehrlich: Das 
Auto vollzupacken und loszu-
fahren erfordert definitiv 
weniger Planung als online 
für die ganze Familie Zugti-
ckets zu buchen, sich Gedan-
ken übers Gepäck zu machen 

und am Ende noch herauszu-
finden, wie man vom Bahn-
hof in den Urlaubsort bzw. 
zur gebuchten Unterkunft 
kommt.  

Genau da setzt der Touris-
musverband Wilder Kaiser 
nun an. Gemeinsam mit Gast-
geber*innen, der Deutschen 
Bahn und Four Seasons wird 
eine Mobilitäts-Offensive für 
die grüne Anreise gestartet. 
„Unser Ziel ist es nach wie vor, 
die Bahnanreisen bis 2024 zu 
verdreifachen. Daher wollen 
wir das perfekte Angebot für 
die Gäste schaffen, um es 
ihnen so einfach und ange-
nehm wie nur möglich zu 
machen, mit der Bahn anzu-
reisen. Darüber hinaus sollen 
auch die Gastgeber*innen ein 
konkretes, vermittelbares 
Angebot zur umweltfreundli-
chen Anreise für ihre Gäste in 
der Hand haben“, erklärt 
Christian Haselsberger, Pro-
jektverantwortlicher beim 
TVB. „Das Wichtigste ist in 
einem ersten Schritt, dass wir 
selbst Expert*innen für die 
Bahnanreise sind, sodass wir 
unsere Gäste kompetent 
beraten und durch den 
Buchungsprozess begleiten Entspannt am Weg in den Urlaub

können. Daher steht am 
Anfang der Initiative eine 
Mobilitäts-Schulung für die 
TVB Mitarbeiter*innen“, 
erklärt Haselsberger. Denn 
die tollen Angebote zur 
Bahnanreise gibt es bereits – 
z. B. die Nachtzüge aus Ams-
terdam und viele direkte Ver-
bindungen aus Deutschland 
– „wir müssen sie unseren 
Gästen aber noch besser ver-
mitteln.“ 

Beratung, Shuttle und 
E-Bike 
Wie konkret wird dann aber 
dem Gast die öffentliche 
Anreise erleichtert bzw. 
schmackhaft gemacht? Ganz 

einfach: Wer in einer der teil-
nehmenden Unterkünfte ein 
Zimmer bucht, wird in Sachen 
Anreise direkt an die TVB-
Urlaubsberatung verwiesen. 
Dort erfolgt dann nicht nur 
wie bisher eine individuelle 
Urlaubsberatung, sondern 
auch eine professionelle 
Anreiseberatung – bis hin zur 
Online-Buchung von Tickets 
für die deutsche und österrei-
chische Bahn. Und wer dann 
am Bahnhof Kufstein oder 
Wörgl aussteigt, wird in 
Zukunft kein Problem mehr 
haben, direkt in seine Unter-
kunft zu gelangen – denn ein 
„Highlight“ der neuen „grü-
nen Anreise“ ist ein kostenlo-

ses Shuttle direkt in die 
Unterkunft und zurück am 
Tag der Abreise. Damit man 
auch vor Ort, also zwischen 
Going, Ellmau, Scheffau und 
Söll gut vorankommt, steht 
den Gästen, die sich für die 
„grüne Anreise“ entschieden 
haben, nicht nur der KaiserJet 
zur Verfügung, sondern sie 
erhalten von ihrer Unterkunft 
auch noch ein E-Bike zur 
umweltfreundlichen Fortbe-
wegung. Entweder in Form 
eines Gutscheins für einen 
der örtlichen Verleiher oder 
durch ein hauseigenes E-Bike. 

„Mit diesem Projekt schließen 
wir nicht nur die vielzitierte 
‚letzte Meile‘ für den Gast und 
setzen mit dem E-Bike einen 
weiteren Anreiz für die 
umweltfreundliche Vor-Ort-
Mobilität, sondern professio-
nalisieren auch unser Bera-
tungsangebot in Sachen 
Anreise massiv. Diese Maß-
nahmen und die enge 
Zusammenarbeit mit Gastge-
ber*innen, die sich der Initia-
tive ‚Grüne Anreise‘ ange-
schlossen haben, sind ein 
nächster, zentraler Schritt, 
um unserem Ziel näherzu-
kommen“, so Christian 
Haselsberger. Gastgeber*in-
nen, die mit ihrem Haus Teil 
der Initiative werden wollen, 
sind herzlich eingeladen mit-
zumachen. Einfach beim Tou-
rismusverband melden! 

Neues Ruftaxi im 
Sommer 

AUS DEM TVB
WILDER KAISER

Mehr Sicherheit für alle – das 
bringt der neue Fußweg zur 
Bergdoktor-Praxis. Asphal-
tiert und durch eine Holzleit-
planke von der Straße abge-
trennt, führt der Weg nun in 
gut 10 Minuten vom Park-
platz (unten entlang der 
Straße) hinauf zur Praxis. So 
wird einerseits die Sicherheit 
erhöht und das Verkehrsauf-
kommen hinauf deutlich ein-
geschränkt.

Neuer Weg zur  
Bergdoktor-Praxis

NEUES

AM KAISER

Das Ruftaxi Ellmau-Going 
bringt ab 3.6.2022 Gäste für 
2,00 Euro pro Person (Kinder 
bis 6 Jahre frei) zu den Wan-
derstartplätzen Hüttling und 
Tannbichl in Going sowie in 
Ellmau zur Haflingertränke 
und Bergschenke. Das Ruftaxi 
dient ausschließlich als Wan-
dertaxi – für Fahrten zu den 
Bergbahnen und Badeseen 
steht der KaiserJet (täglich) 
zur Verfügung. 
Und so funktioniert‘s: Recht-
zeitig beim Ruftaxi-Partner 
Stadttaxi Team 3912 (+43 
5358 3912) anrufen und die 
Abholzeit vereinbaren. In der 
Regel ist eine Abholung 10 
bis 30 Minuten nach Anruf 
möglich, in Stoßzeiten kann 
es bis zu 45 Minuten dauern. 
Danach wird der Gast direkt 
vor der Unterkunft oder einer 
Bushaltestelle in Ellmau oder 
Going abgeholt und zum 
gewünschten Wanderstart-
platz in Ellmau oder Going 
gebracht. Kleine Umwege zur 
Aufnahme weiterer Fahrgäste 
sind möglich. Funktioniert 
auch in die andere Richtung, 
also vom Wanderstartplatz in 
die Unterkunft oder zur Bus-
haltestelle. Das Ruftaxi Ell-
mau-Going ersetzt den Ruf-
bus Hüttling/Tannbichl. 

Vor Ort mit dem E-Bike und dem Kaiserjet unterwegs

Mit dem Nachtzug aus Amsterdam zum Wilden Kaiser
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unter Verwendung des vorge-
sehenen Antragsformulars 
anzusuchen. Anträge können 
im Zeitraum vom 15. März bis 
31. Dezember 2022 gestellt 
werden.
Die Formulare liegen beim Amt 
der Tiroler Landesregierung, 
Abteilung Soziales, und bei der 
jeweils zuständigen Wohnsitz-
gemeinde auf und sind im 
Internet unter https://www.
tirol.gv.at/gesellschaft soziales/
soziales/beihilfen/hilfswerk/
formulare/ abrufbar.

Für Pensionistlnnen mit Bezug 
der Ausgleichszulage, wohn-
haft außerhalb der Stadtge-
meinde Innsbruck, denen im 
vergangenen Jahr der Antrag 
auf Heizkostenzuschuss des 
Landes bewilligt wurde, ist eine 
gesonderte Antragstellung 
nicht erforderlich. Für diesen 
Personenkreis stellt die Verwal-
tung des Landes der zuständi-
gen Gemeinde eine entspre-
chende Personenliste zur 
Verfügung.

Die Gemeinden haben die 
Richtigkeit der Angaben und 
die Anspruchsberechtigung für 
den Heizkostenzuschuss hin-
sichtlich der in der Liste ange-
führten Personen entspre-
chend den Vorgaben dieser 
Richtlinie zu prüfen und die 
Liste mit der entsprechenden 
Bestätigung dem Land zu 
retournieren.

Dem Ansuchen sind folgende 
Unterlagen in Kopie anzu-
schließen:

•	 Sämtliche monatliche Ein-
kommensnachweise aller im 
gem. Haushalt gemeldeter 
Personen

•	 Haushaltsbestätigung bzw. 
melderechtliche Bestätigung 
der Gemeinde

Die Antragsvoraussetzungen 
müssen jeweils zum Zeitpunkt 
der Antragsstellung vorliegen.

Die Prüfung der Anträge und 
Angaben, die Entscheidung 
und die Auszahlung erfolgt 
durch das Land Tirol.

Das Land Tirol gewährt für 
das Kalenderjahr 2022 
nach Maßgabe der 
folgenden Richtlinie einen
einmaligen Zuschuss zu den 
Heizkosten.

1. Antragsteller

Antrags- bzw. zuschussberech-
tigt sind alle Personen mit auf-
rechtem Hauptwohnsitz im 
Bundesland Tirol gern. § 3 
TMSG.

Nichtantrags- bzw. zuschuss-
berechtigt sind:

•	 Personen, die zum Zeitpunkt 
der Antragstellung eine lau-
fende Mindestsicherungs-/
Grundversorgungsleistung 
beziehen

•	 Bewohnerinnen von Wohn- 
und Pflegeheimen, Behin-
derteneinrichtungen, Schü-
ler- und Studentenheimen

Für die Gewährung gelten 
folgende Netto-Einkommens-
grenzen:

•	 € 1.000,00 pro Monat für 
alleinstehende Personen

•	 € 1.590,00 pro Monat für 
Ehepaare und Lebensge-
meinschaften

•	 € 260,00 pro Monat zusätz-
lich für das 1. und 2. und

•	 € 190,00 für jedes weitere im 
gemeinsamen Haushalt 
lebende unterhaltsberech-
tigte Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe

•	 € 550,00 pro Monat für die 
erste weitere erwachsene 
Person im Haushalt

•	 € 380,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person 
im Haushalt

2. Höhe des Heizkos-
tenzuschusses

Die Höhe des Heizkostenzu-
schusses beträgt einmalig 
€ 250,00 pro Haushalt.

3. Energiekostenzu-
schuss Ukraine-Krise

Zur teilweisen Abfederung der 
massiven Preissteigerungen im 
Energiekostenbereich auf-
grund der Ukraine-Krise wird 
über den bereits bestehenden 
Heizkostenzuschuss hinaus 
befristet ein Energiekostenzu-
schuss in der Höhe von einma-
lig € 250,00 pro Haushalt 
gewährt.

Zusätzlich zu den Antrags- 
bzw. Zuschussberechtigten 
des bereits bestehenden Heiz-
kostenzuschusses können fol-
gende Personen den Energie-
kostenzuschuss beantragen.

Netto-Einkommensgrenzen 
erweiterter Bezieherkreis:

•	 € 1.300,00 pro Monat für 
alleinstehende Personen

•	 € 2.067,00 pro Monat für 
Ehepaare und Lebensge-
meinschaften

•	 € 338,00 pro Monat zusätz-
lich für das 1. und 2. und

•	 € 247,00 für jedes weitere im 
gemeinsamen Haushalt 
lebende unterhaltsberech-
tigte Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe

•	 € 715,00 pro Monat für die 
erste weitere erwachsene 
Person im Haushalt

•	 € 494,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person 
im Haushalt

Bei der Ermittlung des monat-
lichen Einkommens sind alle 
Einkünfte die den im gemein-
samen Haushalt lebenden / 
gemeldeten Personen zuflie-
ßen, berücksichtigt.
Das monatliche Einkommen ist 
ohne Anrechnung der Sonder-
zahlungen (13. und 14. Gehalt) 
zu ermitteln. Einkommen, die 
nur 12 x jährlich bezogen wer-
den (z. B. Unterhalt, AMS-
Bezüge, Pensionsvorschuss, 
Kinderbetreuungsgeld), sind 
auf 14 Bezüge umzurechnen.

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkommens 
sind nicht anzurechnen:

•	 Pflegegeldbezüge
•	 Familienbeihilfen
•	 Wohn- & Mietzinsbeihilfen
•	 Einkommen der minderjäh-

rigen Kinder im gemeinsa-
men Haushalt

•	 Witwengrundrenten nach 
dem KOVG

•	 Beschädigtengrundrente 
nach dem KOVG einschließ-
lich der Erhöhung nach § 11 
Abs. 2 und 3 KOVG

•	 Rentenleistung nach dem 
Heimopferrentengesetz

•	 Erhöhte Ausgleichszulagen-
bezüge

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkommens 
sind in Abzug zu bringen:

•	 zu leistende Unterhaltszah-
lungen/Alimente, soweit sie 
gerichtlich festgelegt sind

Der maximale Zuschuss 
beträgt daher für den regu-
lären Bezieherkreis € 500,00 
pro Haushalt, für den erwei-
terten Bezieherkreis € 
250,00 pro Haushalt.

4. Verfahren

Um die Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses ist schriftlich 

Zuschüsse Heizkosten für 2022

Aktuell sind Zuschüsse das einzige Mittel um die Kosten zu verringern

Wir sind Komplettanbieter für Kücheneinrichtungen:
Kaffeemaschinen - Küchen nach Maß - Herdanlagen
Spülmaschinen - Combidämpfer - Pizzaöfen - Knetmaschinen
Kühlgeräte - Kühlzellen - Kühlanlagen - Getränketheken - 
Kühlpulte - Kochgeräte - Eiswürfelbereiter - Sahneautomaten
Barausstattung - Konditoreiequipement uvm.

Wir planen und verwirklichen
Ihre Gastronomie- und Hotelküche

IHR REGIONALER
SPEZIALIST IM BEREICH HOTELLERIE
UND GASTRONOMIE FÜR DAS
TIROLER UNTERLAND.

Unser Team berät Sie gerne
unverbindlich und sucht gemeinsam
mit Ihnen die passende Lösung - 
denn Qualität und eine gute Beratung 
ist unser Markenzeichen.

GASTROMA 
VERKAUFS- UND SERVICE GMBH
Ihr Planungs-, Verkaufs- und 
Servicepartner für alle Bereiche der 
Hotellerie und  Gastronomie 

Unbenannt-11   1Unbenannt-11   1 04.02.22   13:0304.02.22   13:03
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•	 Egal, was in Haus und Gar-
ten ansteht. Engelbert Him-
berger ist immer und über-
all zur Stelle. Und da er auch 
ausgebildeter Baumwart 
ist, berät und hilft er gerne, 
damit im Garten reichlich 
geerntet werden kann.  

•	 „Viele von uns schätzen  
Qualitätsobst und Beeren 
aus dem eigenen Garten. 
"Der beste Weg dorthin 

führt über die richtige 
Baumpflege“, sagt Himber-
ger. Die beginnt mit der 
Sortenwahl und der Suche 
eines geeigneten Standor-
tes. Nach der fachgerechten 
Pflanzung stehen viele 
Hobbygärtner vor der Frage 
des richtigen Obstbaum-
schnittes. 

•	 Das Ziel eines fachgerech-
ten Obstbaumschnittes ist 

eine früh einsetzende und 
regelmäßige Fruchtbarkeit 
zu erreichen und die Bäume 
möglichst lange Jahre 
gesund und leistungsfähig 
zu erhalten. Bei Kern- und 
Steinobst beginnt der 
beste Zeitpunkt für pfle-
gende Schnittmaßnahmen 
ab Mitte Februar bis zum 
Austrieb, der regional sehr 
unterschiedlich sein kann. 
Süßkirschen werden erst 
bei oder nach der Ernte 
zurückgeschnitten. Scha-
lenfruchtbäume (Nüsse) 
sollte man möglichst im 
September schneiden.

•	 Doch bevor es so weit ist, 
dass ein Baum geschnitten 
werden muss, geht es erst 
einmal um das richtige 
Pflanzen von Obstbäumen. 
Damit wird sozusagen der 
Grundstock dafür gelebt, 
dass man später gutes und 
viel Obst ernten kann. Da 
haben die Bäume durchaus 
ihre Eigenheiten und darauf 
sollte Rücksicht genommen 

werden. Gerade in kleineren 
Gärten ist es wichtig, den 
richtigen Standort zu fin-
den. 

•	 Auch wenn es um den 
Transport geht, ist Engel-
bert’s Hausmeister-Service 
bestens aufgestellt. Die pas-
sende Erde kann angeliefert 
werden und der Baum-
schnitt wird gleich wieder 
mitgenommen, sodass man 
selber keine Arbeit mehr 
hat. Auch wenn der Rasen 
geschnitten werden soll, 
dann kann Engelberg Him-
berger dies einmalig oder 
regelmäßig für Sie erledi-
gen. Telefon: 0664-5111087

Hausmeister-Service für  
Arbeiten im Garten nutzen

Tel.: +43 670 550 0103

NMB-Logo-Druck

D������g������M� r���������������

Engelbert Himberger ist  unter anderem ausgebildeter Baumwart

Heizung | Kälte | Klima | Lüftung
Sanitäre | Elektrotechnik

Gesamtplanung technische Gebäudeausrüstung

aPlus Energiekonzept GmbH - Ingenieurbüro für Gebäudetechnik
Wald 32/9a | A-6306 Söll | Tel.: 05333/ 43071

www.energiekonzept.cc | office@energiekonzept.cc

Wald 32/ Top 12 | 6306 Söll
0043 664 5111087

www.hausmeister-tirol.at

Engelbert‘s 
Hausmeister Service

Baumschnitt | Winterdienst 
Anlagenbetreuung | Gartenpflege

Grundstückspflege

KOPIER- 
& DRUCKSERVICE

von der klassischen Kopie, 
4c Ausdrucke bis hin zum Postwurf

Mo-Fr 800 bis 1200 Uhr | WIPA Söll 
Tel.: +43 5333 4327011 | office@gmedia-service.at

Wald 32/4a | 6306 Söll
+43 5333/ 4327011

office@gmedia-service.at
www.gmedia-service.at

Die lokale
Werbeagentur

G Logodesign
Corporate Design

Webdesign &  
Programmierung
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150 KW
VOLL 
POWER

direkt an der 
Bundesstraße

Wirtschaftspark, Wald 32, 6306 SöllDetlef Schwarz, Elisabeth Sallinger (Kursleiterin), Helene Mayr, Silvia 
Nachtwey, Sabrina Anderl (Leiterin Seelsorge Team, Krankenhaus Kufstein), 
Erika Ortlieb (Stv. Verwaltungsdirektorin, Leitung Controlling) und 
Generalvikar Roland Rasser (v. l.).

Saharastaub verfärbte Tirol
Ein äußerst spektakuläres 
Schauspiel hat sich heuer ein-
mal mehr eindrucksvoll 
gezeigt. Der Saharasand 
wehte über das Land, ver-
färbte den Himmel gelblich-
braun und ebenso die Berge. 
Ungewöhnlich ist dieses 
Schauspiel keinesfalls, doch 
heuer hat es sich besonders 
stark gezeigt. Dazu kommt es, 
weil Saharastaub im Norden 
Afrikas von starken Winden 
aufgewirbelt und in höhere 
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Beeindruckende Verfärbung der Natur    

Luftschichten verfrachtet 
wird. Ist dann noch die ent-
sprechende Luftströmung 
vorhanden, dann landet die-
ser Saharastaub sogar in 
Österreich. 

Jahr für Jahr ist dieser Sahara-
staub ein eindrückliches 
Zeugnis dafür, wie sehr sich 
Staub und eventuell Luftver-
schmutzungen über weite 
Teile der Welt verteilen kön-
nen. 

Neue Seelsorgerinnen sind für die Kranken da
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ÖFFNUNGSZEITEN

PFARRKANZLEI ELLMAU
Pfarrer Mag. Michael Pritz
Tel. 0043 (0)5358 2291
Dienstag und Freitag 
9:00–12:00 Uhr 
pfarre.ellmau@pfarre.kirchen.net

PFARRKANZLEI GOING
Pfarrer Johnson Mathew
Tel. 0043 (0)5358 2464
oder 0043 688 608 745 94 
Mittwoch 9:00–12:00 Uhr
www.pfarre-going.at

PFARRKANZLEI SCHEFFAU
Pfarramtsleiterin Claudia Turner
Tel. 0043 (0)5358 8332
Dienstag 8:00–12:00 Uhr,
Freitag 16:00–18:30 Uhr
claudia.turner@aon.at
http://pfarre.scheffau.net

INFO AUS DEN 

PFARREN

GOTTESDIENSTZEITEN

ELLMAU
Sonntagsgottesdienst 10:00 Uhr
Vorabendmesse Samstag 19:00 Uhr
Gottesdienst wochentags
Mittwoch 7:00 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr
Freitag 19:00 Uhr

GOING
Sonntagsgottesdienst 9:00 Uhr
Vorabendmesse 
Samstag 19:00 Uhr (Winterzeit)
Samstag 17:00 Uhr (Sommerzeit)

SCHEFFAU
Sonntagsgottesdienst 8:30 Uhr
keine Samstag-Vorabendmesse
Dienstag Gottesdienst 19:00 Uhr

SÖLL
Sonntagsgottesdienst 10:00 Uhr
Vorabendmesse Samstag 19:00 Uhr
Mittwoch/Freitag 19:00 Uhr

PFARRKANZLEI SÖLL
Pfarrer Mag. Adam Zasada
Tel. 0043 (0)5333 5308
Montag bis Freitag 
8:00–12:00 Uhr
pfarre.soell@pfarre.kirchen.net
www.kirchen.net/pfarre-soell

Aufgrund der aktuellen Bestim-
mungen variieren die Zeiten der 
Gottesdienste. Bitte informieren Sie 
sich bei den jeweiligen Pfarrämtern.

Salzburgerstraße 22a | 6380 St. Johann in Tirol
info@bestattung-huettner.at | www.bestattung-huettner.at

Betreuung und Begleitung

rund um einen Sterbefall

Überführung im In- und Ausland
Vorsorgegespräche

Sie können auf unserer Internetseite
eine Kerze entzünden oder einen
Kondolenzeintrag verfassen.

Maximilian Hüttner 
mit Team

NEUE BESTATTUNG
im Raum Söll - Scheffau - Ellmau - Going
St. Johann - Kössen - Fieberbrunn

24 Stunden für Sie erreichbar
Tel.: +43 5352 21601 oder 
Mobil: 0650 4243 796

Geht ein Mensch von uns, 
dann ist das für die Angehöri-
gen ein trauriger Moment und 
trotz all der Trauer ist es not-
wendig, vieles zu regeln. Par-
ten, mit denen den Verstorbe-
nen sozusagen eine letzte Ehre 
erwiesen wird, zu verschicken, 
wie das viele Jahrzehnte lang 
Brauch war, ist heute oftmals 
nicht mehr möglich. So erfah-
ren Menschen der Region oft 
erst Monate nach der Beerdi-
gung von diesem Todesfall. Wir 
bieten Ihnen in der Ellmauer 
Zeitung die Möglichkeit, dass 
auch die Gemeindebürger und 
die nicht so nahen Bekannten 
vom Tod Ihres Angehörigen 
erfahren. 

Oftmals ist es aber auch den 
Familien ein Bedürfnis, sich bei 
jenen Menschen öffentlich zu 
bedanken, die den Verstorbe-
nen auf seinem letzten Weg 
begleitet und umsorgt haben. 
Wir beraten Sie gerne und stel-
len Ihnen den passenden Rah-
men für Ihre gewünschte 
Größe und finanziellen Mittel 
zur Verfügung.

Katrin Tempel
Apfelblütenjahre

Nach dem Tod ihrer Mutter 
kehrte Karen das erste Mal 
seit Jahren an den Ort ihrer 
Kindheit zurück.
Mutter und Großmutter 
waren Ende des Zweiten 
Weltkriegs mit zwei 
Apfelreisigen aus Ostpreu-
ßen geflüchtet.
Katrin Tempel erzählt mit 
viel Gefühl von drei starken 
Frauen , die nach Freiheit, 
Liebe und Heimat suchen.

Nicholas Sparks
Mein letzter Wunsch

Eine erste große Liebe, die 
nicht sein kann.
Maggie wird mit 16 Jahren 
schwanger. Ihre Eltern 
schicken sie zu einer  Tante 
nach Island. Maggie wird 
eine bekannte Fotografin. 
Bei einem Fotoshooting 
entdeckt sie Hautkrebs auf 
ihrer Schulter. Sie hat nicht 
mehr lange zu leben.

Ein sehr einfühlsam 
geschriebenes  Buch.

BUCH

TIPPS

HERZLICHES 

BEILEID

Bibliothekarin 
Waltraud Kohues

 

Hubert  
Schwaiger
09.09.1946 - 22.01.2022

DANKSAGUNG 
Wir bedanken uns herzlich für die Anteilnahme 
am Heimgang unseres lieben Hubert und für die würdevolle 
Verabschiedung in seinem Heimatort Ebbs. 

Wir möchten uns besonders bedanken :
- bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn und Jagdkameraden
- bei Dr. Lorenz Steinwender in Ellmau
- für die Kerzen im Internet
- für das Kondolenzbuch sowie für die Blumen- und Kerzenspenden
- für jedes Gebet und Gedenken die Hubert auf seinen letzten 
   Weg begleiteten 

Ebbs, im Jänner 2022 Deine Margit und die Trauerfamlie

Menschen die wir lieben 
bleiben für immer 
in unseren Herzen.

Sepp  
Schefbänker

23.12.1945 - 24.01.2022

DANKSAGUNG 
Wir bedanken uns recht herzlich für die große 
Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit 
sowie für die Blumen- und Kranzspenden und für die 
Spenden zugunsten des Sozialsprengels Söllandl.

Wir möchten uns besonders bedanken bei:
- Dr. Lorenz Steinwender für die Betreuung
- der internen Abteilung im BKH St. Johann, vor allem dem Pflegepersonal, 
den Ärzten und der Dialyse Station

- den Rettungsfahrern für den täglichen Transport und dem Sozialsprengel 
für die Betreuung zu Hause.

- dem Herrn Pfarrer Mag. Michael Pritz und GR Herbert Haunold sowie den 
Ministranten

- den Vorbeterinnen Resi und Burgi
- den Bläsern aus Söll und die musikalische Umrahmung aus Söll
- der Bestattung Huber-Sturm

Ellmau, im Jänner 2022 Die Trauerfamilie

Menschen, die wir lieben, 
bleiben für immer, denn sie 
hinterlassen Spuren in unseren 
Herzen.

 

Hofer  
Michael 

“Stanglmühlner Mich“
31.07.1938 - 14.03.2022

HERZLICHEN DANK
Für die erwiesene Anteilnahme, für eine stille Umarmung, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für die Blumen- und Kranzspenden,
für ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben, für das Entzünden einer Gedenkkerze im 
Internet sowie für die Spenden für den Sozialsprengel Söllandl.

Besonders bedanken wir uns:
- bei seinem Hausarzt Dr. Markus Muigg  
  mit seiner gesamten Belegschaft für die langjährige freundschaftliche  
  Betreuung als Hausarzt
- bei Nadine mit Ihrem Pflegeteam vom Sozialsprengel Söllandl  
  für die liebevolle und sehr unterstützende Betreuung
- bei den Ärzten und Pflegerinnen der Neurologie im Krankenhaus Kufstein  
  für die fürsorgliche Begleitung

Going, im März 2022 Die Trauerfamilie
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6306 Söll, Bach 8a
Tel. 0 53 33-62 00, Fax 62 00-20
www.ofenbauundfliesen.at
www.kaufmann-keramik.de

Wohnlichkeit für Ihr Zuhause

Foto: Kaufmann Keramik

Erfahrung · Qualität · Zuverlässigkeit

             Wir sind für Sie da!

  

Am Steinerbach 13b · 6306 Söll · Telefon +43 (0)5333 43193 · office@weiss-dach.at · www.weiss-dach.at
Dächer sind unsere Bestimmung.
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wir
installieren

UNAB
HÄNGIG
KEITWald 36 ∙ 6306 Söll

T 05333 5293
www.niedermühlbichler.at

Monika Stöckl, Michael Treichl und Ines Walch.

Ihr Partner für Böden aller Art, Polsterungen, Vorhänge, Innen-Rollos,
Vertikal-Jalousien, Plissee, Markisen, Rollläden, Matratzen und vieles mehr …

RAUMAUSSTATTUNG
MICHAEL TREICHL
Wald 9 · 6306 Söll
Tel. + Fax 0 53 33/200 11
Mobil 0 664/39 28 393
info@raumausstattung-treichl.at
www.raumausstattung-treichl.at

„ W i r  z i e h e n  I h r e  R ä u m e  a n ! “

Elektro SalvenmoserGmbH
Dorf 56 · 6306 Söll · Telefon +43 (0)5333 5263 · Fax DW 72 · elektro.salvenmoser@soell-tirol.at

Beratung · Planung · Installationen · Service
Geräte · Reparaturen · Photovoltaik · EIB-Bustechnik
SAT-Anlagen · TV · Netzwerktechnik

Salvenmoser Elektro_Inserat_ell.indd   1Salvenmoser Elektro_Inserat_ell.indd   1 13.01.21   15:2913.01.21   15:29
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UNSERE
FLURDENKMÄLER

Rechts neben der Straße, 
die auf der Ellmauer 
Sonnseite durch den 
Golfplatz nach Norden 
Richtung Ortsteil Wimm 
verläuft, steht das Kaiser-
mann Marterl, das sich 
schon seit Generationen im 
Besitz und auf dem Grund 
der alteingesessenen 
Familie befindet.

Leider gibt es keine Überlie-
ferung, warum das Wegkreuz 
dort errichtet wurde und 
wann genau. Aber interes-
santerweise ist es bereits auf 
dem erhaltenen Grund-
stückskataster von Ellmau 
von 1855 eingezeichnet. Wie 
man sieht, sind solche alten 
Grundstückseinträge oft hilf-
reich bei historischen Fragen 
und der Suche zu Flurnamen, 
Grundstücksgrenzen oder 
eben auch besonderen 
Gebäuden, Denkmälern etc. 

Der Ellmauer Katasterplan 
besteht aus zirka zwanzig 

Das Kaisermann Marterl

Text: Sabina Moser
Chronistin von Ellmau
www.chronik-ellmau.at

Man weiß heute nicht mehr, warum das Wegkreuz errichtet wurde
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https://hik.tirol.gv.at

Keine Rechtsauskunft, keine Gewähr für Aktualität und Vollständigkeit.

Quelle: Land TirolAmt der Tiroler Landesregierung
Tiroler Landesarchiv

Historische Karten Tirol

Erstellungsdatum: 10.02.2022

1855 - 1857

0 0,350,17 km

Franziszeischer Kataster

einzelnen Blättern, die in 
einer Urmappe beim Wald-
aufseher Georg Berger ver-
wahrt werden. Die Vermes-
sungen dafür fanden in 
Ellmau im Jahr 1855 statt 

und Ellmau war unter den 
ersten drei Tiroler Gemein-
den, die vom Tiroler Landes-
archiv im sogenannten Fran-
ziszeischen Kataster online 
gestellt wurden.

Ein Katasterauszug aus dem Jahr 1856

gemahlen) und etwa 100 ml 
Bier zu einem zäh fließenden 
Teig verrühren. Etwas ruhen 
lassen. Dann zwei bis drei Löf-
fel des Teiges zur Krautmi-
schung geben und aus dieser 
möglichst kleine Kugeln for-
men. 

Pflanzenöl oder nach Belieben 
ein anderes Fett, heiß werden 
lassen. Die Krautkügelchen im 
Bierteig drehen, unmittelbar 
bevor man diese in das heiße 
Fett gibt. Ein paar Minuten 
backen, herausnehmen und 
auf Küchenpapier abtropfen 
lassen. Möglichst noch warm 
servieren. Dazu passt hervor-
ragend ein Sauerrahm-Knob-
lauch-Dip. 

Sollte Bierteig übrigbleiben, 
dann diesen ins Fett tropfen 
lassen, kurz backen, mit dem 
Schaumlöffel herausnehmen 
und Sie haben eine Einlage für 
eine klare Suppe.

FRISCH
GEKOCHT

Rettich mit Granatapfel-Perlen

Ein Salat aus schwarzem Ret-
tich war früher normal, wenn 
Schweinsbraten oder andere 
fette Speisen auf den Tisch 
kamen. Der Rettich trägt zur 
besseren Fettverdauung bei, 
er macht also das Essen 
bekömmlicher, weil er auf 
die Galle einwirkt, welche für 
die Fettverdauung zuständig 
ist. 

Der intensive Geschmack des 
Rettichs ist aber heute nicht 
mehr zeitgemäß. Leider! 
Denn die gesundheitlichen 
Aspekte sind unbestreitbar. 
Vielleicht kann Sie der nach-
folgende Salat aus Rettich 
mit Granatapfel dazu animie-
ren, wieder einmal zur 
schwarzen Knolle zu greifen. 

Wer gerne süß und scharf vereint, wird von diesem Salat begeistert sein  

Bereiten Sie eine Marinade 
aus weißem Balsamicoessig, 
etwas Honig, Salz, Öl und 
etwas Suppe zu. 
Anschließend den Rettich 
(man muss ihn übrigens nicht 
unbedingt schälen) möglichst 

fein reiben. Mit der Marinade 
vermischen und eine Weile 
ziehen lassen. Danach geben 
Sie einige Esslöffel der ausge-
lösten „Granatapfel-Perlen“ 
dazu. Locker unterheben und 
genießen.

Krautbällchen mit würziger Soße
Köstlich schmecken die Sau-
erkrautbällchen und zudem 
sind sie einfach zu machen. 

Ganz nach Belieben können 
sie fein gewürfelten Speck 
und klein geschnittene Zwie-
bel, roh oder geröstet, ver-
wenden. Mischen Sie diese 
auf jeden Fall mit dem klein 
geschnittenen Sauerkraut. 
Eventuell noch etwas gemör-
serten Wacholder dazu und 
etwas Paprikapulver dazu 
geben. 
Dann zwei Eier, 100 g Mehl 
(möglichst Vollkorn, frisch Die Zutaten für die Krautbällchen

Frittiert und trotzdem gesund    

Gratis 
Kleinanzeigen

Kupon 
auf Seite  32
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DORFSTRASSE 6
6353 GOING AM WILDEN KAISER

TEL.: 05358 2618

bezaubernd
Unser Handwerk.
Unser Team. Kommunikative Cranio Sacrale Arbeit mit den 

Organen am Körper 

Bei der speziellen Seminar- 
reihe „Kommunikative Cranio- 
Sacrale Arbeit mit den Orga-
nen“ von Elisabeth Jarosch, 
habe ich eine für mich spezielle  
Arbeitsweise über die Fußre-
flexzonen entwickelt. Das 
ermöglicht mir einen „weite-
ren“ Zugang  bei meiner Arbeit.
Hierbei kann ich dem Organ 
über die Fußreflexzonen  und 
dessen Meridianfluss einen 
„Besuch abstatten“ und 
schauen was es braucht bzw, 
dem Organ in diesem Moment 
gut tut.

Mit dieser Methode kann dem 
Körper ein Impuls gegeben 
werden, um wieder in  
Schwung zu kommen.

Die Veränderung kommt mit 
dem „TUN“.

Es ist gut und wichtig,  
Unterstützung anzunehmen, 
aber in die Hand nehmen muss 
man sein Wohlbefinden selber. 
Gerne, biete ich dir an, dich auf 
deinem Weg ein Stück zu 
begleiten. 

Werbung

Fußpflege IRENE
Tel. +43 6509811500 

www.fusspflege-ellmau.at

„Tu deinem Körper etwas 
gutes, damit deine Seele Lust 
hat darin zu wohnen.“
(Dalai Lama)

Mit den neuesten und 
fortschrittlichsten Gesund-
heits- und Fitness-Weara-
bles, inkl. 90 Tage* Premi-
um-Mitgliedschaft, können 
Nutzer besser verstehen, 
wie Aktivität, Schlaf und 
Stress zusammenhängen. 
Holen Sie sich mit der 
Cashback Aktion** 25€ 
beim Kauf einer Fitbit 
zurück!

Ihre Ziele. Ihre Erfolge. Die  
Tracker und Smartwatches 
überzeugen nicht nur durch ihr 
hochwertiges Design oder die 
lange Akkulaufzeit, sondern 
sind mit einer Vielzahl an inno-
vativen Features ausgestattet. 
Deren Messungen können sich 
Nutzer auf einem Gesundheits-
Dashboard in der Fitbit App an-
zeigen lassen, wo sie einen 
Überblick über Angaben wie ih-

Lift up your health & fitness

Kaiserbad Ellmau • Wimm 1 • Tel. +43 05358 3811 
www.kaiserbad.com | Wir freuen uns auf Euch!

erfrischend 
            anders!

Freibad

Aussenbecken

Wellness
Solarium

Klettern
Tennis

DEN SOMMER IM ELLMAUER
KAISERBAD GENIESSEN. 
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Werbung

Profitieren sie jetzt von der 
Cashback Aktion von Fitbit – 
kaufen Sie Ihr Wearable wäh-
rend des Aktionszeitraums, 
heben Sie Ihren Kaufbeleg auf 
und erhalten Sie über www.
fitbitcashback.at oder den QR 
Code 25 Euro zurück**!

*variiert je Produkt;
mind. 90 Tage- 12 Monate 
**Mehr Informationen unter 
www.fitbitcashback.at

schen Zahnheilkunde über 
einen ganzheitlichen homöo-
pathischen Ansatz bis hin zur 
Zahnchirurgie und zahnärztli-
chen Implantologie. Dadurch 
können wir alle Bedürfnisse 

unserer Kunden perfekt abde-
cken, Darüber hinaus ermög-
licht es unser besonderes 
Gemeinschaftskonzept, mehr 
Patienten individuell zu 
behandelt und damit sehr zeit-
nah Termine zu vergeben“, so 
Praxisinhaberin Vanessa Wol-
ferstätter. Neue Patienten sind 
herzlich willkommen. Die Pra-
xis ist rollstuhlgerecht und 
ebenerdig zugänglich.

Neuer Experte in der  
Gemeinschaftspraxis  
Wilder Kaiser

Ein entspannter Wohnzimmerlook für relaxte Zahnarztbesuche.

Mit Marc Wolferstätter erhält 
die Ellmauer Gemeinschafts-
Zahnarztpraxis Wilder Kaiser 
erneut Zuwachs. Der Münch-
ner Zahnexperte ergänzt ab 
April das bisher fünfköpfige 
Team rund um Praxisinhabe-
rin und Zahnärztin Vanessa 
Wolferstätter. „Ich war bereits 
seit Praxiseröffnung im Vor-
jahr zumeist einmal die Woche 
für Spezialeinsätze in der Pra-
xis Wilder Kaiser im Einsatz. In 
dieser Zeit lernte ich das 
außergewöhnliche Konzept 
vom Wohnzimmerflair bis hin 
zum gemeinsamen Agieren 
für unsere Patienten kennen 
und lieben. Und zwar so sehr, 
dass ich mich nun entschlos-
sen habe, ab April mehrere 
Tage meine Schwägerin 
Vanessa zu unterstützen und 
ein fixes Teammitglied zu wer-
den“, erklärt Marc Wolferstät-
ter. Der Münchner und ab 
April auch Wahlellmauer ist 
spezialisiert auf die Bereiche 
Implantologie mit Titan- und 
Keramikimplantaten, Zahnäs-
thetik und leichte Chirurgie.

Mit Marc Wolferstätter sind 
nun sechs Zahngesundheits-
experten in der Ellmauer 
Gemeinschaftspraxis für die 
Patienten im Einsatz. „Jeder 
von uns deckt neben der klas-
sischen Zahnmedizin Spezial-
bereiche ab. Von der biologi-

Zahnarztpraxis am
Wilden Kaiser
Dorf 48
6352 Ellmau
Tel. 0043 (0)5358 43586
www.zahnarzt-wilderkaiser.at
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Dr. med. dent. 
Vanessa 

Wolferstätter 

Dr. med. dent. Marc Wolferstätter, 
Spezialist für Zahnersatz, 
Implantate und Zahnästhetik

Fitbit liefert zudem eine EKG Funktion

Holen Sie sich mit der Cashback Aktion** 25€ beim Kauf einer Fitbit zurück
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WELLNESS &
GESUNDHEIT

ren SpO2 Wert, ihre Herzfre-
quenzvariabilität bis hin zu Ab-
weichungen der Hauttempera-
tur bekommen. Die individuelle 
physische Belastbarkeit und 
körperliche Gesundheit lassen 
sich dank Funktionen, wie dem 
integrierten GPS oder dem 
Schrittzähler, dokumentieren. 
Zudem liefert die EKG-Funktion, 
die beispielsweise für Sense 
Nutzer verfügbar ist, wichtige 
Einblicke in die Herzgesundheit 
und kann auch Anzeichen von 
Vorhofflimmern – eine Herz-
rythmusstörung – erkennen.

Das Beste für den Körper
Ganz neu bei Fitbit ist der Ta-
gesform-Index, der jetzt in der 
Fitbit-App für Premium-Mitglie-
der zur Verfügung steht. Dieser 
zeigt basierend auf Aktivität, 
Schlafqualität und Herzfre-
quenzvariabilität, was gerade 

am besten für den Nutzer ist. 
Beim täglichen Tragen des Fit-
bit-Geräts, erhalten Nutzer je-
den Morgen eine personalisier-
te Bewertung mit Details zu 
diesen Faktoren. Anhand der 
Ergebnisse werden individuel-
le Empfehlungen gegeben – 
von einfachem Yoga oder 
Atemübungen bis hin zu in-
tensiven HIIT Workouts.

Die Produkte von Fitbit sind 
nicht nur für die Verbesserung 
der körperlichen Fitness ge-
eignet, sondern helfen gezielt 
dabei, die mentale Gesund-
heit im Blick zu behalten.  
Fortschrittliche Stressma-
nagement-Tools, wie der inte-
grierte EDA-Sensor, der die 
elektrodermale Aktivität 
misst, unterstützen dabei, 
Stress zu erkennen und recht-
zeitig gegenzusteuern. 
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Die Hundeflüsterin von Ellmau
Schon als Kind empfand 
Hedi Brandauer-Aschen-
wald große Zuneigung zu 
Hunden. Berufsbedingt 
hatte sie aber nicht immer 
Zeit, dieser Neigung 
nachzugehen. 

Auf die Frage ihrer Therapeu-
tin, was ihr Herz zum Singen 
bringen würde, fiel ihr spon-
tan ein: Einmal den Hunde-
flüsterer Cesar Millan live bei 
der Arbeit zu sehen. Es ist dies 
ein mexikanisch-US-amerika-
nischer Hundetrainer und 
Buchautor, der in Deutsch-
land durch die Fernsehserie 
als „Der Hundeflüsterer“ 
bekannt wurde.

Zu ihrem 50. Geburtstag 
bekam Hedi die Reise nach 
Los Angeles als Geschenk 
und sie war begeistert von 
der Technik, die Millan 
anwendet, um mit Hunden in 
Gleichklang zu kommen. 
„Dieser Mensch hat mich 
sofort fasziniert und eine 
spannende Reise begann für 
mich“, erinnert sich die Ell-
mauerin. Den ersten Kurs 
absolvierte sie 2013 in Los 
Angeles, den zweiten drei 
Jahre später. Es war jeweils 
eine Woche intensive Schu-
lung mit allen unmöglichen 
Hunden, die man sich vorstel-
len kann. „Von 2015 bis 2019 
durfte ich bei allen österrei-
chischen Shows von Cesar 
Millan Backstage mit ihm und 
seinem Team zusammenar-
beiten“, schwärmt Hedwig 
von diesen Erlebnissen. Dabei 
wurde Gelerntes sofort nie-
dergeschrieben und in der 
Folge angewandt. Bereits 
nach dem 1. Kurs fing sie 
2014 mit den Pack-Walks an, 
das sind Hunde Spaziergänge 
mit Gästen und Einheimi-
schen. Denn so rasch wie 
möglich wollte Hedwig wis-
sen, ob man das Angebot 
auch in ihrer Heimat umset-
zen kann.

Die Eigenschaften des 
Hundes
Hedwig ist es wichtig, dass die 
Harmonie zwischen Tier und 
Mensch stimmt. Diese Bezie-
hung beginnt mit der Anschaf-
fung eines Hundes. Da sollte 
man nicht glorifiziert auf eine 
Rasse schauen, die einem gut 
gefällt. Viel wichtiger ist es zu 
wissen, welche speziellen 
Eigenschaften dieser Hund 
hat und ob man innerhalb der 
Familie diesem Verhalten ent-
sprechen kann. Wenn sich also 
jemand einen Husky wünscht, 
selbst aber lieber seine Frei-
zeit auf der Couch verbringt, 
dann wird es zwangsläufig zu 
Spannungen zwischen 
Mensch und Tier kommen, 
weil der Husky ganz einfach 
ein ausdauernder Hund ist, 
der Bewegung braucht. 

Die wichtigste Frage lautet 
daher: Welcher Hund passt 
zu uns?
Es gibt bestimmte Rassen, 
denen ein Bedürfnis oder eine 
Veranlagung angezüchtet 
wurde, z.B.: Der Australian 
Sheppard will hüten und trei-
ben – er braucht also viel 
Bewegung.
Der Schnauzer wurde gezüch-
tet zum Rattenfangen und 

Hedwig Brandauer-Aschenwald (2.v.re.) mit Cesar Millan beim Hundespaziergang
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Mit dem eigenen Hund und den 
„Urlaubshunden“ ist Hedwig oft in 
Ellmau und Umgebung unterwegs     

Ratten finden – er will also stö-
bern, graben und jagen.

Es gibt sogar Couch-Potatos 
unter den Rassen, wie die Fran-
zösische Bulldogge. Dieser 
süße Kerl ist überhaupt nicht 
lauffreudig und eignet sich gut 
als Wohnungshund. 
„Suchen Sie unbedingt die 
Hunderasse nach diesen Krite-
rien aus und nicht nach dem 
Aussehen, denn das kann wirk-
lich schiefgehen, wenn die 
Charaktere nicht zusammen-
passen“, sagt Hedwig. 

Der Hund, das neue Familien-
mitglied, ist ein Tier und Tiere 
reagieren instinktiv und nicht 
emotional, wie die meisten 
Menschen es tun. Das Tier lebt 
im Jetzt, es hängt nicht an der 
Vergangenheit und kümmert 
sich nicht um die Zukunft. „Es 
bringt uns Menschen im 
Umgang mit dem Hund in 
Schwierigkeiten, wenn wir die 
Vergangenheit mit uns herum-
tragen und uns gleichzeitig um 
die Zukunft sorgen. Beeinflusst 
die Vergangenheitsgeschichte 
des Hundes den Menschen, 
dann wirkt sich dies auf die 
Mensch-Hund-Beziehung aus“, 
erklärt die Ellmauerin. Der 
Hund observiert seine Besitzer 
und sieht die Familie als Rudel. 
Für Hunde ist es extrem wich-
tig, in einem starken Rudel zu 
leben. 

Stärken und Schwächen
Menschliche Zustände wie 
Trauer, Labilität, Unentschlos-
senheit, Angst etc. können den 
Hund verunsichern und ver-
mitteln, dass das Rudel nicht 
beschützt (führungslos) ist. 
Der Hund kann entweder  
„führen“ oder „folgen“ - also 
übernimmt er dann die Füh-
rung, egal ob er dafür geschaf-
fen ist oder nicht.

Hunde sind instinktive Wesen, 
das Überleben, Sicherheit, und 
Komfort stehen an erster 
Stelle. Die meisten Hundebisse 
und vermeintlichen Aggressi-
onen entstehen aus diesem 
Missverständnis. Vermittelt 
man dem Hund Führungsqua-

lität dann verschwinden oft 
die Probleme wie von Zauber-
hand.

Die Regel ist: Bewegung - Diszi-
plin - Zuneigung. In dieser Rei-
henfolge und zu gleichen Tei-
len. Daher der Appell an jeden 
Hundebesitzer: Gebt eurem 
Hund ein sicheres Rudel, gebt 
ihm Führung, etabliert Regeln 
und gebt ihm Bewegung, erst 
wenn das alles stattfindet, 
dann gebt ihm Zuneigung. 
Und das Wichtigste: Seid euch 
in der Gegenwart eures Hun-
des jederzeit eurer eigenen 
Energie bewusst. Seid stark, 
selbstsicher, ruhig, bestimmt, 
fair, gelassen und geerdet – 
dann wird euer Hund sich 
ruhig und gehorsam zeigen. 

Professionelle Hilfe
Vielleicht erkennt der eine oder 
andere Leser nun, dass er als 
Hundebesitzer nicht ganz die-
sen Anforderungen entspricht. 
Hedwig Brandauer-Aschen-
wald ist als professioneller 

Coach gerne behilflich, um den 
Stress aus der Mensch-Hunde-
Beziehung zu nehmen. 

In Ellmau und Umgebung ist 
Hedwig immer wieder mit 
ihrem Hund bzw. auch mit 
anderen Hunden zu sehen. 
Pack Walk nennt sich das, wenn 
sie mit einem Rudel Hunde 
unterwegs ist. Meist sind diese 
Hunde dann von Urlaubsgäs-
ten der Region. Hedwig sorgt 
dann dafür, dass diese genü-
gend Auslauf bekommen und 
wenn der Gast will, dann gibt es 
auch ein Coaching zusammen 
mit dem Hundehalter, damit 
das Verhalten stressfreier wird. 
Wer also Probleme mit seinem 
Hund hat oder vorhat sich 
einen Hund anzuschaffen, 

kann sich an Hedwig Brand-
auer-Aschenwald wenden, 
denn sie weiß, wie die Bezie-
hung von Anfang an unproble-
matisch abläuft. Tel.: 0664 
028195  - auf Facebook unter 
„Dogs and me and you“

Stolz durfte Hedwig das Zertifikat von „Cesars Way – Training“ entgegen 
nehmen 

Bergrestaurant Treichlhof
Hausberg 5 | 6352 Ellmau | herbert@treichlhof-ellmau.at

www.treichlhof-ellmau.at | Tel.: +43 5358 433 69

Frühstück am Berg 
täglich ab 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

(nur auf Vorbestellung).

näher
Himmel Dem

ein kleines Stückchen

Betriebsurlaub 

von 19.04.2022

bis 21.05.2022

April
täglich von 9:00 Uhr 

bis 22:00 Uhr 
(Dienstag Ruhetag)

Warme Küche täglich ab 
11:30 Uhr bis 20:00 Uhr

ab Mai
täglich von 9:00 Uhr

bis 22:00 Uhr 
(Mittwoch Ruhetag)

Warme Küche täglich ab 
11:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Öffnungszeiten

Redaktionshotline:
05333-4327011

redaktion@ellmauer-zeitung.at
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NEUE MITGLIEDER

ELLMAUER VEREINE
Zahlreiche Vereine aus Ellmau 
freuen sich über Nachwuchs 
und neue Mitglieder. 

Interessierte können sich 
direkt an die genannten 
Obleute und Kontaktperso-
nen wenden:

Sportclub Ellmau
Roman Seywald	
0664/2516326		
roman.seywald@gmail.com

Schiclub Ellmau
Raimund Hochfilzer 	
0664/4162081		
schiclub.ellmau@gmail.com

Tennisclub Ellmau
Alexander Gatt	
0650/2727575		
alex.gatt@icloud.com

Fliegerclub
KAISERADLER
Martin Trippold	
0699/15332601
martin.trippold@gmail.com

Koasafexn
Christoph Mitterhofer	
0676/5085232		
koasafexn@gmail.com

Eisschützenverein
Johann Unterrainer	
0676/6364785
johann.unterrainer3@chello.at

Bergwacht
Leo Kindl
0664/2122170
ellmau@tbw.gv.at

Freiwillige Feuerwehr
Bernhard Moser	
0664/5225279		
ellmau@feuerwehr.tirol

Landjugend Ellmau
Bastian Treichl	
0650/8808223
Isabella Künig	
0650/8745822
landjugend48@gmail.com

Trachtenverein
Thomas Oberhauser	
0664/4095005		
anita.ellmau@a1.net

Kassettlfrauen
Maria Werlberger	
0664/6300914
werlbergermaria@gmail.com

Heimatmuseum
Leo Exenberger	
0664/3410249

Volksbühne Ellmau
Daniela Zott
0664/3755252
daniela.zott@a1.net

BMK Ellmau
Michael Bürger
664/9703978		
buerger_mich@gmx.at
BMK Ellmau Jugend
Johanna Gimplinger	
0677/62645026

Senioren
Bartl Gogl, 0677/61374082
b.gogl@aon.at

Meisterbetrieb LP Fliesen Söll
Wald 32/7 | 6306 Söll
Tel. +43 (0)664 912 66 77
info@lp-fliesen.at | www.lp-fliesen.at
Öffnungszeiten nach Terminvereinbarung.

Kirchenchor
Elisabeth Buchauer	
0650/6734738kirchenchor.
ellmau@outlook.com

Männerchor
Konrad Aufinger	
0664/5109088		
haus.aufinger@aon.at

Obstbauverein
Maria Leitner		
0664/4660504	  
appartement.leitner@aon.at

Bienenzuchtverein
Johann Aschbacher	
0664/2717666		
johann.aschbacher@aon.at

 Heidi
Embacher

Vorhänge · Stangen
Sonnenschutz · Karniesen 

Innenrollos
6306 Söll · Gänsleit 48
Tel. 0650 /414 06 03
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Der Winter ist die 
Vorbereitung auf alles

blühende.

Natürliche, ganzheitliche 
Behandlungsmethoden zur 
Gesunderhaltung der 
Nutztiere hält in immer 
mehr Ställen Einzug. Keine 
Rückstände im Fleisch und 
in der Milch sind bei den 
heutigen Trends auf dem 
Markt ein großer Vorteil. 

In Erl findet seit vielen Jahren in 
unregelmäßigen Abständen ein 
Treffen von Landwirten statt, 
die sich bezüglich homöopathi-
scher Anwendungen und Erfah-
rungen austauschen und wei-
terbilden. Auch aus dem 
Söllandl sind etliche Interessier-
te dabei. Organisiert wird dieses 
Treffen von der Ebbserin Margit 
Glarcher. 

„Gerade auch für unveränder-
bare Situationen wie Hitzestress 
und deren Folgen bietet die 
Homöopathie ergänzende und 
erleichternde Behandlungsme-
thoden“, sagte die Referentin 
Angela Lamminger. Die stei-
genden Temperaturen im Som-
mer machen den Kühen und 
Kälbern zu schaffen und das 
zeigt sich in allerlei Auswirkun-
gen. Wenn die Temperatur der 
gemolkenen Milch steigt, dann 
wurde auch das Blut der Kuh 
wärmer und die inneren 
Schleimhäute und Organe wer-
den weniger gut versorgt. Das 
heißt, dass die Kuh übersäuert. 
Und wenn der Kuh richtig heiß 

ist, dann steht sie viel mehr auf 
ihren Beinen, da sie dadurch 
mehr Hitze abgeben kann. 
Durch das lange stehen kommt 
es jedoch zu Klauenproblemen. 
Schaum vor dem Maul kann 
eins der Anzeichen sein, dass 
die Kuh übersäuert ist. Dabei 
hat sich die Zufütterung von ge-
ringen Mengen Apfelessig be-
währt, da sich das sofort auf die 
Übersäuerung auswirkt und 
auch den Körper leicht kühlt. 

Auch das homöopathische Mit-
tel „Belladonna“ eignet sich her-
vorragend, um den Tieren die 
heißen Tage des Jahres ein we-
nig zu erleichtern. Bei einer Ver-
suchsanordnung in einem 
Milchviehstall konnte mit „Bella-
donna“ zu 80 Prozent die Milch-
temperatur, trotz zehn heißer 

Tage, konstant auf 38,5 Grad ge-
halten werden und die Kühe 
sichtbaren Symptome einer 
Überhitzung waren deutlich 
weniger. 
Lamminger empfiehlt jedem 
Landwirt, sich nach getaner Ar-
beit immer wieder einmal für 
eine halbe Stunde in den Stall 
zu setzen um seine Tiere zu be-
obachten. „Die Bauern sind die 

besten Homöopathen, denn sie 
müssen beobachten, um die 
Homöopathie erfolgreich an-
wenden zu können“, sagt Lam-
minger. Wer Interesse an diesen 
Homöopathieerfahrungen der 
Bauern hat, kann sich an Margit 
Glarcher wenden, Tel.: 0664-
9431396.

Hitzestress und wie man ihm 
entgehen kann

Die Teilnehmer des Homöopathiekurses in Erl
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Referentin Angela Lamminger und 
Organisatorin Margit Glarcher   
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Auwinkl 13b
6352 Ellmau

Tel. +43 (0)5358 3876
Mobil +43 (0)664 3081744
Mobil +43 (0)664 7660452

office@niederstrasser.at
www.niederstrasser.at

Wir
sind für

Sie da!

ERDBAU | HOLZ 
TRANSPORTE

Tirols größter Feuerwehr-
wettbewerb verwandelt 
Söll am 10. und 11. Juni in 
den Feuerwehrhotspot 
Tirols. Der Höhepunkt der 
126-jährigen Geschichte der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Söll, wie Feuerwehrkom-
mandant Anton Zott betont.

Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause geht der Lan-
desfeuerwehrleistungsbe-
werb heuer in die 58. Auflage. 
Es ist der zweite Anlauf für die 
Freiwillige Feuerwehr Söll, die 
2020 bereits mitten in den 
Vorbereitungen für die Groß-
veranstaltung war. Noch ist 
die Teilnehmerzahl offen, die 
Anmeldungen für die Feuer-
wehren Tirols laufen noch bis 

Mitte April. In Summe könn-
ten über 3000 Feuerwehrfrau-
en und Feuerwehrmänner am 
10. und 11. Juni in 9er Grup-
pen gegeneinander antreten. 
Der Bewerb selbst ist ein gro-
ßes Thema für die Feuerweh-
ren Tirols wie Landesfeuer-
wehrkommandant Peter Hölzl 
betont. „Das Event unterstützt 
die Kameradschaft, fördert die 
Teamarbeit und gleichzeitig 
versuchen wir, mit dem Be-
werb neue Mitglieder zu ge-
winnen. Man spürte bei den 
Vorbereitungen 2020 bereits, 
dass die Freiwillige Feuerwehr 
Söll mit ganzem Herzen hinter 
dem Event steht. Daher bin ich 
mir sicher, dass der zweite An-
lauf in diesem Jahr für alle Teil-
nehmer und Zuseher ein ein-

zigartiges Erlebnis wird.“ Eine 
Aussage, die Landesbewerbs-
leiter Jörg Degenhart voll un-
terstreicht. „Es braucht Mut, 
diese zwei Tage auszurichten. 
Aber es zeigt sich bereits jetzt 
die hohe Professionalität, die 
hinter den Vorbereitungen 
steckt.“

Besonders erfreut über die 
Austragung in Söll ist auch Be-
zirkskommandant Hannes 
Mayr. „Das Ambiente in Söll ist 
eine perfekte Visitenkarte für 
den Bewerb. Die Infrastruktur 
und das Rundherum sind bes-
tens dafür geeignet.“ Auch 
Sölls Bürgermeister blickt den 
beiden Wettbewerbstagen 
äußerst zuversichtlich entge-
gen „Wenn sich die Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Söll etwas vornehmen, dann 
setzen sie das zu 100 Prozent 
um und wir als Gemeinde wer-
den sie dabei voll unterstüt-
zen“, so Wolfgang Knabl.

Der Bewerb ist ein sportlicher 
Wettkampf rund um den Was-

seraufbau im Trockenen. Vom 
Legen der Saugleitungen, 
dem in Stellung bringen der 
Pumpen bis hin zum Löschan-
griff. Dazu wird ein Staffellauf 
über 50 Meter ausgetragen. 
Den Höhepunkt der Veranstal-
tung bildet am 11. Juni ab 
15:00 Uhr der Fire-Cup, bei 
dem die 24 besten Mann-
schaften im KO-Bewerb ge-
geneinander antreten. Im 
Rahmen der Veranstaltung 
findet zudem der Leistungs-
bewerb für das bronzene und 
silberne Leistungsabzeichen 
statt. Als Rahmenprogramm 
treten am Freitag ab 21:00 Uhr 
die „Thierseer“ auf. Am Sams-
tag sorgen zwischen 13:00 
Uhr und 18:00 Uhr die „Bohe-
micas“ für Unterhaltung und 
am Abend des 11. Junis hei-
zen ab 21:00 Uhr die Südstei-
rer den Besuchern und Teil-
nehmern ein. „Es ist eine Ehre 

58. Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb 2022 in Söll

Die Abordnung der Landes-Bezirks- und Ortsfeuerwehr steht für das verschobene Großevent bereit.

 Kdt. Anton Zott ist guter Dinge das 
Event in diesem Jahr auszuführen.

UNSERE ANGEBOTE:

MEDIZINISCHE  
HAUSKRANKENPFLEGE
Diese Pflege erfolgt über 
eine ärztliche Verordnung. 

HAUSKRANKENPFLEGE
Unsere Mitarbeiter führen 
zu Hause notwendige Pfle-
gemaßnahmen durch.

HEIMHILFE
Umfasst Aktivierung und 
Hilfestellung bei den Ver-
richtungen des täglichen 
Lebens. 

HAUSWIRTSCHAFTSDIENST
Unser Reinigungspersonal 
sorgt für Sauberkeit in 
Ihrem Wohnbereich. 

ESSEN AUF RÄDERN
Hauszustellung von frisch 
gekochten Menüs vom 
Pflegeheim Scheffau durch 
ehrenamtliche FahrerIn-
nen.

Gesundheits- und
Sozialsprengel Söllandl

Oberfeld 1
6351 Scheffau
Tel.  05358 45400
Fax: 05358 45400-4

info@sprengel-soellandl.at
www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: 
Mo–Fr 09:00–11:00 Uhr

Pflege und Betreuung Ihrer 
Angehörigen – unsere Bera-
tungsgespräche sind kos-
tenlos und unverbindlich.

WIR BIETEN

HILFE & RAT

VORAUSSETZUNG FÜR  
INANSPRUCHNAHME

Hauskrankenpflege, Heim-
hilfe, Hauswirtschaftsdienst 
und Essen auf Rädern kön-
nen nur von Pflegegeldbe-
ziehern, Antragsstellern für 
Pflegegeld oder über ärztli-
che Zuweisung in Anspruch 
genommen werden.

VERLEIH VON HEILBEHELFEN
Rollstuhl, Toilettenstuhl, 
Gehhilfe, Badelift, Duschho-
cker etc. werden an Einhei-
mische grundsätzlich kos-
tenlos verliehen. Für 
Pflegebetten wird ab 1,5 
Jahren eine monatliche Ver-
leihgebühr eingehoben.

Sand + EiS
StrahltEchnik
für Metall, holz und Beton

Anstrich |  Fassadengestaltung |  Blechdachanstrich
Sand- und Eisstrahltechnik | Gerüst- und Steigerverleih

Hausbach 1a  ·  A-6352 Ellmau  ·  www.malerei-haider.at
Telefon 0 53 58 / 37 11  ·  Mobil 0664 / 101 37 00  ·  info@malerei-haider.at

 Zugskommandant Fabian Koller, Kommandant Stv. Bernhard Sallegger, 
Kommandant Anton Zott und Kasier Hannes Mauracher.
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und Herausforderung gleich-
zeitig, diesen Bewerb auszu-
tragen. Wir sind bereit für Söll 
2022“, blickt Anton Zott dem 
Großevent zuversichtlich ent-
gegen. Der Kommandant be-
zeichnet den Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb 2022 
als Highlight der 126-jährigen 
Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Söll und dankt  

allen Sponsoren und Gönnern 
für deren Unterstützung.

Alle Aktivitäten im Rahmen 
des Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb finden unter 
Einhaltung der jeweils gülti-
gen Coronabestimmungen 
statt. Kurzfristige Programm-
änderungen sind daher nicht 
auszuschließen.

LIEBLINGS-

PLATZERL

Jeder hat wohl sein Plätzchen, 
wo er sich besonders gerne 
aufhält, wo man Anregungen 
bekommt oder auch zur Ruhe 
kommt. 
Zeigt uns eure Lieblingsplätze, 
und schreibt uns dazu, warum 
ihr euch da so wohl fühlt. 
Die Akkus auftanken und zu 
neuen Höhen schwingen, das 
braucht man gerade jetzt ganz 
dringend und dabei sollten 
wir uns gegenseitig unterstüt-
zen. Schick Dein Foto an: 
redaktion@ellmauer-zeitung.at

Am Tennisplatz nach einem 
harten Tag zur Ruhe kommen. 
Sich duellieren mit Gleichge-
sinnten und auch gegenseitig 
herausfordern und danach bei 
einem verdienten Glas Wein den 
Abend ausklingen lassen. 
Denise Fink
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‘‘Ich finde man braucht nicht viel um Glücklich und entspannt zu 
sein,, Ich liebe es hinaus zu gehen und die wunderschöne Gegend in 
der ich lebe zu entdecken. Das ist eines meiner absoluten Lieblings 
Bilder in meiner wunderschönen Heimat!
Rebecca Widauer
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KAISER

BLICKE

Going
Heringsschmaus mit Sushi-Meister

Erneut lud der Stanglwirt in Going traditionell am Aschermitt-
woch Gäste und Freunde zum alljährlichen Heringsschmaus ins 
Hotelrestaurant ein. Dabei verwöhnte das Kulinarik-Team die 
Gäste mit zahlreichen Köstlichkeiten aus Meer, Fluss und See. 
Ein Highlight waren die beiden Sushi-Meister by Steffen Henss-
ler, die das Stanglwirt Kulinarik-Team an diesem Abend ergänz-
ten. Der leidenschaftliche und wissbegieriger Küchenchef Tho-
mas Ritzer war ebenso begeistert, wie die Hotelgäste und 
Freunde vom Stanglwirt. Für einen gebührenden Empfang 
sorgte Direktor F&B Daniel Campbell persönlich mit einem spe-
ziellen Aperitif – Wodka und Kaviar. Die musikalische Begleitung 
mit der beliebten Hausband „SASA“ umrahmte schließlich das 
außergewöhnliche Ambiente aus Eisskulpturen und Wassertie-
ren mit schwungvoller Musik.

Söll
Reise um die Welt

Nach über zwei Jahren Pause 
lud das Weinatelier Agnes in 
Söll am 18. März wieder zu 
seiner beliebten Kulina-
rik-Reise um die Welt. Zehn 
Länder wurden bereist – zehn 

Stefan Fuchs, Günther und Silvana Embacher, Katharina Höflinger

Junior-Chef Johannes Hauser mit Stanglwirt Balthasar Hauser, 
Küchenchef Thomas Ritzer und Direktor F&B Daniel Campbell

exklusive Weine, zehn dazu 
passende Speisen und zehn 
musikalische Einleitungen 
durch die Band The Loungers. 
Mit dabei war so manches 
unerwartete Land, so ging es 
etwa nach Dänemark. Zum 
hausgebeiztem Graved Lachs 
wurde das Kultgetränk Blå 
kredenzt. Ein alkoholfreies 
Schaumgetränk auf Tee Basis. 
Aus Österreich begeisterte 
die zahlreichen Gäste ein 
Riesling vom Weingut Bründl-
mayer aus dem Jahr 2014, den 
ein Tafelspitzsülzchen auf 
Grammelbiskuit begleitete. 
Den Abschluss bildete ein 
Dessert aus Japan, zu dem ein 
Yuzu Sake serviert wurde.

Thomas Sieberer, Anna Wieland

Ellmau
Tirol Lodge
Drei Mal wöchentlich Livemu-
sik - darüber dürfen sich die 
Besucher der Tirol Lodge 
freuen. Die Bar "Lieblings-
platzl" wird zu immer mehr 
der liebste Platz nach der 
Arbeit, am Wochenende, mit 
Freunden oder auch allein - 

Silvia Fuchs, Hannah Erharter, Sandra Fally Benedikt Jankowski, Maik Röbekamp, Isabelle Winkler

denn Bekanntschaft findet 
man ohnehin. Am Montag und 
am Freitag ist die Livemusik fix, 
und dann noch einmal, wenn 
das Wetter passt. Willkommen 
ist jeder", sagt Direktor .........

Jelly and the Goat
Anna Gruber, Lüke Recktenwald, 
Lilly Poser

Katja Voigtmann, Kosta Lachanidis

Scheffau
Wein & Algen auf 
1.600m

Azurblauer Himmel, frühlings-
hafte Temperaturen – das Sur-
rounding hätte besser nicht sein 
können für das erste Weinfest 
der Tanzbodenalm im Wander- 
und Skigebiet der Bergbahn 
Scheffau. Patrick Strasser und 

Patrick Strasser (GF Tanzbodenalm) Weingut ceel Markus Fischl, Weingut Gmeinbock , Manuel Gmeinböck , 
Riedhart`s Diplomsomelier Manuel Zischg, Weingut Waldschütz Markus Waldschütz, Weingut Zantho, 
thomas Gratzer

Andreas Faistenauer und Patrick Strasser Bianca Feger, Martina Amer und Beate Gerngross

Das Traditionsgasthaus Zum Tischlerwirt in 
Reith bei Kitzbühel wurde vergangenen 
Sonntag zum Tempel des Hochgenusses. 
Die Mitglieder der Tiroler Bailliage der 
hochkarätigen Gourmetvereinigung 
Chaîne des Rôtisseurs trafen sich zum Jose-
filunch. Die Genussexperten erwartete ein 
6-Gang-Menü das mit Fingerfood und 
einem Aperitif auf der Terrasse seinen Auf-
takt nahm. Um die korrespondierende 
Weinbegleitung kümmerte sich Kommer-
zialrat Peter Morandell persönlich, der 
seine Weinwahl fachkundig kommentierte. 
Für die beiden Zum Tischerwirt-Wirte 
Michael Naschberger und Milan Hurt war 
der Josefilunch der Auftakt als Mitgliedsbe-
trieb der internationalen Gourmetvereini-
gung Chaîne des Rôtisseurs.

Küchenchef Andreas Faiste-
nauer verwandelten mit ihrem 
Team die Tanzbodenalm-Ter-
rasse auf knapp 1.600 m See-
höhe in einen Genusstempel. 
Unterstützt vom Kulinarikspezi-
alisten Riedhart und dessen 
Sommelier Manuel Zischg prä-
sentierten die vier Weingüter 
Zantho, Ceel, Gmeinböck und 
Waldschütz ihre hochkarätigen 

Gastgeber Michael Naschberger, Küchenchef Milan Hurt, 
Gabi Brandner und Hartmut Leeker

Weine. Das Tanzbodenalm-Team 
kreierte dazu Fingerfood von 
international bis typisch Tirole-
risch, von der Wachtelbrust 
Teriyaki auf Algensalat bis zum 
Miniwienerschnitzel. Die rund 
120 Gäste genossen die Kulina-
rik im alpinen Ambiente musika-
lisch untermalt von Jelly and the 
Goat. Zum Schluss waren sich 
alle einig: Fortsetzung folgt.

Karl-Heinz Windisch, Renate Vorbauer, Lorette Windisch Trixi Moser, Peter Morandell

Reith bei Kitzbühel/ Ellmau
Gourmetreicher Josefilunch

Landesehrung für 
Josef Aschbacher

Für ihr hervorragendes öffentli-
ches und privates Wirken wur-
den zwölf Persönlichkeiten am 
20. Februar mit dem Ehrenzei-
chen des Landes Tirol gewür-
digt. Zu den Geehrten zählt 
auch Josef Aschbacher, Gene-
raldirektor der Europäischen 
Weltraumagentur und gebürti-

ger Ellmauer. Die Feierlichkeit 
fand im Riesensaal der Hofburg 
in Innsbruck statt. 
„Gerade in der derzeitigen, 
noch von den Mühen der Pan-
demie geprägten Zeit ist dieses 
Engagement ein sehr kraftvol-
les Zeichen aus und für Tirol. 
Ohne den Einsatz dieser Per-
sönlichkeiten würde unser 
Land ganz anders dastehen", 
beteuerte LH Günther Platter. Er 
sieht es auch als verantwor-
tungsvolles Handeln für die 
nächste Generation. 

LH Günther Platter und Josef 
Aschbacher
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Ellmau
Stolz auf Österreichs 
bestes Hotel

Es war ein Abend, wie man ihn 
seit langem nicht mehr erlebt 
hat. „Der Große Restaurant & 
Hotel Guide“ hat den Kaiserhof 
in Ellmau zum Hotel des Jahres 
2022 gekürt. Darauf haben die 
Gastgeber Bianca und Günter, 
sowie deren Kinder Vanessa und 
Fabian Lampert, mit einer Einla-
dung zum großen Fest reagiert. 
Einig waren sich LH Günther 
Platter und Ellmau’s Bürgermeis-
ter Klaus Manzl darin, dass man 
stolz darauf sein kann, dieses 
Hotel im Land bzw. im Ort zu 
haben. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Gäste mit außerge-
wöhnlichen Tiroler Produkten, 
die mit viel Liebe auf den Teller 
gezaubert wurden und einem 
Kunstwerk glichen. 

Zwei tolle Gastgeberinnen: Barbara 
Winkler (Tirol Lodge) und Bianca Lampert

Urkundenübergabe durch Christian Meyer (Der Große Guide) an 
Fabian, Vanessa, Günter und Bianca Lampert

Doris und Gerhard Erber (Haus- und 
Hofarchitekt Kaiserhof) und Doris Manzl

Alt-Bgm. Hans Leitner mit Gattin Anni und Kate und Hannes 
Winkler

Das Team der Steuerberatungskanzlei SBU begleitet den Kaiser-
hof von Anfang an: Manfred Nockler, Peter Bliem, Carola 
Kreißer und Claudia Gründler       Auch „Herr Karl“, Chef für Service und Wein 

am Kaiserhof, erhielt eine Auszeichnung 
von Christian Meyer

LH Günther Platter mit seiner 
Tischnachbarin Carmen Nebel 
(Fernsehmoderatorin) 

Die feschen Mädels 
vom Kaiserhof: 
Antonia, Monika, 
Marie und Tanja

Elke und Johannes 
Adelsberger, Friedl 
und Gudrun Fuchs  
mit Georg Winkler

PERSONAL & 
STELLENMARKT

AKTIVHOTEL

Wir suchen ab 01. Mai zur Unterstützung 
für unser Team im Hotel

und für unsere Blattlalm/ Astberg 1.250 m (Tagesbetrieb 8:30 - 17:00 Uhr)

und Ehepaar für unser Selbstbedienungsrestaurant

HOTEL BLATTLHOF, Frau Oberleitner 
Innsbrucker Straße 1 • 6353 Going • Tel.: +43 5358 2401 • hotel@blattlhof.at

KELLNER/IN • SERVICEMITARBEITER/IN
JUNGKOCH/KÖCHIN • FRÜHSTÜCKSKELLNER/IN

REZEPTIONIST/IN

BUFFETMITARBEITER/IN FÜR SB

Kirchbichl 9 . 6352 Ellmau am Wilden Kaiser . Austria
T +43 5358 2395 . info@hotelbaer.com . www.hotelbaer.com

HOTEL DER BÄR FAMILIE WINDISCH

Bewerben Sie sich jetzt,
wir freuen uns auf Sie! Familie Windisch

Wir suchen Sie, für die kommende Sommersaison 2022, als:

REZEPTIONIST/IN m/w
PÂTISSIER m/w
CHEF DE PARTIE m/w
COMMIS DE CUISINE m/w

CHEF DE RANG m/w
COMMIS DE RANG m/w
LEHRLINGE in allen Bereichen m/w

WIR SUCHEN

Kost & Logis frei
Bezahlung über Kollektiv

Bewerbung unter:
Hermann Hollrieder | Tel.: 05358/ 8113

info@baernstatt.at

_____________________

KIOSKHILFE 20H

KIOSK-
VERK ÄUFER/IN 40H

Ihre Stellenanzeige in der 
Ellmauer Zeitung

0664-88982720
anzeigen@ellmauer-zeitung.at

Vielen Dank!
BM Klaus ManzlDanke!

BM Christian Tschugg
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Du überzeugst durch Deine freundliche und aufgeschlossene Art, 
bist geübt im Umgang mit Menschen und hast Spaß und Freude 
am selbständigen Arbeiten in einer der schönsten Tourismusregi-
onen Österreichs? Dann würden wir uns freuen, Dich in unserem 

Team willkommen heißen zu dürfen! 
Bewirb Dich gleich jetzt als:

Die Angabe von Mindest-Bruttomonatslöhnen ist in 
Österreich gesetzlich verpflichtend _ 

selbstverständlich bedeutet die Überzahlung 
nach Qualifikation in den meisten Fällen 

ein höheres Gehalt.

Isabelle Winkler 
www.landhof.com • info@landhof.com • +43 5358 3003

Deine Aufgaben: 
• Begrüßung und Check-in der anreisenden Gäste 
• Rechnungserstellung, Kassieren der Gästerechnungen 
• Check-out und Verabschiedung der abreisenden Gäste 
• Gästebetreuung und Informationsstelle für alle Gästeanliegen 
• Organisation eines reibungslosen Ablaufes des Aufenthalts 
• Optimale Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung und 
    den anderen Abteilungen des Hauses 
• Einhaltung der Covid 19 Vorschriften

Dein Profil: 
• Erfahrung an der Rezeption, wobei Gastfreundschaft 
   ausschlaggebend ist 
• Gute und sichere Umgangsformen sowie sprachlicher Ausdruck 
• Fließende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Fortgeschrittene Englischkenntnisse 
   (weitere Fremdsprachen von Vorteil) 
• Teamfähig 
• Gepflegtes Aussehen und sicheres Auftreten 
• Gute Computer- und EDV-Kenntnisse 
• Serviceorientierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
• Flexibilität bei Arbeitszeiten

Wir bieten: 
• Ein sehr abwechslungsreiches Arbeitsumfeld 
   mit täglich neuen Herausforderungen 
• Leistungsgerechtes Gehalt ab € 2.000,- brutto auf Vollzeitbasis 
   mit Bereitschaft zur deutlichen Überzahlung 
   je nach Erfahrung und Qualifikation! 
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 
   im Rahmen einer 5-Tage-Woche bis längstens 19:30 Uhr 
• Kostenlose Teilnahme am Aktivprogramm Wilder Kaiser 
• Kostenlose Weiterbildungsmaßnahmen 
   im Rahmen des IQV KaiserEDU 
• alle Benefits der Wilder Kaiser Staff Card

Wir freuen uns über Deine Bewerbung unter:

HOTELASSISTENT/IN (M/W/X)
VOLL- ODER TEILZEIT

Wir suchen
KÜCHENHILFE
ABWÄSCHER
BEIKOCH/ 
BEIKÖCHIN

40h Woche/ Teildienst
Kost und Logis frei
Bezahlung über Kollektiv

Bewerbung unter:
Hermann Hollrieder | Tel.: 05358/ 8113

info@baernstatt.at

Genug von verstaubten Konzepten?

WIR SUCHEN DICH 
FÜR UNSERE LODGE
 In der Tirol Lodge in Ellmau ist alles brandneu, 

stylisch und umweltfreundlich.

REZEPTION

SERVICE

HAUSMEISTER (20H)

HOUSEKEEPING

4-5-6-Tageswoche
Alle freien Stellen  findest du auch unter: www. tirollodge.at
Tirol Lodge Ellmau · Weißachgraben 14a · 6352 Ellmau · Tirol

 Tel.: +43 (0)5358 44666 · jobs@tirollodge.at

#ilovemyteam
#ilovemybenefit

#ilovemyjob

TIROL LODGE_Stellenanz_ELLZ April22.indd   1TIROL LODGE_Stellenanz_ELLZ April22.indd   1 28.03.22   09:3728.03.22   09:37

Wir brauchen Verstärkung
und suchen zum ehestmöglichen Termin:

  eine/n Reisebüro-Mitarbeiter/in

  eine/n Reisebüro-Lehrling

Du bist kommunikativ und 
kreativ, interessierst Dich 
für Reisen und Ferne Länder, 
sprichst Englisch und 
beherrscht die gängigen 
Computersysteme?

Dann freuen wir uns schon 
darauf, Dich in unserem 
Team willkommen 
zu heißen.

Bittte sende Deine schriftliche Bewerbung an:

PROFI TOURS Reisebüro GmbH 
Doris Erber • Austraße 2a • 6352 Ellmau 

office@profitours.com • www.profitours.com
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Nur mit Tischreservierung: 05333 5104

Kellner/in
Reinigungskraft

Koch/Köchin
Küchenhilfe

i

D A S  G A N Z E  
K U L I N A R I S C H E  

Ö S T E R R E I C H  Z U  
G A S T  A M  

G R U B E R H O F

12

29.04.22 17:00 Uhr
30.04.22 17:00 Uhr
01.05.22 11:00 Uhr

HOCH

"  D I E  Z W Ö L F  B E W U S S T E N  
T I R O L E R  N E U " .

T R A K T O R F A H R T  
Z U M  G R U B E R H O F

1 2  G Ä N G E - M E N Ü
W E I N B E G L E I T U N G

R Ü C K T R A N S F E R
N A C H  H A U S E

 (innerhalb von söll)

ARBEITSKOLLEGEN 
GESUCHT!

 

Dienstbeginn: Anfang Mai
Bei Bedarf Personalzimmer

Vollzeit oder Teilzeit
Familiäres Team

Sehr gute Bezahlung 

Bewerbungen an: info@gruberhof.at

ALPENGASTHOF. HOTEL. GRUBERHOF .  FAMILIE EISENMANN . BROMBERG 22 . 6306 SÖLL . WW.GRUBERHOF.AT 

Gesucht: Spezialist, der nichts anbrennen lässt! 
Die Küche ist Dein Kraftort, der Herd Dein bester Freund und 
Deine Geschmacksnerven sind in Topform?  Dich suchen wir!

Ohne dich kann man lange warten? 
Du arbeitest gerne im Service bist voll motiviert, lustig, � ink und arbeitest gerne mit 

Menschen? - dann melde dich!

Dir geht nix durch die Lappen?
Gebäudereinigung - dahinter steckt mehr. 
Sauberkeit kommt nicht von ungefähr, sondern von Dir!

Event kommt nicht von Eventuell...
- deswegen überlassen wir auch bei der Bewirtung nichts dem Zufall.

Aushilfen für unsere unvergesslichen Veranstaltungen gesucht!

Bergkaiser Gastronomie, Weissachgraben 5 , 6352 Ellmau, jobs@bbwk.at, 05358 2320 232, www.ellmau-going.at

... gemeinsam begeistern wir kaiserlich!

Werde Teil
von unserem

Team!

ELLMAU

CAFE - RESTAURANT

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Mitte Mai 

KELLNER/IN mit Inkasso.
• 5 oder 6 Tage Woche (40 oder 48h)
• Bezahlung lt Kollektiv, Überbezahlung je nach Qualifikation.
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie Überstunden  
   werden ausbezahlt.
• Durchdienst ab 15 Uhr. 
• Donnerstag Ruhetag.
• Kost frei, Logis nach Vereinbarung.

Bewerbung unter: info@cafe-restaurant-hermann.at 
Dorf 16, 6352 Ellmau

Clubmeisterschaft SC Ellmau
Am 5. März hat der Schiclub 
Ellmau zur Clubmeisterschaft 
eingeladen und 74 Bambini, 
Kinder, Schüler und Erwach-
sene sind dieser gefolgt. Bei 
Kaiserwetter wurde ein Paral-
lelslalom beim Kirchbichllift 
ausgetragen, der Gott sei Dank 
unfallfrei über die Bühne ging.
Alle Teilnehmer gaben ihr Bes-
tes und zeigten volles Engage-
ment. Auch die Teilnehmer in 

der Klasse Bambini haben ihre 
Angst überwunden und stell-
ten sich dem Wettkampf.
Die heurigen Clubmeister hei-
ßen Anna Stückl und Dominik 
Reichfelder, sie wurden beim 
anschließenden Beisammen-
sein ausgiebig gefeiert.
Der Dank der Veranstalter geht 
an die Bergbahnen Wilder Kia-
ser, an die Eltern, Helfer und 
Sponsoren.

Trainer Dominik Rechfelden und 
Fabian Partinger

Nachwuchsleiter Schüler Roman 
Hofer am Start

Vize Obmann Gerhard Sammer mit 
jüngstem Teilnehmer Matti Sammer

Clubmeister Dominik Rechfelden & 
Anna Stöckl
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Über die Wintermonate 
fand dieses Jahr wieder das 
wöchentliche Training der 
Damen- und Herrenmann-
schaften beim Stanglwirt 
statt. Mit Tennistrainer Phil 
wurde am letzten Fein-
schliff für die bevorste-
hende Sandplatz-Saison 
gearbeitet. 

Viel Kraft für die kommende 
Freiluftsaison wurde am 12. 
März beim Tennis Skitag mit 
anschließendem Ripperl-
Essen bei Treichlhof getankt. 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 1. April beim Stan-
glwirt berichtete der Vorstand 
des Vereins über das vergan-
gene Jahr und gab einen Aus-
blick auf Bevorstehendes. 

Was bringt die Saison 2022: 
Der traditionelle Starttermin 
in die Freiluftsaison ist der 1. 
Mai. Bereits zwei Wochen spä-
ter beginnen die Mann-
schaftsmeisterschaften, wel-
che von Mitte Mai bis 
voraussichtlich Anfang/Mitte 
Juli ausgetragen werden. Der 
TC Going tritt in diesem Jahr 
mit zwei Damen- und einer 
Herrenmannschaft an. Des 
Weiteren werden die Nach-
wuchstalente bei den Jugend-

Bezirksmeisterschaften die 
Möglichkeit bekommen ihr 
bestes Tennis zu zeigen. 

Nach dem großartigen Erfolg 
im vergangenen Jahr findet 
am 7. Mai zum zweiten Mal 
der „Tennistag für ALLE“ statt. 

An diesem Tag ist jeder Mann/
Frau/Kind eingeladen, sich 
am Tennissport auszuprobie-
ren und erste Eindrücke und 
Begeisterung für diese Sport-
art zu entwickeln. 
Ein weiterer Programmhöhe-
punkt ist das alljährliche Ver-

eins- und Gauditurnier am 
Samstag, den 9. Juli 2022. Hier 
wird in 2er Teams um jeden 
Punkt, die Ehre des jeweiligen 
Vereins und den neu geschaf-
fenen Wanderpokal gerun-
gen. Der Spaß kommt bei die-
sem Wettbewerb natürlich 
nicht zu kurz. 

Hobby Tennis Tour
Die Babolat Hobby Tennis 
Tour macht zum 10. Mal Halt 
in Going – 25.07.2022 bis 
30.07.2022. Auch heuer ist 
die Anlage des TC Going wie-
der Austragungsort der 
Babolat Hobby Tennis Tour. 
Nachdem das Vorjahr sehr 
erfolgreich und spannend 
war, ist man bereits sehr 
gespannt, wer sich den Titel 
2022 holen wird. 
Traditionell im Herbst folgen 
die Clubmeisterschaften im 
Einzel und Doppel für die 
Erwachsenen. 

Während der Sommermo-
nate findet für die jungen 
Tennisfans im Rahmen des 
Schultennis das Gruppentrai-
ning mit Trainer Alex und sei-
nem Team statt. Für alle Inter-
essierten stehen die Tore am 
Tennisplatz offen. Ob Anfän-
ger oder Wiedereinsteiger – 
jeder ist herzlich willkom-
men!  Die Mitglieder des TC 
Going freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und eine sport-
lich erfolgreiche Saison 2022!

Der TC Going startet in eine 
neue Sandplatzsaison! 

Mitglieder des TC Going beim Tennis-Skitag  
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Fußballfabrik Anderbrügge  
gastiert in Ellmau

Ellmauer Zeitung verlost fünf 
Freiplätze!

Der Ex-Bundesligaprofi und 
UEFA-Cup-Sieger Ingo Ander-
brügge hat 1997 die Fußball-
fabrik gegründet und ist stän-
dig auf der Suche nach neuen 
Talenten. 
Jetzt hast auch Du die Chance! 
An drei Terminen in diesem 
Sommer schlägt die Fußballfa-
brik in Ellmau auf, und lädt 
zum Fußballcamp für Kinder 
und Jugendliche ein.

Dazu verlost die Ellmauer Zei-
tung zu jedem Termin fünf 
Freiplätze im Wert von jeweils 
160,- Euro. Was Du dafür tun 
musst: Schreib uns einfach ein 
Mail, warum DU meinst, dass 
gerade DU einen kostenlosen 
Kursplatz bekommen solltest.    
an gewinnspiel@ellmauer-zei-
tung.at
Die Kids sollten zwischen 5 
und 14 Jahren alt sein und es 
ist gleich, ob sie im Verein spie-
len oder nicht. Sie sollten ein-
fach Spaß am Fußball haben.

Dir macht das Fußballspielen mehr Spaß als alles andere – dann bewirb 
dich für einen Freiplatz beim Fußballcamp  
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Die Spieler des FC Fabels Ell-
mau denken nicht erst jetzt an 
den Fußball. Die ersten Teams 
haben die Vorbereitungsphase 
bereits im Januar gestartet. Bei 
dichtem Schneetreiben wur-
den Lauftrainings absolviert, 
um die Ausdauer zu verbes-
sern. In der Turnhalle der Volks-
schule Ellmau wurde in einem 
eigenen Zirkeltraining Kraft 
und Schnellkraft trainiert. Na-
türlich kam auch das Spielen in 
der Halle nicht zu kurz. 
Die Kleinsten des SCE, die Spie-
ler und Spielerinnen der U7- 
und U8-Mannschaften, mach-
ten nur kurz Trainingspause. Im 
Januar wurden bereits Hallen-
trainings in der Volksschule Ell-
mau angeboten. Dabei wurde 
der Fokus voll und ganz auf das 
Spielen mit dem Ball gelegt: 
Wie nehme ich den Ball richtig 
an, wie wird dieser richtig ge-
führt und wie spiele ich den 
Ball weiter. Das sind Grundla-
gen, welche den jüngsten Ki-
ckern des SCE hier spielerisch 
vermittelt werden. Natürlich 
kommt auch das Toreschießen 
nicht zu kurz und jeder/jede 
bejubelt die einzelnen Treffer. 
Bei jeder dieser Übungen steht 
aber der Spaß am Spiel und der 
Bewegung im Vordergrund. 
Auch die weiteren Nachwuchs-
mannschaften trainieren be-
reits seit dem Winter, um ihr 
Können am Ball und in takti-
schen Belangen weiter zu ver-
bessern.

Spielgemeinschaft Wilder 
Kaiser
Ab der Nachwuchsmannschaft 
U11 geht es weiter in der Spiel-
gemeinschaft Wilder Kaiser. 
Hier haben sich die Vereine von 
Ellmau, Söll, Going und auch 
Reith bei Kitzbühel vereinigt, 
um für jedes Alter die passen-
de Nachwuchsmannschaft an-
zubieten. Den Kindern kommt 
es zu Gute, dass Kontakte mit 
Kindern aus anderen Gemein-
den geknüpft werden und aus 
diesen Kontakten Freundschaf-
ten werden. Der SC Fabels Ell-
mau freut sich, den Kindern 
und Jugendlichen dieses An-
gebot machen zu können. 
Ab der U11 wird das Spielfeld 
schon um einiges größer. Spiel-
te man in den unteren Katego-
rien maximal auf einer halben 
Fußballfeldgröße, geht es ab 
der U11 über die Mittellinie hi-
naus zum 16-Meterraum. The-
men wie „Wie verteidige ich 
richtig, wie laufe ich mich frei 
und biete mich für einen Pass 
an“ werden hier sehr wichtig. 
Das Wichtigste ist auch hier die 
Freude am Sport. 
In jeder weiteren Nachwuchs-
klasse wird das Spielfeld grö-
ßer. Ab der Altersklasse U14 
spielt man schlussendlich auf 
das ganze Spielfeld. Hier zählt 
nun jede Mannschaft 11 Spie-
ler, somit wird das richtige Stel-
lungsspiel immer wichtiger. 
Ziel ist es hier, die Jugendli-
chen auf den Erwachsenen-

SC Fabels Ellmau in der heißen 
Vorbereitungsphase

Die U8 mit Trainer Klaus Brandstätter, Nachwuchsleiter Roman Seywald und 
Trainer Thomas Fischer (v.li.nach re.).   

Fußball vorzubereiten. Spielzü-
ge werden hier trainiert und 
einstudiert. Wurden alle Nach-
wuchsmannschaften durchlau-
fen, freut sich jeder der vier Ver-
eine, junge motivierte 
Kampfmannschaftsspieler in ih-
ren Reihen begrüßen zu dürfen. 
Auf diesem Wege darf sich der 
SC Fabels Ellmau aufs herzlichs-
te bei seinen Jugendsponsoren 
bedanken: Malerei Haider, Raiff-
eisenbank Ellmau und Sparkas-
se Ellmau. Der Nachwuchs be-
nötigt immer wieder neue 
Trainingsutensilien, Dressen 
und auch Trainingsanzüge. 
Ohne diese Unterstützer könnte 
vieles nicht realisiert werden. 
Falls Interesse für ein Sponso-
ring geweckt wurde, freut das 
den Vereinsvorstand und auch 
die Spieler. Weitere Informatio-
nen über den Nachwuchs und 
die Möglichkeit sich für ein Trai-
ning anzumelden bekommt 
man bei unserem Nachwuchs-
leiter Roman Seywald unter der 
Telefonnummer 0664/2516326.
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Golfsaison 2022

„Wir freuen uns auf eine sehr 
aktive Golfsaison 2022. Ca. 70 
Golfturniere werden wieder 
über die Bühne gehen – viele 
Mitglieder- und Gästeturniere 
finden statt", sagt Christine 
Widmoser vom Golfclub.
Die bereits bewährte „Kitz Alps 
Premium Golf Card“ mit zehn 
Partner-Golfanlagen kann 
erneut angeboten werden. 
Allein 21 mal findet das 
beliebte Wochenturnier – 
immer donnerstags – statt. 
Auch heuer sponsern diesen 
„Pircher-Moden-Cup“ Anna 
und Andrea Pircher.

Am Samstag, 30. April 2022, 
geht`s dann Schlag auf Schlag 
mit den Veranstaltungen. Bei 
der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 13. Mai fin-
det auch wieder eine Moden-
schau statt. 
Mehr unter: 
www.wilder-kaiser.com 

Bewege dich auf neuem Level mit 
dem neuen Tecnica-Trailrunner. 
Jetzt erhältich beim Sportfuchs!

Sportfuchs, Alte Straße 3, 6352 Ellmau, www.sportfuchs.net Member of

MOVE
MOVE
MOVE#beimsportfuchs

Sportfuchs, Alte Str. 3, 6352 Ellmau
+43 664 2027297, www.sportfuchs.net

Bewege dich auf neuem Level mit 
dem neuen Tecnica-Trailrunner. 
Jetzt erhältich beim Sportfuchs!

Sportfuchs, Alte Straße 3, 6352 Ellmau, www.sportfuchs.net Member of

MOVE
MOVE
MOVE

Ihr Bootfitting Spezialist 
in Ellmau

Ihre 
Vereinstermine 

& Veranstaltungen
Kostenlos für Vereine 

und Institutionen.

0664-88982720
termine@ellmauer-zeitung.at

GEWINN-
SPIEL
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Talschitag am Josefitag
Am 19. März, am Josefitag 
also, findet traditionell im Söl-
landl der Talschitag statt. 
Dabei starten jeweils 25 Kin-
der aus den vier Orten Going, 
Ellmau, Scheffau und Söll und 
kämpfen um den begehrten 
Wanderpokal, der bereits 
1954 gesponsert wurde. Es 
gibt dabei eine Klassenwer-
tung mit Pokalen für die ers-
ten drei Plätze und zusätzlich 
werden die sechs schnellsten 
Zeiten zusammengerechnet. 
Heuer hat Ellmau mit über 15 
Sekunden Vorsprung wide-
rum den Wanderpokal mit 
nach Hause nehmen dürfen.
Sie sorgten für den Sieg der 
Ellmauer: Felix Hochfilzer, 
Matthias Brucker, Leonhard 
Kucera, Leo Dent, Maximilian 

Wöss und Simon Brucker. 
Zusammen erreichten sie eine 
Zeit von 5:05,70
Für Going kämpften: Samuel 
Lang, Amir Gasser, Leon Nie-
dermühlbichler, Sandro Eller, 
Dominik Niedermühlbichler 
und Annalena Oberleitner. 
Ihre Gesamtzeit betrug: 
5:21,17
Das Team aus Söll: Marc Emba-
cher, Jonas Exenberger, 
Roman Pirchmoser, Julia Ast-
ner, Luis Horngacher und Ella 
Lehmann-Berger. Ihre 
Gesamtzeit betrug 5:22,98
Das Team aus Scheffau: Lukas 
Hinterholzer, Julia Margreiter, 
Roman Hinterholzer, Johan-
nes Margreiter, Elena Kleinler-
cher und Anik Strouken. Ihre 
Zeit betrug 5:24,80. 

Der Wanderpokal bleibt ein weiteres Jahr in Ellmau    
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Siegerehrung nach einem heiß umkämpften Rennen

SPORT

BLICKE
Going
Neue Schwimmlehrer 

Monatelanges Training, Refe-
rate schreiben und Theorie 
lernen, das alles nahmen 
Manuela Hinterholzer, Chris-

tian Hinterholzer und Kathrin 
Schreder von der Wasserret-
tung Going in Kauf. Alle drei 
bestanden die Prüfung zum 
Schwimmlehrer mit Bravour. 

Am Sonntag, den 13. März fan-
den nach längerer Pause wie-
der die Landesmeisterschaften 
im Rettungsschwimmen statt. 
13 Athleten der Wasserrettung 
Going nahmen an den span-
nenden Bewerben teil und 
erreichten mit Sophia Hinter-
holzer, Kathrin Schreder, Mar-
vin Preiss und Florian Heuber-
ger vier Podestplätze. Äußerst 
erfreulich ist auch mit Samuel 
Lang wieder einen “Tiroler 
Meister” Titel erreicht zu haben. 
Die Schülerstaffel musste sich 
nur durch ein paar hundertstel 

Schwimmlehrer der Wasserrettung Manuela Hinterholzer, Christian 
Hinterholzer, Kathrin Schreder

Tiroler Meisterschaften Rettungsschwimmen 

Athleten der Einsatzstelle Going bei der Tiroler Meisterschaft im Rettungs-
schwimmen

Sekunden geschlagen geben 
und holte sich den Vizemeister 
Titel. 

Schülerklasse 3: Marvin Preiss, 
Samuel Lang, Moritz Lissl

Fo
to

s:
 W

as
se

rr
ett

un
g 

G
oi

ng

Ellmau
Schirennen der VS Ellmau

Am Freitag, 11. März 2022 
durfte nach einem Jahr Pause 
endlich wieder das traditio-
nelle Schülerschirennen der VS 
Ellmau durchgeführt werden. 
Bei strahlendem Sonnen-
schein versammelten wir uns 
am Kirchbichllift. Die Kinder 
rasten durch die Tore und 
kämpften um jede Zehntelse-
kunde bis ins Ziel. Dabei wur-
den sie lautstark von ihren 
Eltern und Freunden angefeu-
ert. Bei der anschließenden 

Preisverteilung wurden den 
stolzen Pistenbezwingern 
Pokale und Medaillen über-
reicht. Ein großer Dank geht an 
den Schiclub Ellmau für die 
großartige Organisation, dem 
Elternverein für die feine Ver-
köstigung und Peter Moser für 
die motivierende, unterhalt-
same Moderation. Die Pokale 
wurden von der „Zimmerei 
Naschberger GmbH“, „P&G 
Immobilien“ und vom Hotel 
„Das Kaiserblick“ gesponsert.

Rudi Haunold und Otto 
Steiner beim Aufbau der 
Zeitnehmung

Moderator Moser Peter / Schülermeister Dent Leo (4b) / Schülermeisterin 
Sophia Rainer (4b) / Direktor Hermann Ortner
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2. Kl.m:Li: ​Berger Laurenz 
(2.), Mi.​ Naschberger Felix 
(1.), Re:​ Wöss Dominik (3.)

2. Kl.w: Li: ​Hofer Emma (3.), 
Mi. Sammer Paula (1.), 
Re:​ Stöckl Sarah (2.)

3. Kl.m: Li:​Stöckl Rafael
Mi:​Salvenmoser Pius (1.)
Re: ​Hofer Gabriel

3. Kl.w: Li: ​Leitner Leonie (2.)
Mi.​ Hochfilzer Theresa (1.)
Re:​ Gredler Mia-Anna

4. Kl.m: Li:​ Gabriel Bichler (3.)
Mi: ​Dent Leo (1.)
Re: ​Jonas Bucher (2.)

4. Kl.w: Li: ​Li: ​Penelope Maier 
(3.), Mi:​ Sophia Rainer (1.)
Re: ​Amelie Berger (2.)

1. Kl.m: Li: ​ Leitner Luis (2.)
Mi.​ Rainer Simon (1.)
Re:​ Dent Niclas (3.)

1. Kl.w: Li: ​Strasser Lena (2.)
Mi.​ Hochfilzer Lea (1.)
Re:​ Aufschnaiter Paula (3.)

Going
Landesskimeisterschaften des PVÖ

Vom WSV Brandenberg wurden kürzlich die Schimeis-
ter der Tiroler Pensionisten abgehalten. Es wurden zwei 
Durchgänge gefahren, bei guten Pistenverhältnisen, 
aber teils dichtem Nebel. Die Ortsgruppe Going konnte 
dabei einen großen Erfolg einfahren. Soraya Puckl, die 
älteste Tochter des langjährigen Ortsgruppen-
Obmanns Franz Puckl erreichte nach zwei flotten 
Durchgängen den Klassensieg und sogar die Tages-
bestzeit. Der Vater (86 Jahre) wurde als ältester Teilneh-
mer mit einer Brügeltorte geehrt. In der Gruppe Herren 
3 belegte Hermann Salvenmoser den hervorragenden 
zweiten Platz. 

LP Herbert Striegl, LA Claudia Hagsteiner, Tagessiegerin 
Soraya Puckl, Norbert Unterreiner und Alois Kometer

Ehrung der ältesten Teilnehmer: LP Herbert Striegl, Marianne 
Palfinger, Franz Puckl, LA Claudia Hagsteiner und Bürgermeis-
ter Hannes Neuhauser     
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Vor gut einem Jahr haben 
sich fünf junge, engagierte 
Goingerinnen und Goinger 
zusammengetan und sich 
das Ziel gesetzt, in ihrem 
Ort wieder ein Dorffest zu 
organisieren. 

Ein Dorffest, das zusammen 
mit den Vereinen des Ortes 
durchgeführt wird. Und so 
machte man sich viele Gedan-
ken, führte Sitzungen durch 
und kam schlussendlich zu 
der Gründung eines Festver-
eins. Dieser konzentriert sich 
ausschließlich auf die Fest- 
Organisation, um mit den hei-
mischen Vereinen diese Ver-
anstaltung wieder aufleben zu 
lassen. Voller Freude wurde 
von den fünf dieses Thema im 
Herbst bei der Vereins-Obleu-
te-Sitzung präsentiert. Aus 
den Reihen der Vereine konn-
te man Begeisterung heraus-
hören und somit war klar, dass 
es 2022 wieder ein gemeinsa-
mes Dorffest geben wird und 
dieses findet am 14. Mai ab 15 
Uhr auf dem Goinger Fest-
platz statt. 

Organisiert wird das Goinger 
Koasa Fest vom Festverein, 
wobei die teilnehmenden Ver-
eine selbst Ihr „Standl“ betreu-
en und auch der Umsatz voll 

Heuer erstmals das Goinger 
Koasafest

Der Goinger Festverein:  Alexander Hochfilzer, Franziska Feichter, Sandro 
Schipflinger, Theresa Hager und Manuel Schipflinger
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und ganz den Vereinen zugu-
tekommt. Ein großes Danke-
schön gilt besonders dem 
Tourismusverband Going, der 
bei den organisatorischen 
Dingen die der Festverein 
macht, unterstützt, etwa Mu-
sik und Unterhaltung, Be-
schallung, Licht, Technik, etc.

Was wird geboten
Von der Böhmischen, Eger-
länder und echten Tiroler 
Blasmusik der Goinger For-
mation „G7“, über die Volks-
tümliche- und Oberkrainer-
Musik der bereits weit 
bekannte Topgruppe „Die  
Alpis“ bis hin zur Volxrock- 
und Party-Band „Die Toten Le-
derhosen“ ist für jeden was 
dabei. 

Auch für die kleinen Festbesu-
cher ist mit einem Kinderbe-
reich bestens gesorgt.

Kulinarisch versorgen die Ver-
eine die Besucher mit Köst-
lichkeiten bester regionaler 
Qualität. Warum „Beste Quali-
tät“? Weil mit dem Goinger 
Koasa Fest zugleich auch ein 
„Green Event“ veranstaltet 
wird. Es wird aus der Region 
eingekauft, auf Nachhaltigkeit 
geschaut und ein umwelt-
freundliches Fest organisiert. 

Mit großer Vorfreude sind alle 
Beteiligten schon fleißig am 
organisieren und möchten 
alle Einheimischen, Gäste und 
Freunde der Vereine herzlichst 
zu diesem Fest einladen.

OLDTIMER  FRÜHSCHOPPEN
LJ ELLMAU 15. MAI 2022 

NEUER FESTPLATZ ELLMAU

FÜR STIMMUNG SORGEN AB 11 UHR 

ZILLERTAL POWER  UND DIE

 LJ BEZIRKSMUSIKKAPELLE KITZBÜHEL

BEI JEDER WITTERUNG

MIT OLDTIMER RUNDFAHRT

AB 10 UHR 

GOINGER KOASA FEST 
14. MAI 2022

WANN & WO

TERMINE

Die Alpis (beim Fest als Quintett)

Die Toten Lederhosen

G7

Vereine beim Dorffest:
•	 Freiwillige Feuerwehr
•	 Landjugend
•	 Bundesmusikkapelle
•	 Schlucht´n Teifi
•	 Tennisclub
•	 Schützen
•	 Wasserrettung
•	 Aschaupass
•	 Eisbären   
•	 Heimatbühne
•	 Ochnpass
•	 Skiclub

Start in d ie 
Frühlingssaison

Ab 
07. 04. 22

DO – MO von 
11 – 23 Uhr geöffnet. 
Täglich durchgehend

warme Küche von 
 11:30 – 20:30 Uhr. 

Reservierungen unter:
Tel. +43 664 418 5918

www.zumtischlerwirt.at

LANDJUGENDBALL GOING 
28. MAI 2022

Einlass ab 20:00 Uhr
Sportsaal der VS Going
Abendkasse: 8,— € / 
begrenzte Besucherzahl

Für gute Stimmung sorgen 
„Die jungen Zellberger“

FRÜHJAHRSKONZERT 
BMK GOING 
23. APRIL 2022 

Nach den vielen Wochen der 
intensiven Probearbeit freuen 
sich die Musikerinnen und 
Musiker der BMK Going dar-
auf, das Einstudierte beim 
Frühjahrskonzert zu präsen-
tieren. Im Anschluss des Kon-
zerts unterhält eine Liveband.

GOING LIVE TERMINE  
IMMER DONNERSTAGS, 
AUSSER 1X AM FREITAG

Gemischter Satz
02.06.2022
Rock'n'Roll & Petticoats	
(FR) 17.06.2022
The Western Country Band	
23.06.2022
Oidhoiz	
30.06.2022
Sara De Blues Band	
14.07.2022
Rockoustic
21.07.2022
Hand aufs Herz
28.07.2022
Ratz Fatz (Fam.konzert)	
11.08.2022
The Boons
18.08.2022
Alpis
01.09.2022
The Groovebreakers
15.09.2022

HANDWERKSKUNSTMARKT 
TERMINE  
5X IM SOMMER

10.06.2022
08.07.2022
05.08.2022

26.08.2022
09.09.2022

SOMMEREINLÄUTEN 
29. MAI 2022 

Nach zweijähriger Corona-
Pause freut sich der Ellmauer 
Museumsverein, wieder zum 
traditionellen „Sommereinläu-
ten“ am letzten Sonntag im 
Mai beim Museumsweiler im 
Heimatmuseum und Riedhaus 
einladen zu können. Es be-
ginnt mit einem musikali-
schen Frühschoppen um 11 
Uhr, bei dem die Kalksteiner 
Musi und die Flotten Westen-
dorfer, Jasmin und Partner, 
aufspielen. Standln zur Ver-
pflegung und von Handwer-
kern aus der Region laden 
zum Verweilen und Z’samm-
kemma ein.

GOLFSAISON 2022

Sixty & Fabulous
So. 08. Mai
Tirol gegen den Rest der Welt	 •	
Sa. 21. Mai
KITZ ALPS Trophy
So. 22. Mai
IDEAL TOURS Golf Trophy	
Sa. 30. Juli

ZU FUSS NACH 
TUNTENHAUSEN 
MO, 06. BIS DI 07. JUNI 2022

Heuer sind wir zuversichtlich, 
dass die Wallfahrt nach Tun-
tenhausen wieder stattfinden 
kann. Es besteht die Möglich-
keit, am Pfingstmontag mit 
einer Wandergruppe zu Fuß 
von Erl bis Bad Aibling zu ge-
hen. Die Wanderung findet 
bei jeder Witterung statt.
Anmeldung bis 24.04.22
bei Margareta Jäger (Scheffau)
Tel. 0660 188 5647
kbw.scheffau@gmail.com
oder bei Maria Birbamer-Zott 
(Söll) Tel.: 066473097088

www.wilder-kaiser.com
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Zu wenig 
Mitarbeiter?

Wir waschen Ihre
Gastro- und Hotelwäsche

Tel. +43 660 30 03 207 | office@daswischwerk.com | www.daswischwerk.com

...saubere Gastrowäsche
Wischwerk

da
s

...alles sauber?

Ein Unternehmen von:

Mietwäsche & 
Wäschebetreuung 
(Waschen, Bügeln, Liefern)

Bromberg 35a · 6306 Söll · Tel. +43 5358-43150 
office@tanzbodenalm.at · www.tanzbodenalm.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Sonntag von 8.30 -17.00 Uhr

durchgehend geöffnet.

BETRIEBSURLAUB:
Von 04.04. - 20.05. 2022

Ab 21. 05. haben wir wieder geöffnet!

Ein atemberaubender Weitblick. 
Das imposante Wilde Kaisermassiv 

zum Greifen nahe. 

Genießen Sie moderne Bergkulinarik
 mit großer Liebe zur Tradition 

in unserer gemütlichen Altholzstube
oder auf der Sonnenterrasse.

Eines unserer Highlights: das legendäre 
Almfrühstück. Von 8:30 bis 11:11 Uhr  

ist bei uns Schlemmen angesagt.

Kuhli-narisch

Rahmenprogramm Landes- 
feuerwehrleistungsbewerb
Als Rahmenprogramm vom 
Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Söll ist einiges 
geboten. 

Am Freitag heizen ab 21:00 
Uhr die „Thierseer“ zum Start 
des Festwochenende auf. Am 
Samstag sorgen zwischen 
13:00 Uhr und 18:00 Uhr die 
„Bohemicas“ für Unterhaltung 
und am Abend des 11. Junis 

heizen ab 21:00 Uhr die Süd-
steirer den Besuchern und 
Teilnehmern ein. 

Wir sind bereit für Söll 2022“, 
blickt Anton Zott dem Groß-
event zuversichtlich entge-
gen. Der Kommandant 
bezeichnet den Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb 2022 
als Highlight der 126-jährigen 
Geschichte der Freiwilligen 

Feuerwehr Söll und dankt 
allen Sponsoren und Gönnern 
für deren Unterstützung.

Alle Aktivitäten im Rahmen 
des Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb finden unter 
Einhaltung der jeweils gülti-
gen Coronabestimmungen 
statt. Kurzfristige Programm-
änderungen sind daher nicht 
auszuschließen.

Bohemicas

FEUERWEHRFEST SÖLL 
10. - 11. JUNI 2022

Die Südsteirer

Die Thierseer

FR. 21.00 Uhr
Die Thierseer

SA. 13.00 Uhr
Die Bohemicas

SA. 21.00 Uhr
Die Südsteirer

Ihre 
Vereinstermine 

& Veranstaltungen
Kostenlos für Vereine 

und Institutionen.

0664-88982720
termine@ellmauer-zeitung.at

GEWINN-
SPIEL

OLDTIMERTRAKTOREN- 
TREFFEN SÖLL 
6. JUNI 2022 

Ab 10 Uhr gemütliche Aus-
fahrt durch unseren schönen 
Ort mit anschließender Oldti-
mer Ausstellung und gemütli-
cher Feierstimmung am Fest-
gelände. 
Die Anmeldung beginnt ab 
09.00 Uhr am Festgelände. 
Das Nenngeld € 10,-- pro Old-
timer und enthält jeweils ei-
nen Getränke- und Essensgut-
schein. 
Für unsere kleinen Besucher 
bieten wir Hüpfburg und Kin-
derschminken an. 

KAISERSCHMARREN FEST  
28. MAI 2022 

Die Ellmauer Wirtsleute veran-
stalten ein Fest mit "Kaiser-
schmarrn-Spezialitäten" um-
rahmt von Tiroler Musik. Egal 
ob klassisch oder als Beilage 
zu einem anderen Gericht, 
verschiedene Schmarren- 
Variationen erwarten Sie. Der 
Ellmauer Wirtestammtisch 
freut sich auf zahlreiche 
„Schmarrn-Fans“. 

12-17 Uhr - Eintritt frei! 
Bei jeder Witterung! 
Änderungen vorbehalten!
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14. MAI 2022
ab 19:30

Beim Liftparkplatz Söll

Vorverkauf: 5,00 €
Abendkasse: 7,00 €

Einlass ab 16 Jahren
Vorverkaufskarten 

solang der Vorrat reicht.
Keine Rückerstattungen!
Happy Hour 20:00 - 21:00

Party
der Landjugend Söll

Ellmi‘s Zauber welt am Har tk aiser in Ellmau /  Tirol  •  w w w.ellmi.at

#ellmiszauberwelt

AB 7. MAI GEÖFFNET

ABENTEUER AM BERG – FÜR DIE GANZE FAMILIE

Dieses Jahr findet wieder der 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ in 
der Musikschule Söll am Frei-
tag, 06. Mai 2022 von 13:30 – 
15:00 Uhr statt. Neuanmel-
dungen für das Schuljahr 
2022/23 bitte bis spätestens 
31.05.2022 abgeben!

MUSIKSCHULE SÖLL
TAG DER OFFENEN TÜR 
6. MAI 2022

ANONYME ALKOHOLIKER

Treffen der Anonymen Alko-
holiker und der Al-Anon-
Angehörigen-Gruppe jeden 
Donnerstag (auch Feier-
tags). 

Um 19 Uhr im Dekanatshof 
in St. Johann/T., Dechant-
Wieshofer-Straße.
Telefon: 0650/4160211

FRÜHJAHRSKONZERT
BMK SCHEFFAU 
22. & 23. APRIL 2022 

Die Bundesmusikkapelle 
Scheffau lädt zum jährlichen 
Frühjahrskonzert in der Aula 
der Volksschule Scheffau ein.
Einlass: ab 19:15 Uhr
Konzertbeginn: 20:00 Uhr
Keine Platzreservierung mög-
lich - freiwillige Spenden

WINGS FOR LIFE WORLD RUN 
8. MAI 2022 

Der Skiclub Ellmau läuft mit!
Wir laufen für die, die es nicht 
können. Info  + Anmeldung in 
Kürze auf www.ellmau-schi-
club.at. Start: 13 Uhr

MAIBLASEN BMK ELLMAU 
1. MAI 2022

Der Mai ist gekommen, die 
Musikkapellen rücken aus. 
Den ganzen Tag sind die Bun-
desmusikkapellen unterwegs, 
um den Bewohnern ihres Hei-
matdorfs einen musikalischen 

MAIBLASEN BMK SCHEFFAU 
1. MAI 2022 

Gruß zu überbringen. Manch‘ 
einer hört die Musik sicher 
noch im Bett liegend, aber an-
dere trotzen der Uhrzeit und 
erwarten die Musikanten vor 
dem Haus.

FRÜHJAHRSKONZERT
BMK ELLMAU 
20. MAI 2022 

Ein musikalischer Höhepunkt 
ist das Frühjahrskonzert! Lei-
tung: Kapellmeister Arthur 

Stöckl. In der Aula der VS  
Ellmau. Einlass: ab 19:30 Uhr - 
freiwillige Spenden! 

ELLMAUER 
SOMMERNACHT

AB 31. MAI 2022

AB 18:00 UHR | DORFZENTRUM ELLMAU
AUFGRUND DER COVID-BESTIMMUNGEN 
SIND ÄNDERUNGEN MÖGLICH. www.kaiserwirtschaft.at 
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TRENKWALDER
AKTIONSWOCHE
19.–23.04.2022

TRENKWALDER
TRACHTEN LEDER FELLE 

GERBEREI

FELLE-SHOP.COM

Gerberei Trenkwalder, Blaiken 77, 6351 Scheffau; MO–FR: 09:00–18:00 und SA: 09:00–17:00 Uhr geöffnet.
*Aktion gültig vom 19.–23.04.2022 auf das gesamte Sortiment, ausgenommen Sonderanfertigungen, 
Änderungen und bereits reduzierte Ware.

Gesamtes
Sortiment*

-20 %
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